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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Von Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. Ehrenamtliche Helfer 
stehen hoch im Kurs. Derzeit 
liefern sie bei der Betreuung 
ukrainischer Flüchtlinge den Beweis, 
wie unentbehrlich sie sind. Am 
vergangenen Freitag hat die Stadt 
ihren engagierten Bürgern Dankeschön 
gesagt, und 14 von ihnen auf der 
Bühne im Bürgerhaus ausgezeichnet. 
Dazu gesellten sich 17 Mitglieder der 
Turn- und Spielvereinigung (TuS) 
und des Leichtathletik Clubs (LC), 
deren sportliche Leistungen gewürdigt 
wurden. Kinder und Jugendliche 
kommen beim Stadtfest im Juni an die 
Reihe. 

Simone Färber ist gleichsam die Zeremonien-
meisterin der Stadt, verantwortlich auch für  
Planung und Durchführung des sogenannten 
Ehrenamtsempfangs. Sportliche Akzente setz-
ten die Gymnastikgruppen der Turn- und 
Spielvereinigung mit Reifen und Fahnen. Mu-
sikalisch wusste das Trio Julia Kitzinger (Kla-
rinette), Malte Bechtold (Klavier) und Hennes 
Peter (Gitarre) zu gefallen. 
Bürgermeister Steffen Bonk fand Anerken-
nung für seine in Französisch gehaltenen 
Grußworte an die Delegation aus der Part-
nerstadt St. Avertin. Die „Jumelage-Vetera-
nen“ Brigitte Guille und Jean-Claude Marca-
dier erhielten die städtische Verdienstmedaille 
in Silber, Noella Marcardier und Denis Guil-
let bekamen jeweils Ehrenurkunden für ihre 
Verdienste um die deutsch-französische 
Freundschaft. Die Geschichte der 40 Jahre 
währenden Partnerschaft zwischen der Win-
zergemeinde im Loiretal und der Stadt am 
Taunushang erzählt ein Bildband des Ge-
schichtsvereins, den Heidrun Möhle und Kai 
Hilbig überreichten. 
Als die sportlichen Vorbilder aufgerufen wur-
den, kam Stimmung auf, denn darunter waren 
„Ikonen“ des Vereinslebens wie Jochem Ent-
zeroth, Heide Schilling und Monika Winde-
cker. Geehrt wurde Carsten Franke (LC) mit 
Urkunde und Ehrennadel in Bronze für den 

ersten Platz Kreismeister (M35) im 6100 Me-
ter Waldlauf 2022. Anke Kracke (LC) bekam 
eine Urkunde als Kreismeisterin (W50) im 
2600 Meter Crosslauf für die Jahre 2020 und 
2021. Herbert Müller (LC) wurde mit einer 
Urkunde und der Ehrennadel in Bronze als 
Kreismeister (M65) im Kugelstoßen in der 
Halle 2020 sowie als Kreismeister im Ku-
gelstoßen im Jahr 2021 ausgezeichnet. Bing-
lin Chen (TuS) erhielt eine Urkunde und die 
Ehrennadel in Bronze für den zweiten Platz 
bei den Hessischen Mannschaftsmeisterschaf-
ten Gymnastik Pflicht-3-Kampf 2020. 
TuS-Sportlerin Inga Bühner bekam eine Ur-
kunde und die Ehrenadel in Bronze für den 
ersten Platz bei den Gau-Einzelmeisterschaf-
ten Gymnastik Pflicht-2-Kampf 2021 sowie 
Urkunde und Ehrennadel in Silber für den 
ersten Platz bei den Hessischen Einzelmeis-
terschaften im Gymnastik Pflicht-2-Kampf 
2022. Angelika Dohmen (TuS) wurde eine 
Urkunde und die Ehrennadel in Bronze für 
den zweiten Platz beim Hessischen Landes-
turnfest, Hessische Meisterschaften im Gym-
nastik-Mix im Zweier-Team 2020 sowie einer 
Urkunde für den ersten Platz bei den 
Gau-Mannschaftsmeiterschaften Gymnastik 
Kür-2-Kampf 2021 überreicht. Jochem Ent-
zeroth (TuS) erhielt insgesamt drei Urkunden. 
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Urkunden für Ehrenamtler und Sportler

Dieses Quartett ist am höchsten dekoriert: Winfried Becker (2. v. l.) wird mit dem Ehrenbrief des Landes ausgezeichnet. Doris Schellbach, 
Carola Biermann und Ellen Breitsprecher (v. l.) erhalten die Bürgermedaille der Stadt.  Foto: HB
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* Beispiel für die selbst zu tragenden Kosten bei gesetzlich Versicherten. Die tatsächlichen Kosten 
ergeben sich aus individuellen Umständen gemäß der Gebührenordnung für Zahnärzte (GOZ). Für 
die Professionelle Zahnreinigung wurde die Position GOZ Nr. 1040 28 mal angesetzt (entspricht 
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ZAHNARZTPRAXIS

Dr. med. dent. Dijana Dinar-Kapetanović

Sommer, Sonne und 
ein strahlendes Lächeln!

Professionelle 
Zahnreinigung für 
nur 69 €*, vereinbaren 
Sie jetzt Ihren Termin!

www.zahnarztpraxis-friedrichsdorf.de 
Am Houiller Platz 4c · 61381 Friedrichsdorf  

Tel. 06172 / 74443
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Niederstedterweg 11 
61348 Bad Homburg 
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HERZLICH EIN

Mo - Fr 10 - 18 Uhr

Sa 10 - 14 Uhr

Bringen Sie gerne den Grundriss Ihres Bades mit!

Weltladentag
am 14. Mai

mit der Combo der JazzClub Session 
und Spendenaktion 

Weltladen Oberursel · Untere Hainstraße 4
Mo–Fr 10.00–18.30

Sa   10.00–15.00
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An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
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Verkauf, Lieferung und Verlegung von 
Teppichböden aller namhaften Hersteller, 

PVC-Beläge, Laminat, Parkett und 
Designbeläge, Treppenverlegung, Verlegung 

von Fremdware, Kettelarbeiten, 
professionelle PVC- u. Linoleumreinigung, 
Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.
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E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
Museum Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutschland, 
Willy-Seck-Straße 1, Führungen 15 und 16.30 Uhr an 
jedem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel, Anmeldung an info@gkmo.
net, weitere Informationen unter www.gkmo.net
Vortaunusmuseum, Schwerpunkt historische Stadt-
geschichte und Vordertaunus, Dauerausstellungen 
wie Seifenkisten, Industriegeschichte und Druckerei-
en in Oberursel, Marktplatz 1, mittwochs 10-17 Uhr, 
samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr oder nach 
Vereinbarung
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Wasser“, Bilder von Sylvi Dröse, Evangelische 
Kreuzkirche Bommersheim, Goldackerweg 17, mitt-
wochs 15-18 Uhr, während der Gottesdienste und 
nach Vereinbarung
„Plastik und Bild“, mit Wanda Pratschke und Ulrich 
Diekmann, Galerie m50, Ackergasse 15A, dienstags, 
donnerstags und freitags von 16-18 Uhr, samstags 
von 10-12 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Friedensgebet, immer mittwochs, evangelische 
Kreuzkirche, Goldackerweg 15, 18.30 Uhr

Veranstaltungen
Freitag, 13. Mai
Konzert, mit „Nicki Marquez & Band“, kubanische 
Musik, Kulurcafé Windrose, Strackgasse 14, 19 Uhr

Samstag, 14. Mai
Vollmondgeschichte(n), Stadtführung durch die 
Altstadt mit Kulturanthropologin Renate Messer 
und Stadtführerin Marion Unger, Treffpunkt: Vortau-
nusmuseum am Marktplatz, 19 Uhr, Anmeldung an 
vortaunusmuseum@t-online.de oder unter Telefon 
06171-581434
Keltenführung, „Das keltische Leben am Fuße des 
Feldbergs“, Stadt Oberursel, Treffpunkt: Haupt-
eingang Taunus-Informations-Zentrum, Hohemark 
strasse, 14 Uhr
Selbstmach-Tag, „Let’s make it“, für Familien mit 
Kindern ab 5 Jahre, Stadtbücherei, Eppsteiner Straße 
16-18, Anmeldung  unter 06171-62870 oder per Mail 
an buecherei@oberursel.de, 15 Uhr

Samstag, 14. und Sonntag, 15. Mai
Benefiz-Flohmarkt, parallel zu „Autos in der Al-
lee“, Verein Kunstgriff, Adenauerallee
Künstlermarkt, „Kunst findet Stadt“, Kulturkreis 
Oberursel, Rathaussaal, samstags 11-18 Uhr, sonn-
tags 11-17 Uhr

Sonntag, 15. Mai
Vernissage, Ausstellung „Plastik und Bild“, mit 
Wanda Pratschke und Ulrich Diekmann, Galerie 
m50, Ackergasse 15A, 11-13 Uhr
Klavierabend, mit Natalia Avella-Ramirez, Chopin-
Gesellschaft Taunus, Stadthalle, 18 Uhr
Stierstadter Volksradfahren, Radfahrverein Stier-
stadt, Start und Ziel Hof der Grundschule, Fasanen-
weg 2, 10-12.30 Uhr

Friedens-Familienkonzert, mit dem Ensemble Aca-
demy of Stage Arts, Lions Club Bad Homburg Hes-
senpark, Christuskirche, Oberhöchstadter Straße 18, 
Karten im Ticketshop Kumeliusstraße, ab 17 Uhr
Sommerfest, „Worldfest“ der Frankfurt Internatio-
nal School, An der Waldlust 15, Spiele, 12-16 Uhr
Apfelweinverkostung, Vereinsring Oberstedten, vor 
der Alten Wache, Pfarrstraße 1, ab 12 Uhr, Siegereh-
rung gegen 17.30 Uhr
Biker-Gottesdienst, katholische Kirche St. Hediwg, 
Eisenhammerweg 10, 10 Uhr

Montag, 16. Mai
„Studio Orschel“, Thema: „60 Jahre Amnesty Inter-
national Deutschland“ mit den Gästen Heide André, 
Eva Beyer und Rusen Cikar, Verein Kunstgriff und 
Verein Windrose, live auf Youtube oder im Kulturca-
fé Windrose, Strackgasse 14, im Studio Gäste nur mit 
Anmeldung über die Webseite Kulturcafé-Windrose, 
20.15 Uhr 

Dienstag, 17. Mai
Musik-Märchen, „Die Bergwerke zu Falun“, von 
E.T.A. Hoffmann und Patrik Bishay, Kulturkreis, 
Stadthalle, 19 Uhr
Dienstagskino, Romantik-Komödie, Portstrasse Ju-
gend & Kultur, Hohemarkstrasse 18, 20 Uhr

Mittwoch, 18. Mai
Unternehmerinnen-Stammtisch, fokus O., „Son-
nenstrahlung – 7 mal Gaben und 7 mal Schaden“, 
mit Waltraud Ulrich, Weidengasse 6, Anmeldung per 
Mail an waltraud-ulrich@t-online.de, 19.30 Uhr

Donnerstag, 19. Mai
Lesung, „Es werde licht“, literarisch-satirische Ex-
pedition mit Michael Quast, Verein „LiteraTouren“, 
Portstrasse Jugend & Kultur, Hohemarkstraße 18, 
19.30 Uhr
Thekenabend, Cocktails mit dem RFC Bommers-
heim, Alte Wache und Vereinsring Oberstedten, Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, 19-22 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 12. Mai
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Freitag, 13. Mai
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 14. Mai
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Sonntag, 15. Mai
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Montag, 16. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Dienstag, 17. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Mittwoch, 18. Mai
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Donnerstag, 19. Mai
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Freitag, 20. Mai
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Samstag, 21. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Sonntag, 22. Mai
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Ausstellungen
„Zeichnungen von Carola Biermann“, Stadtbü-
cherei, Bornhohl 4, montags und donnerstags 15-17 
Uhr, dienstags von 15-19 Uhr, freitags und samstags 
10-12 Uhr 

Regelmäßige Veranstaltungen
Energie-Impulsberatung, die Stadt und Landes-
Energie-Agentur Hessen informiert über Fördermög-
lichkeiten, online nach Anmeldung, montags 15.30-
18.30 Uhr, Anmeldung unter 06171-2089111
Spaziergang, Verein „brücke“, jeden ersten Mitt-
woch im Monat, Treffpunkt Brücke-Büro, Hessen-
ring 24, 15 Uhr
Friedensandacht, immer sonntags, St. Bonifatius, 
Untergasse 27, 18 Uhr
Friedensgebet, immer freitags, in der St. Georgskir-
che, Kirchgasse 5, 19 Uhr

Veranstaltungen
Donnerstag, 12. Mai
Theater, „Der Mönch mit der Klatsche“, mit Micha-
ela Schaffrath und Stefan Keim, Bürgerhaus, Unter-
gasse 36, 20 Uhr, Karten unter 0671-70011
Vortrag, „ambulante Ethikberatung“ mit Peter 
Oldorf, Verein „brücke“, Bürgerhaus, 18 Uhr

Samstag, 14. Mai
„Steinbach repariert“, Stadtteilbüro, Wiesenstra-
ße 6/Ecke Untergasse, Anmeldung unter 06171-
2078440, 10-13 Uhr
Hessenfest, FDP-Fraktion, Freier Platz, ab 15 Uhr

Sonntag, 15. Mai
Mobiles Impfteam, Corona-Schutzimpfung, Erdge-
schoss Bürgerhaus, 17-19 Uhr

Michael Quast: „Es werde licht“
Der Verein „LiteraTouren – Kultur in Oberur-
sel“ hat den Schauspieler Michael Quast für 
eine Aufführung in der „Portstrasse Jugend & 
Kultur“, Hohemarkstraße 18, für Donnerstag, 
19. Mai, engagiert und unternimmt mit ihm ab 
19. 30 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) unter dem Ti-
tel „Es werde licht – Vom deutschen Wald“ 
eine literarisch-satirische Expedition. Im Ge-
fühlshaushalt der deutschen Nation hat der 
Wald einen Ehrenplatz. Deshalb war kein an-
deres Volk in Europa so aufgeregt, als vor 40 
Jahren jenes Phänomen auftrat, das auch in 
anderen Sprachen als „Waldsterben“ benannt 
wurde. Doch die Schäden durch Luftver-
schmutzung waren noch harmlos gegen die 
aktuelle Entwicklung. Inzwischen hat der ra-
sant fortschreitende Klimawandel mit Dürre-
perioden und Borkenkäfer-Attacken das Bild 
die Wälder auf erschreckende Weise verän-
dert. Auf Hessens grünen Hügeln etwa wurde 
2019 vom Umweltministerium „der schlech-
teste Gesundheitszustand“ der Bäume seit Be-
ginn der Erhebungen im Jahre 1984 ermittelt. 
Die Bäume des Frankfurter Stadtwaldes sind 
zu über 90 Prozent geschädigt. Im Forst 
herrscht Alarmstimmung. Vor diesem Hinter-
grund nimmt der Frankfurter Komödiant Mi-
chael Quast sein Publikum mit in den dunklen 
Tann. Texte von Joseph von Eichendorff, Ro-
bert Walser, Wolfgang Büscher, Martin Mose-

bach und anderen werden kombiniert mit ak-
tuellen Pressemeldungen und Analysen und 
der Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.
Karten zu 17 und 20 Euro sind unter Telefon 
0151-12274724, in der Buchhandlung Libra, 
Rathausplatz 7, und an der Abendkasse erhält-
lich.  Foto: A. Haus

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

„Shopping der Sinne“„Autos in der Allee“
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Jeweils für den ersten Platz beim Gau-Einzel-
pokalwettkampf Gymnastik Pflicht-2-Kampf 
für die Jahre 2020, 2021 und 2022. Elena Gin-
now (TuS) bekam eine Urkunde für den zwei-
ten Platz bei der Gau-Einzelmeisterschaft 
Gymnastik-Kür-2-Kampf im Jahr 2022. Hui 
Liu (TuS) wurde mit einer Urkunde und der 
Ehrennadel in Bronze für den ersten Platz bei 
den Hessischen Mannschaftswettkämpfen 
Gymnastik Pflicht-2-Kampf 2022 ausgezeich-
net. Tabea Lunze (TuS) freute sich über drei 
Urkunden. Ausgezeichnet wurde sie für den 
zweiten Platz beim Hessischen Pflicht-Grup-
penwettkampf Gymnastik P8 2020, den ersten 
Platz bei den Gau-Einzelmeisterschaften 
Gymnastik Kür-2-Kampf 2021 und den drit-
ten Platz bei den Hessischen Einzelmeister-
schaften Gymnastik Kür-2-Kampf 2022. Va-
nessa Philipp (TuS) erhielt eine Urkunde und 
die Ehrennadel in Bronze für den ersten Platz 
in den Gau-Einzelmeisterschaften Gymnastik 
Kür-2-Kampf 2021. Constanze Rörig (TuS) 
war 2022 erfolgreich und erhielt eine Urkunde 
und die Ehrennadel in Bronze für den zweiten 
Platz bei den Hessischen Einzelmeisterschaf-
ten Gymnastik Pflicht-2-Kampf. Auch Heide 
Schilling (TuS) blickt auf drei erfolgreiche 
Jahre zurück. Insgesamt drei Urkunden gin-
gen an sie für den ersten Platz bei den Hessi-
schen Einzelmeisterschaften Gymnastik 
Pflicht-3-Kampf 2020, den ersten Platz bei 
den Gau-Einzelmeisterschaften Gymnastik 
Pflicht-2-Kampf 2021 sowie den ersten Platz 
bei den Hessischen Einzelmeisterschaften 
Gymnastik Pflicht-2-Kampf 2022. Ebenfalls 
geehrt wurde Tanja Schütz (TuS) mit drei Ur-
kunden für den ersten Platz beim Hessischen 
Landesturnfest, Turnwettkampf Gymnastik 
Pflicht-4-Kampf 2020, den ersten Platz bei 
den Gau-Einzelmeisterschaften Gymnastik 

Pflicht-2-Kampf 2021 und den zweiten Platz 
bei den Hessischen Einzelmeisterschaften 
Gymnastik Pflicht-2-Kampf 2022. Marie 
Spangenberg (TuS) nahm eine Urkunde für 
ihren ersten Platz bei den Gau-Mannschafts-
meisterschften Gymnastik Kür-2-Kampf 2021 
entgegen. Simone Steymann (TuS) wurde mit 
einer Urkunde und der Ehrennadel in Bronze 
für den dritten Platz bei den Hessischen Ein-
zelmeisterschaften Gymnastik Pflicht-2-
Kampf 2022 geehrt. Und last but not least er-
hielt Monika Windecker (TuS) zwei Urkunden 
für den ersten Platz bei den Gau-Mannschafts-
meisterschaften Gymnastik im Pflicht-2-
Kampf 2021 sowie den ersten Platz beim Hes-
sischen Landesturnfest, Turnfestwettkampf 
Gymnastik im Pflicht-4-Kampf 2020.
Danach bekamen drei tüchtige Frauen die Bür-
germedaille der Stadt, die im vergangenen Jahr 
erstmals an die Feuerwehr vergeben wurde. Der 
Name von Ellen Breitsprecher steht für die mu-
sikalische Kompetenz der evangelischen St. 
Georgsgemeinde. Der Bürgermeister beschei-
nigte ihr „unermüdliche Tatkraft“, die sich im 
September wieder auszahlen soll, wenn sie zum 
„Konzert für Alle“ einlädt, das in die Festwoche 
eingebettet wird, mit der die Kommune an die 
Erteilung der Stadtrechte vor 50 Jahren erinnern 
wird. An ihrer Seite stand Carola Biermann, en-
gagiert in der Sozialen Stadt und ausstellungs-
erprobte Malerin – Mitbegründerin des Selbst-
hilfevereins „Die brücke“. Doris Schellbach 
war die Dritte im Bunde. Auch sie stand bei der 
„brücke“ Pate, ist aber noch bekannter durch 
die Fahrradwerkstatt, deren Ursprünge in die 
neunziger Jahre zurückreichen. Schließlich 
stand Winfried Becker im Mittelpunkt. Für sei-
ne brillante Projektsteuerung als Ehrenamtli-
cher beim Bau des katholischen Kindergartens 
am Nicolaiweg erhielt er den Ehrenbrief des 
Landes Hessen. Er habe über ein „fähiges 
Team“ verfügt, gab er das Lob weiter. 

Urkunden für  …

Wohnungspolitik ist 
Thema im Parlament
Steinbach (HB).  Die Wohnungspolitik rückt 
in den Mittelpunkt der nächsten Sitzung des 
Stadtparlaments am kommenden Montag im 
Bürgerhaus. Beginn der Sitzung ist um 19 
Uhr. Zu diesem Thema hat die Koalition aus 
FDP und SPD einen Antrag gestellt, in dem 
der Magistrat angehalten wird, das „Steinba-
cher Modell“ auf den Weg zu bringen. Damit 
soll der Bau von Wohnungen gefördert wer-
den, deren Mieten für den Mittelstand bezahl-
bar sind. Bislang ist ein bereits gerodetes 
Grundstück am Taubenzehnten für ein solches 
Projekt vorgesehen. 

Neue Gebühren 
für die Wehr
Steinbach (stw). In der 
kommenden Stadtverordne-
tenversammlung am kom-
menden Montag stellt die 
Koalition einen Antrag  auf 
Überarbeitung der Feuer-
wehrgebührensatzung. Kai 
Hilbig, Fraktionsvorsitzen-
der der Freien Demokraten, 
erklärt: „Im Zuge der parla-
mentarischen Arbeit am ak-
tuellen Feuerwehr-Bedarfs- 
und Entwicklungsplan ist 
uns aufgefallen, dass die 
geltende Gebührensatzung 
schon sehr lange nicht mehr 
bearbeitet worden ist. Im 
Laufe der Jahre hat sich ei-
niges geändert und die aktu-
elle Gebührensatzung re-
flektiert nur teilweise die 
aktuellen Betriebskosten für 
die Mannschaft, die Fahr-
zeuge und die Gerätschaf-
ten. Mit diesem Antrag 
möchten wir, dass ein zeit-
gemäßer, aktueller Stand er-
reicht wird und damit die 
Arbeit abbildet.” 

Willkommen im Café International
Steinbach (HB) Das „Café International“ 
musste mehr als zwei Jahre lang eine Pande-
miepause einlegen. Aber das Team um Marg-
ret Koschel hat nichts verlernt. Beim Neustart 
vergangene Woche spürten die ukrainischen 
Flüchtlinge, dass sie in der Stadt willkommen 
sind. „Zuhause schlagen Raketen ein und zer-
stören ihre Wohnungen – hier können sie sich 
sicher fühlen“, versprach Lars Knobloch zur 
Begrüßung und der Erste Stadtrat ergänzte, 
man wolle ihnen auch das Gefühl vermitteln, 
Steinbach sei ein Stück Heimat. 
Das Kuchenbuffet war reichlich bestückt, die 
Tische mit Papierdecken  in den  ukrainischen 
Nationalfarben – Gelb und  Blau – dekoriert. 
Die Organisatoren nahmen das schöne Wetter 
zum Anlass, die erste Begegnung mit den Ost-
europäern aus dem Saal ins Freie zu verlegen. 
Das war gut für die Stimmung und schuf Platz 
für Kinderspiele und den Schminktisch. Die 
Kommunikation profitierte von Deutsch spre-
chenden Ukrainern, die seit langem in der 

Stadt leben und übersetzen konnten. Sie wur-
de überdies von Englischkundigen wie der 
Stadtverordneten Laura Jungeblut und ihrem 
Parlamentskollegen  Christian Breitsprecher 
beflügelt.
Die Flüchtlinge haben in den vergangenen 
zwei Monaten seit ihrer Ankunft die „beson-
dere Willkommenskultur“ gespürt, die Lars 
Knobloch erwähnte. Die Steinbacher haben 
ihnen reichlich Kleider und Spielzeug gespen-
det, Privatquartiere zur Verfügung gestellt und 
Sprachkurse organisiert. Sportvereine öffnen 
ihre Angebote für die Kriegsflüchtlinge, beim 
„Frohsinn“ dürfen Kinder und Erwachsene 
mitsingen. Im Kleiderladen der Arbeiterwohl-
fahrt finden sie eine große Auswahl für kleine 
Preise. Die Flüchtlingshilfe berät sie jeweils 
donnerstags und gibt Hilfestellung im Behör-
dendschungel. 
Das Café wird in Zukunft wieder regelmäßig 
geöffnet sein und auch im Pfarrheim von St. 
Bonifatius Kuchen kredenzen. 

Lars Knobloch (rechts) heißt die ukrainischen Gäste im „Café International“ auf der Gemein-
dewiese willkommen. Foto: HB

Tag für die Musik
Steinbach (stw). Ein interkul-
turelles Fest mit Musik und 
Essen will das Stadtteilbüro 
mit den Steinbachern feiern. 
Es findet am Sonntag, 22. 
Mai, von 11.30 Uhr bis 14.30 
Uhr vor dem Bürgerhaus statt. 
- Bei schlechtem Wetter wird 
es in den großen  Saal des 
Bürgerhauses verlegt.

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

Permanent Make-up 
macht Frauen 
um Jahre jünger!

An Fältchen kann Permanent Make-up bekanntlich überhaupt 
nichts machen.

Wie kommt es aber, dass „Frau“ mit einem natürlichen 
Permanent Make-up tatsächlich um Jahre jünger aussieht?

KOMMEN  Sie zum Info-Abend über Permanent Make-up und 
sehen Sie selbst.....

SCHAUEN  Sie mir über die Schulter, wie ich live am Modell 
Augenbrauen pigmentiere

STAUNEN Sie über die Perfektion und Natürlichkeit der 
Härchenzeichnung

WANN?  Mittwoch, 18. Mai um 18.30 Uhr

WO?  Lili Brown Academy, Vorstadt 31, 61440 Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte unter: 

Tel 0176 - 64 09 04 32 und 
06171-894 19 57

Sommer in Sicht!

Leichte Daunen- und Faserdecken für eine permanente 
Wohlfühltemperatur und höchsten Schlafkomfort.

zu Sonderpreisen!
Sommerbettdecken

Nutzen Sie jetzt unsere Aktion:

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98 · www.moebelmeiss.de

MMV - 
Möbel Meiss 
Vertriebs GmbH 
& Co.KG

Gegründet 1891
Familie Peselmann
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Bücher übers Anderssein stellt Nicole Kaluza, Leiterin der Stadtbücherei, den Jungs und Mäd-
chen bei der Vorlesestunde im Bürgerhaus vor.  Foto: lm

Warum Willi gerne Küsse
verteilt und Lilly Chaos macht
Steinbach (lm). „Es gibt nichts Schöneres als 
eine Schwester zu haben“, liest Nicole Kalu-
za, Leiterin der Stadtbücherei, aus dem Bil-
derbuch „Lilly gehört dazu!“ von Irmgard 
Partmann und Laura Bednarski vor und be-
ginnt so am Mittwochnachmittag die Lese-
stunde im Bürgerhaus. Die Kinder, alle zwi-
schen drei und zehn Jahren, sitzen auf bunten 
Matten vor ihr und hören gespannt zu. Als sie 
erfahren, dass Lilly ein bisschen anders ist, 
nicht auf Bäume klettern kann oder beim Ba-
cken immer ein riesiges Chaos veranstaltet, 
lachen sie. Doch Lilly macht auch viele Sa-
chen, die die Jungs und Mädchen auch von 
sich selbst kennen: Pommes essen, trödeln 
oder Quatsch machen zum Beispiel. „Eigent-
lich scheint Lilly ein ganz normales Mädchen 
zu sein“, erzählt Nicole Kaluza und erklärt 
ihnen anschließend, dass Lilly eine angebore-
ne Krankheit hat, von der die Kinder viel-
leicht schon gehört haben und die Trisomie 21 
heißt. Nachdem Nicole Kaluza das Buch zu-
geklappt hat, ist die Lesestunde aber noch 
nicht vorbei. Als nächstes steht das Buch 
„Planet Willi“ von Birte Müller auf dem Le-
seplan. Wieder geht es um das Thema Triso-
mie 21. Die Autorin verwandelt ihre eigenen 
Erfahrungen als Mutter in eine Kinderge-
schichte mit Illustrationen. Willi sei ursprüng-
lich von einem anderen Planeten, heißt es da 
im Buch. Dort ginge einiges auf eine eigene 
Weise zu, was erklärt, warum Willi nicht spre-
chen kann, gerne Küsse verteilt und nach der 
Geburt zunächst nicht eigenständig atmen 
konnte. „Was?“ Davon waren die Kinder be-
sonders überrascht und lernten Stück für 
Stück Willis Welt kennen. Was wir uns davon 
abgucken können, heißt es im Buch, sei es die 
Dinge mit ein wenig mehr Geduld und Ruhe 
anzugehen. Zwischendrin zeigt Nicole Kaluza 

den Kindern immer wieder die Illustrationen 
im Buch. „Ich glaube nicht, dass Willis Eltern 
in echt auch so aussehen“, kommentiert eines 
der Kinder. Nachdem die Jungs und Mädchen 
den zwei Geschichten aufmerksam zugehört 
haben, dürfen sie noch gemeinsam malen.
Die Vorlesestunde der Bücherei findet nun 
wieder regelmäßig, einmal im Monat, statt. 
Auch beim von der Stadt geplanten Sommer-
programm „Steinbach Open Air“ soll die Vor-
lesestunde, wie im vergangenen Jahr, Teil des 
Programms sein. „Es werden immer andere 
Themen aufgegriffen“, erzählt Nicole Kaluza. 
„Wir haben zum Beispiel schon mal alte Kin-
derbücher auf dem Programm gehabt aber 
auch Themen wie Freundschaft, Mut oder da-
rüber, wie man miteinander streitet.“ Das heu-
tige Thema „Behinderung“ findet die Leiterin 
der Stadtbücherei  sehr wichtig. „Es geht um 
Integration und Inklusion“, merkt sie an. 
„Mittlerweile gibt es viel Material in der Kin-
derliteratur, das diese Themen anspricht. Es 
wird zum Beispiel in fremde Kulturen einge-
taucht oder unterschiedliche Familienbilder 
aufgezeigt“, so Kaluza. Viele solcher Bücher 
seien auch in der Stadtbücherei zu finden. 
„Leider verliert Vorlesen in einigen Familien 
an Selbstverständlichkeit. Das merkt man 
manchmal an mangelnder Konzentration bei 
den Kindern“, bedauert sie. Diese Stunde 
zeigte allerdings – die Kinder sind mit Span-
nung dabei. So auch Tochter und Sohn von 
Svenja Wolf, die erzählt, dass sie ihren Kin-
dern Zuhause viel vorliest, aber die Vorlese-
stunde der Stadtbücherei zusätzliche Ab-
wechslung bringe. „Vor allem durch das Zu-
sammensein mit den anderen Kindern“, führt 
Svenja Wolf aus. „Die Jungs und Mädchen 
hören gerne zu und es scheint, als erleben sie 
die Geschichte beim Vorlesen selber.”  

Der LC Steinbach hat
einen neuen Vorsitzenden
Steinbach (fk). Dass Leichtathleten nicht nur 
auf dem roten Tartanbelag im Stadion flott un-
terwegs sind, konnte man bei der Jahreshaupt-
versammlung des Leichtathletik Club Stein-
bach (LC) beobachten. Der Rückblick auf die 
Saison 2021 war in knapp 60 Minuten abgear-
beitet. Heiko Hildebrandt, der Stellvertreten-
de Vorsitzende des LC, konnte im schmucken 
Vereinsheim knapp 30 Gäste begrüßen. Gleich 
zu Beginn der Sitzung gedachten die Anwe-
senden Gabi Kriwenko. Die bisherige Vorsit-
zende und Gründungsmitglied des LC war im  
vergangenen Jahr völlig unerwartet im Alter 
von 62 Jahren verstorben. Hildebrandt, der 
seit zwei Jahren im Vorstand aktiv ist, dankte 
dem gesamten Führungsteam für die geleiste-
te Arbeit und dem Trainerteam  für das große 
Engagement in den zurückliegenden Mona-
ten. Besonders durch den Tod von Kriwenko 
und die noch immer andauernde Corona-Pan-
demie keine einfache Aufgabe, die aber zu-
sammen bestens gelöst werden konnte. Ju-
gendwartin Claudia Franke konnte mit reich-
lich Einsatz den Nachwuchs bei der Stange 
halten. 
Was in anderen Vereinen regelmäßig für hef-
tige Diskussionen sorgt, war beim LC kein 
großes Thema. Der Tagesordnungspunkt Bei-
tragserhöhungen war ganz schnell erledigt. 
„Zwei Jahre unter Coronabedingungen sind 
auch an uns nicht spurlos vorbeigegangen. 
Unsere Reserven sind geschmolzen und wir 
konnten auch aufgrund unserer Struktur keine 
Zuschüsse beantragen. Da unsere letzte Erhö-
hung nun schon über 20 Jahre zurückliegt, 
zwingt uns auch die allgemeine Verteuerung 
zu einer sehr moderaten Anhebung der Beiträ-
ge“, erläuterte Hildebrandt das Vorhaben. Ab 
dem nächsten Jahr werden nun beim LC 
Steinbach für Kinder (bisher 39 Euro), Ju-
gendliche, Studenten, Auszubildende (jeweils 
54 Euro) und passive Mitglieder (39 Euro) im 
Jahr nun drei Euro mehr fällig. Bei den Er-
wachsenen steigt der Beitrag von 72 Euro auf 
78 Euro. Familien zahlen statt 96 Euro im 
nächsten Januar dann 102 Euro Mitgliedsge-
bühr. Die Zustimmung fiel einstimmig aus. 
Selbst mit den nun angepassten Sätzen liegen 
die Steinbacher Leichtathleten noch deutlich 
unter den Beiträgen vergleichbarer Vereine in 
der Stadt und im Umkreis. 
Bei den Vorstandswahlen trat Jürgen Taube, 
der bisherige Schatzmeister des Vereins, die 
Nachfolge von Gabi Kriwenko an. Seinen 
Posten übernimmt Kerstin Schulwitz, die da-
mit neu in der Führungscrew ist. Gleiches 
trifft auf Petra Neumann zu, die den Posten 
der Schriftführerin von Karlheinz Schmidt 
übernommen hat. Heiko Hildebrandt ( Stell-

vertretender Vorsitzender) und Bruno Gold 
(Pressewart) wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Dies gilt auch für die drei Beisitzer Ingo 
Albitius, Gerhard Focke sowie Reiner Sadler. 
Als Jugendsprecherinnen fungieren Evangelia 
Patsakas und Carina Etz. „Prima, dass der 
Vorstand nun wieder komplett ist und es durch 
die beiden gewählten Damen auch eine Ver-
jüngung gab. Das garantiert immer neue Ideen 
und andere Sichtweisen. Erfreulich ist, dass es 
selbst zu Zeiten der Pandemie in den Nach-
wuchsgruppen einen Zuwachs von 20 jungen 
Sportlern gab. Diese freuten sich dieser Tage 
sehr, als sie 35 neue, blaue Trikots – eine 
Spende der ortsansässigen Malerfirma Meier 
– entgegen nehmen durften. Um auch zukünf-
tig ein sinnvolles Training in Gruppen mit ma-
ximal zwölf Kindern anbieten können, wür-
den wir uns über ein, zwei neue Übungsleiter 
freuen“, so Jürgen Taube, der seit 1983 Mit-
glied im LC ist und seit 1990 aktiv im Vor-
stand mitarbeitet. Aktuell hat der Verein 202 
Mitglieder.
In der vergangenen Saison gab es durch Cars-
ten Franke (M35), Laura Borchardt, Franka 
Köhling, Annika Etz (alle U18), Joshua Wills-
dorf (M12), Tilda Neumann (W9), Nouah 
Haddas, Kaspar Kunst (beide M9) und Patrick 
Franke (M8) auch einige Kreis-Titel. Dafür 
gab es vom Vorstand einen schmucken klei-
nen Pokal. Bei einem Blick in die Statistik 
halten Läufer, Springer und Werfer aktuell in 
diversen Altersklassen noch 25 Kreisrekorde.

Jürgen Taube ist der neue Vorsitzende beim 
LC Steinbach.  Foto: Frank Kiesel

Bergmann bleibt
Stadtbrandinspektor
Steinbach (HB). Matthias Bergmann bleibt 
als Stadtbrandinspektor an der Spitze der Feu-
erwehr. Er wurde in der Monatsversammlung, 
die Anfang Mai erstmals wieder mit Präsenz 
durchgeführt wurde, für weitere fünf Jahre in 
seinem Amt bestätigt. Bergmann, der keinen 
Gegenkandidaten hatte, erhielt 39 von 46 
Stimmen. Auch seinem Stellvertreter, Markus 
Port, wurde wieder das Vertrauen ausgespro-
chen. Auf ihn entfielen 44 Stimmen.

Das mobile Impfteam
ist wieder unterwegs
Steinbach (stw). Auch im Mai macht das mo-
bile Impfteam der Hochtaunus-Kliniken wie-
der einen Besuch in Steinbach. Der nächste ist 
für Sonntag, 15. Mai, von 17 bis 19 Uhr im 
Erdgeschoss des Steinbacher Bürgerhauses, 
Untergasse 36, geplant. Der Zugang erfolgt 
über den schmalen Weg zwischen Stadteilbü-
ro und Bürgerhaus-Rückseite. Wie auch in 
den vergangenen Monaten wird mit Biontech, 
Moderna und Novavax geimpft. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, eine ärztliche Be-
ratung gibt es an Ort und Stelle. Auch für Kin-
der und Jugendliche ab zwölf Jahren ist in 
Begleitung der Eltern eine Impfung möglich. 
Um Wartezeiten zu verkürzen wird empfoh-
len, die zur Aufklärung notwendigen Doku-
mente ausgefüllt mitzubringen – zu finden als 
Download über die Homepage des RKI. 

Vortrag: Ethikberatung
Steinbach (stw). Die „brücke“ setzt ihre Vor-
tragsreihe fort und bietet am heutigen Don-
nerstag um 18 Uhr im Bürgerhaus einen infor-
mativen Abend zum Thema „ambulante 
Ethikberatung“ an. Referent ist Peter Oldorf, 
Leiter der ambulanten Ethikberatung der Re-
gionalgruppe Hochtaunus (AEBH). Das Ziel 
der ambulanten Ethikberatung ist es, sowohl 
den Patienten als auch Angehörige, Betreuer 
oder Hausärzte bei ihrer getroffenen Ent-
scheidung zu unterstützen und zu begleiten. 
Für „brücke“-Mitglieder ist der Vortrag kos-
tenfrei, Nichtmitglieder zahlen fünf Euro. 

Steinbach repariert am 
kommenden Samstag
Steinbach (stw). Der Toaster ist kaputt und 
auch der Fön gibt keinen Mucks mehr von 
sich? Normalerweise wandern kaputte Klein-
geräte auf den Müll. Doch das ehrenamtliche 
Team von „Steinbach repariert“ hat sich der 
Nachhaltigkeit verschrieben und hilft Men-
schen ihre kaputten Dinge unter Anleitung 
wieder funktionstüchtig zu machen. Die 
Werkstatt ist am Samstag, 14. Mai, von 10 bis 
13 Uhr geöffnet. Registrierung per Mail an 
hilfe@steinbach-repariert.de.  

Zum ersten Mal wird 
das Hessenfest gefeiert
Steinbach (stw). Die Steinbacher können 
sich schon bald auf eine Premiere freuen. Die 
FDP-Fraktion veranstaltet am Samstag, 14. 
Mai, erstmals das Hessenfest. Von 15 Uhr an 
wird es auf dem Freien Platz gefeiert, mit 
Grüner Soße mit Eiern und Kartoffeln, Hand-
käs mit Musik und Würstchen vom Grill so-
wie selbstgemachten Apfelwein, Apfelsecco 
und Apfelsaft aus Eschborn, Bier und Mispel-
chen. Von 17 bis 19 Uhr ringt „Edu“ mit sei-
ner Live-Musik Stimmung auf das Fest, davor 
und danach kommt die Musik aus der Box. 

Kommt die Onleihe?
Steinbach (stw). Können die Nutzer der 
Stadtbibliothek sich bald von zu Hause Bü-
cher ausleihen? Wenn es nach FDP-Mitglied 
Inoa Hildebrandt geht, dann ja. Bei der kom-
menden Stadtverordnetenversammlung soll 
ein Antrag dafür sorgen, dass die Möglichkei-
ten für eine Onleihe nach dem Vorbild der 
Stadtbüchereien Bad Homburg und Oberursel 
auch für Steinbach geprüft werden. Kinder 
und Erwachsene, die einen Büchereiausweis 
besitzen, wären dann in Zukunft in der Lage, 
elektronische Medien herunterzuladen.

Weinfest
Steinbach (stw). Am Sams-
tag, 21. Mai, lädt die SPD 
zum Weinfest auf den Freien 
Platz ein. Zwischen 15 und 
22 Uhr gibt es an zwei Stän-
den edlen Traubensaft und 
gutes Essen. 
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Alle Zi. Du/WC/TV/Fön/Safe/Wlan.
HP ab 54 €. Panoramalage, Biergar-
ten. Erholungsort. Prospekt anf.  

Vorschauf auf die nächsten 
Termine:

Mai 2022
Di 24.5., 16.00 Uhr

Bienen kennenlernen
Führung mit Andreas Kramer 

in Oberursel

Mo 30.5., 19.00 Uhr
Wege ins Urvertrauen
eine Online-„Klang-Reise“ 
mit Michaele Scherenberg

Juni 2022
Do 2.6., 18.00 Uhr

Barfußgang
mit Korona Gallen 
in Bad Homburg

Sa 11.6., 10.00 Uhr
Waldverbunden

mit allen Sinnen. Seminar mit 
Ch. Onneken u. Inez Wagner 

in Königstein

Sa 25.6., 15.00 Uhr
Sonnenkräuter 

Wildpflanzen-Spaziergang 
mit Christiane Onneken 

in Königstein

Anmeldung erforderlich:
info@nhv-taunus.de

Weitere Infos:
www.nhv-taunus.de
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Die Freibadsaison 
startet ohne Einschränkungen
Oberursel (ow). Die Freibadsaison im Taun-
bad beginnt am Samstag, 14. Mai. Außenge-
lände und Schwimmhalle können wieder 
kombiniert genutzt werden. Badegäste haben 
die Möglichkeit, die ersten Sonnenstrahlen 
draußen zu genießen und je nach Vorliebe und 
Wetter im Freibad- oder Hallenbadbecken zu 
schwimmen und anschließend im Warmen zu 
duschen. Eine Beschränkung der Besucher-
zahl ist zunächst nicht vorgesehen, der Bau-
zaun um das Freibadbecken ist abgebaut, so-
dass dem Badespaß nichts im Weg steht.
Die Auswinterung des Freibads mit Reini-
gungs-, Pflaster- und Gartenarbeiten ist abge-
schlossen, und die Schwimmbecken sind ge-
füllt. Reparaturarbeiten an den Fliesen im 
Kleinkinderbecken wurden ausgeführt, die 
Becken zudem gründlich gereinigt und teil-
weise neu gestrichen. 
Das Freibad ist je nach Wetterlage täglich von 
8 bis 20 Uhr geöffnet. In den meist kühleren 
Monaten Mai und September schließt es an 
den Wochenenden bereits um 18 Uhr. Von 
Juni bis August ist das Außengelände auch am 
Wochenende von 8 bis 20 Uhr geöffnet. Da-
mit die Badegäste in dieser Zeit die Schwimm-
halle und gleichzeitig den Umkleidebereich 
innen nutzen können, bleibt die Schwimmhal-
le am Wochenende von Juni bis August eben-
falls bis 20 Uhr geöffnet. Dienstags bis frei-
tags schließt die Schwimmhalle wie gewohnt 
um 21 Uhr. Montags, mittwochs und freitags 
findet von 6.30 bis 8 Uhr das Frühschwimmen 
in der Schwimmhalle statt.
Die Stadtwerke tragen der Energiekrise Rech-
nung und haben entschieden, das Wasser im 
Freibadbecken verstärkt durch die natürliche 
Sonneneinstrahlung und die sommerlichen 
Außentemperaturen zu erwärmen. Bis zu ei-
ner Wassertemperatur von 20 Grad Celsius 
wird die Erwärmung des Wassers zusätzlich 
durch die Freibadtechnik unterstützt. Die 
Wasser- und Lufttemperaturen in der 
Schwimmhalle bleiben unverändert bei etwa 

27,5 Grad Celsius im Sportbecken und etwa 
30 Grad Celsius im Lehrschwimmbecken, so-
dass Badegäste, denen das Freibadbecken an 
einzelnen Tagen zu kühl ist, auf die Schwimm-
halle ausweichen können. 
Der Eintritt ins Taunabad erfolgt über den 
Kauf eines E-Tickets. Badegäste werden ge-
beten, es bereits im Voraus zu erwerben, da 
die Information im Eingangsbereich nur noch 
eingeschränkt besetzt ist. Vor dem ersten Kauf 
müssen sich Gäste einmalig im Online-Bu-
chungsportal des Taunabads registrieren. 
Selbstverständlich hat die Gästeregistrierung 
aus den beiden Vorjahren weiterhin Bestand. 
Gäste können nach der Eingabe ihrer E-Mail 
und ihres Passworts auf einfachem Weg E-
Tickets erwerben und mit dem per E-Mail 
versendeten QR-Code eigenständig das Dreh-
kreuz zum Freibad und zur Schwimmhalle 
passieren. 
Eine Neuerung gibt es zu Beginn der Freibad-
saison im Hinblick auf die Gültigkeit der Ti-
ckets: Einzelkarten, Kurzzeitkarten und Kom-
bitickets sind ab 14. Mai nicht mehr an einen 
Tag gebunden, sondern bis zu sieben Tage 
nach dem Kaufdatum gültig. Betriebsleiter 
Frank Achtzehn betont: „Mit dieser Umstel-
lung sind unsere Badegäste ab sofort deutlich 
flexibler, da sie ihren Schwimmbadbesuch 
problemlos verschieben können, falls sich das 
Wetter oder Pläne kurzfristig ändern.“ In der 
zweiten Maihälfte wird es ein attraktives 
Abonnement für Vielschwimmer geben – 
„TaunaSwim“ löst ab 1. Juni die früher gel-
tenden Dauerkarten und die Freibadsaisonkar-
te ab. Die Stadtwerke werden hierzu zeitnah 
informieren.
Der Pächter des Imbisses „BlueBox“, Dieter 
Schmidt, und sein Team haben ebenfalls alle 
Vorbereitungen für die Freibadsaison getrof-
fen. An der Theke neben der Schwimmhalle 
wird es viele Leckereien geben. Weitere Infor-
mationen zum Taunabad stehen im Internet 
unter www.stadtwerke-oberursel.de/taunabad.

Die Badegäste können kommen: Die Fachangestellten Andreas Dietrich und Leon Hudert ha-
ben die Reinigungsarbeiten – hier am Kleinkinderbecken – abgeschlossen.  Foto: Liedtke

Biker-Gottesdienst
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 15. Mai, um 10 Uhr fin-
det vor der katholischen Kir-
che St. Hedwig, Eisenham-
merweg 10, der achte öku-
menische Biker-Gottes-
dienst statt. Eingeladen sind 
alle Biker, die mit Gottes 
Segen in die Motorradsaison 
starten wollen. Diesen Got-
tesdienst gestalten gemein-
sam Pfarrerin Stefanie Eber-
hardt von der evangelischen 
Heilig-Geist-Kirchenge-
meinde und Pastoralreferen-
tin Elke Peglow von der ka-
tholischen Pfarrei St. Ursula. 
Für Musik sorgt die St.-Mar-
tin-Band aus Ober-Erlen-
bach. Traditionell nehmen 
an den Biker-Gottesdiensten 
die Kolping-Motorradfreun-
de Kirdorf teil, die dieses 
Jahr 25 Jahre bestehen, das 
Jubiläum feiern sie im Got-
tesdienst. Eingeladen sind 
auch alle, die Fahrrad, Rol-
ler oder Bobbycar fahren. 
Der Ortsausschuss St. Hed-
wig lädt im Anschluss an 
den Gottesdienst zu Kaffee 
und Kuchen ein.

Neuer Rückbildungskurs
Oberursel (ow). Im Evangelischen Kinder- 
und Familienzentrum im Rosengärtchen be-
ginnt am 23. Mai der neue Kurs für Mütter 
mit Baby. Er findet montags von 10 bis 11.15 
Uhr an acht Terminen statt. Frühestens sechs 
bis acht Wochen nach der Geburt wird ein 
funktionelles Training für den Beckenboden, 
der durch Schwangerschaft und Geburt hoher 
Beanspruchung und Belastung ausgesetzt 
war, empfohlen. Der Kurs bewirkt eine Aus-
einandersetzung mit dem eigenen Körper, die 
Vertrauen aufbaut, sodass sich durch die kör-
perliche Fitness Zufriedenheit und Wohlbefin-
den einstellen. Der Kurs wird von der zertifi-
zierten Beckenboden-Trainerin Elisabeth 
Welteke geleitet. Anmeldung per E-Mail an 
kurse.kifaz-rosengaertchen@gmx.deoder un-
ter Telefon 06171-21201.

„Waldzeit“ mit Zahlenlehre und Musik

Bei traumhaften Wetter hat die „Waldzeit“ am Wochenende mehr als 400 Menschen  zu den 18 
Angeboten in den Wald gelockt. Auf der Stierstädter Heide gab es ein kleines, aber feines 
Konzert „Vivaldi meets Filmmusik“ in Kooperation mit dem Kammerorchester des Gymnasi-
ums Oberursel. Etwa 70 Personen haben es sich ganz ungezwungen mit Stühlen oder Decke 
rund um die Musikerschar gemütlich gemacht (Bild). Ein zweites musikalische Highlight war 
am Sonntag der Auftritt des „Alma Duos“ in Kooperation mit dem Kulturkreis Oberursel. Im 
lauschischen Schulwald konnten etwa 50 Besucher spanisch- lateinamerikanischen Klänge und 
dazu den Gesang der Vögel genießen. Die Natur kann bei der Zahlenlehre wunderbar helfen. 
So wurde das Angebot „Ein Familienausflug in den Zahlenwald“  von vielen Familien genutzt. 
Mit Begeisterung hat Gabi Preiß die Zahlenlehre mit Hilfe der Elementen aus der Natur erklärt 
und mit den Familien aktiv bespielt.  Foto: Stadt Oberursel

60 Jahre Amnesty im Studio Orschel
Oberursel (ow). Menschenrechte sind das 
Thema im nächsten Studio Orschel der Verei-
ne „Windrose“ und „Kunstgriff“ am Montag, 
16. Mai. Mit dabei: drei Vertreter von Am-
nesty International.
Im Dezember 1948 wurde die Resolution der 
Generalversammlung der Vereinten Nationen 
zur Allgemeinen Erklärung der Menschen-
rechte in Frankreich verkündet. Im Mai 1961 
wurde Amnesty International in London ge-
gründet mit dem Ziel, den Menschenrechten 
weltweit Anerkennung zu verschaffen und 
Menschenrechtsverletzungen aufzudecken. 
Nur einen Monat später, im Juni 1961, wurde 
auch Amnesty Deutschland gegründet. Vori-
ges Jahr war also dessen 60-jähriges Beste-
hen, gefeiert wird aber erst in diesem Jahr –  
wegen der Pandemie. Auch in Oberursel gibt 

es eine Ortsgruppe von Amnesty Deutschland. 
Wie lange genau, was die Aktiven hier tun, 
wie sie feiern wollen und wie sie den Kampf 
um Menschrechte sehen, darüber sprechen 
Dirk Müller-Kästner und Michael Behrent mit 
Heide André, Gründungsmitglied von AI-
Oberursel, AI-Urgestein Eva Beyer und Ru-
sen Cikar, heutiger Sprecher von AI in Ober-
ursel. Das Studio Orschel wird am Montag 
wie gewohnt um 20.15 Uhr live gestreamt und 
findet mit Publikum im Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 14, statt. Wer an Ort und Stelle 
dabei sein will, muss sich im Internet unter 
www.kulturcafe-windrose.de anmelden. Zum 
Gespräch gibt es Getränke und Popcorn zum 
Knabbern. Die Zahl der Teilnehmer ist auf 20 
begrenzt. Der Link zum Livestream lautet ht-
tps://youtu.be/yLSVYQq5yvY.
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

BETTEN-
ZELLEKENS

168 Jahre alt und kein bisschen müde

NEUE Kurse starten – Jetzt anmelden

Fr., 13.5.22, 17.00 h Schminkworkshop
Mo., 16.5.22, 18.30 h  Schminkworkshop
Mi., 18.5.22, 19.30 h  Intensivere Sonnenstrahlung 
Fr., 20.5.22, 10.30 h  Intensivere Sonnenstrahlung
Mo., 23.5.22, 11.00 h  Intensivere Sonnenstrahlung
Di., 24.5.22, 09.30 h  Schminkworkshop
Di., 31.5.22, 19.30 h  Intensivere Sonnenstrahlung

• Anmeldung/Info unter: 0175-3660455 • 
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Motorradfahrer demonstrieren 
gegen Streckensperrungen
Hochtaunus (how). „Mit Entsetzen, Enttäu-
schung und Verärgerung“ haben die Motor-
radverbände im November die Verordnung 
des Hochtaunuskreises zur Kenntnis nehmen 
müssen, die die Grundlage für temporäre 
Streckensperrungen ausschließlich für Motor-
räder im Feldberggebiet darstellt. An den Wo-
chenenden 9./10. April und 7./8. Mai hat es 
bereits „Lärmpausen“ gegeben. 
Als Antwort darauf startet am Samstag, 14. 
Mai, ab 11.30 Uhr am Landratsamt in Bad 
Homburg eine bei den Behörden angemeldete 
Motorrad-Demonstration. Gegen 12 Uhr wird 
sich ein Motorradkorso in Bewegung setzen 
und zum Sandplacken fahren. Dort fi ndet eine 
Kundgebung mit mehreren Rednern statt. Die 
Organisatoren haben namhafte Politiker ein-
geladen, über ihre Haltung zu Motorrad-Stre-
ckensperrungen mit den Motorradfahrern zu 
sprechen. Angefragt sind einer Mitteilung zu-
folge der Landrat, Vertreter aller Fraktionen 
des Kreistags, die Bürgermeisterinnen von 
Oberursel und Schmitten, die Bundestagsab-
geordneten Markus Koob (CDU), Katja Adler 
(FDP) und Nicole Bauer (FDP) sowie der 
Landtagsabgeordnete Dr. Stefan Naas (FDP). 
Seit 2019 werde getestet bis das Ergebnis 
passt, kritisiert die Motorradfahrer-Interessen-
vertretung „Wir – Gemeinsam – Für die Frei-
heit“ mit Veranstaltungsleiter Johannes 
Loesch (Ride Free) und den Stellvertretern 
Rainald Mohr (BVDM) und Götz Rinn (FDP-

Biker) aus Oberursel an der Spitze, die vom 
Verein „Rennleitung#110“ und von der Inter-
essengemeinschaft Motorradfreunde Hoch-
taunus unterstützt wird. Angeblich sollten die 
Ergebnisse der „testweisen Sperrung“ von 
2019 mit den Motorradverbänden besprochen 
werden. Diese Zusage sei allerdings bis heute 
nicht eingehalten worden. Der Bundesver-
band für Motorradfahrer (BVDM) habe be-
reits im März 2021 den Landrat, die Bürger-
meister von Schmitten und Oberursel sowie 
alle Parteien des Kreistags angeschrieben, 
konstruktive, wirksame Maßnahmen zur Pro-
blemlösung vorgeschlagen und um ein Ge-
spräch gebeten. Dieser Bitte sei die Politik nie 
nachgekommen, der Brief nie beantwortet 
worden. Deshalb interpretieren die Motorrad-
fahrer die aktuelle Verordnung als „obrig-
keitsstaatlichen“ Affront ohne jegliches Be-
mühen um Einbindung der Bürger in eine 
Problemlösung. Die Streckensperrung werde 
offensichtlich durch die Bürgermeisterin der 
Gemeinde Schmitten und durch den Ersten 
Stadtrat der Stadt Oberursel unterstützt. 
„Wir Motorradfahrer haben sehr großes Ver-
ständnis für das Anliegen lärmgeplagter An-
wohner durch illegales Verhalten einiger Mo-
torradfahrer“, heißt es in einer Mitteilung. 
Kein Verständnis haben wir allerdings für die 
in ,Sippenhaft‘ genommenen gesetzeskonfor-
mer Motorradfahrer, nur weil sich eine Min-
derheit nicht an die Gesetze hält.“

Verkehrsbehinderungen wegen Demo 
Hochtaunus (how). Wegen einer Motorrad-
Demonstration ist laut Mitteilung des Hoch-
taunuskreises am kommenden Samstag, 14. 
Mai, in Bad Homburg, Oberursel und Schmit-
ten von 12 Uhr an mit erheblichen Verkehrs-
behinderungen im Straßenverkehr zu rechnen. 
Auch der Öffentliche Personennahverkehr ist 
davon betroffen. 
Die Veranstalter rechnen nach eigenen Angaben 
mit 3000 Teilnehmern, die mit ihren Motorrä-
dern am Landratsamt an der Bad Homburger 
Ludwig-Erhard-Anlage starten und in 
Oberstedten auf die Bundesstraße B456 in 
Fahrtrichtung Oberursel auffahren. Der weitere 
Streckenverlauf führt über Lahnstraße, Hohe-
markstraße und Landesstraße L3304 bis zum 
Sandplacken, wo die Demonstration endet. Aus 
Sicherheitsgründen werden die betreffenden 
Abschnitte für die Dauer der Demonstration 
nicht für den allgemeinen Verkehr geöffnet.
Aufgrund der erwarteten Teilnehmerzahl ist 
im Bereich der Niederstedter Straße in 
Oberstedten und in Oberursel im Wohngebiet 
nördlich der Hohemarkstraße zwischen Lahn-
straße und Hohemark für Anwohner und Be-
sucher nur eingeschränkter Individualverkehr 
möglich. Eine Querung der Hohemarkstraße 
und Lahnstraße mit dem Auto, Fahrrad oder 
zu Fuß ist während der Durchfahrt der Motor-
räder nicht möglich. Der öffentliche Perso-
nennahverkehr (Straße und Schiene) wird 
ausgesetzt. Fahrzeuge des Rettungsdienstes 
sind im Einsatzfall selbstverständlich von den 
Sperrungen ausgenommen.
Zusätzlich werden die Abfahrten der A661 
Oberursel-Nord in Fahrtrichtung Oberursel 
gesperrt. Der Verkehr aus Richtung Bad Hom-
burg wird auf der B456 an der Abfahrt 
Oberstedten über die L3003 in Richtung Bad 
Homburg abgeleitet. Die Abfahrt B456 
Oberstedten in Fahrtrichtung Bad Homburg 
wird ebenfalls gesperrt, wobei der Verkehr in 
Richtung Bad Homburg ungehindert fl ießen 
kann. An der B455 werden beide Abfahrten 
„Hohemark“ gesperrt. Der Verkehr in Rich-
tung Königstein und A661 kann hingegen un-
gehindert fl ießen.
Es wird damit gerechnet, dass sich die Ver-
kehrssituation in Oberursel gegen 14.30 Uhr 
wieder normalisiert. Die L3004 bleibt am 
Kreisverkehr an der Hohemark ab der Aus-
fahrt Sandplacken bis etwa 17 Uhr gesperrt. 
Der Sandplacken kann von 12 bis 17 Uhr 

nicht angefahren werden. Die L3004 ist ab 
Hegewiese gesperrt. Fahrzeuge aus Richtung 
Feldberg werden über die Landesstraße 
L3276 in Richtung Oberreifenberg abgeleitet. 
Fahrzeuge vom Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdienst sind im Einsatzfall von den Sper-
rungen nicht betroffen. 
Der Kreis weist zudem darauf hin, dass in 
Oberursel am Samstag die Veranstaltung „Au-
tos in der Allee“ stattfi ndet, weswegen es im 
Stadtgebiet zu einer geänderten Verkehrsfüh-
rung kommt. Es ist zu beachten, dass es des-
halb auch zu Umleitungen im Busverkehr 
insbesondere im Bereich der Adenauerallee 
kommt. Die Busse fahren eine Ersatzhaltestel-
le in der Lindenstraße an. Die Details können 
dem nebenstehenden Text, den Hinweisen auf 
Busumleitungen in der Beilage dieser Zeitung 
zur Automobilausstellung „Autos in der Al-
lee“ und dem Internet unter www.oberursel.de 
entnommen werden. 
Der Stadtbusverkehr der Linien 41 und 42 in 
Oberursel wird ausgesetzt, die U3 wird mit Ein-
schränkungen und Verspätungen zwischen 
Frankfurt-Südbahnhof und Oberursel-Kupfer-
hammer verkehren, wenn es die Situation zu-
lässt. Auf den Buslinien 7, 50/51, 57 und 245 
kann es am Samstag zu Ausfällen, Umleitungen 
und Verspätungen kommen. Die Linien 50/51 
verkehren von 11 bis 16 Uhr zwischen Brom-
bach und Bad Homburg über die Saalburg. Die 
Haltestellen zwischen „Bad Homburg Untertor 
/ Friedhof“ und „Brombach Luthereiche“ sowie 
in der Gegenrichtung zwischen „Bad Homburg 
Ritter-v.-Marx-Brücke“ und Brombach werden 
nicht bedient. Die Linie 57 entfällt ganztägig 
zwischen Bad Homburg, Oberursel und „Ober-
reifenberg Siegfriedsiedlung“. Im Abschnitt 
von „Oberreifenberg Siegfriedsiedlung“ über 
den Großen Feldberg nach Königstein verkeh-
ren die Busse planmäßig. Die Busse der Linie 
245 (Weiltalbus) fahren den gesamten Tag zwi-
schen Altweilnau und Bad Homburg über 
Brombach und Anspach. Die Haltestellen in 
Dorfweil, Schmitten, Arnoldshain und Oberur-
sel sowie die Haltestelle „Bad Homburg Urse-
ler Straße“ entfallen.
Bei Fragen ist zu den üblichen Geschäftszei-
ten unter der Woche das Kundentelefon des 
Verkehrsverbands Hochtaunus (VHT) unter 
06172-9994444 und jederzeit die Hotline des 
Rhein-Main-Verkehrsverbunds (RMV) unter 
069-24248024 zu erreichen.

Autobahnabfahrten gesperrt
Hochtaunus (how). Die Niederlassung West 
der Autobahn GmbH führt an der A5, An-
schlussstelle Friedberg, Arbeiten zur Sanie-
rung von Anschlussstellenrampen durch. Da-
durch wird eine Teilsperrung erforderlich. Die 
Sperrung erfolgt am Freitag, 13. Mai, um 21 
Uhr und dauert voraussichtlich bis Montag, 
23. Mai, 5 Uhr. Gesperrt wird in Fahrtrichtung 
Basel die Abfahrt nach Friedrichsdorf. Die 

Umleitung ab der Anschlussstelle Ober-Mör-
len erfolgt via B275, B456 und L3041 nach 
Köppern. Die Abfahrt in Richtung Friedberg 
und Rosbach bleibt geöffnet. In Fahrtrichtung 
Kassel bleibt die Abfahrt ebenfalls geöffnet, 
der Verkehr Richtung Friedrichsdorf wird je-
doch zunächst in Richtung Rosbach und dann 
der Umleitung U5 folgend in Richtung Köp-
pern und Friedrichsdorf geleitet. 

„Autos in der Allee“ erfordern 
Änderungen im Straßenverkehr
Oberursel (ow). Am Wochenende 14. und 15. 
Mai fi ndet die Veranstaltung „Autos in der Al-
lee“ von fokus O. statt. Hierdurch kommt es 
zu einigen Änderungen für die Verkehrsteil-
nehmer. 
Bereits ab Freitag, 13. Mai, werden Haltever-
bote eingerichtet. Sie gelten für den kleinen 
Parkplatz am Rathausplatz ab 18 Uhr bis 
Sonntag, 15. Mai, 22 Uhr, in der Hospitalstra-
ße ab 18 Uhr bis Sonntag, 15. Mai, 22 Uhr , 
auf dem Motorradparkplatz am Rathaus, 
Richtung Vorstadt, ab 10 Uhr bis Sonntag, 15. 
Mai, 22 Uhr sowie in der Henchenstraße: ab 
15 Uhr bis Sonntag, 15. Mai, 22 Uhr.
Die Adenauerallee, die Lieb frauenstraße im 
Ab schnitt zwischen Feldbergstraße und Ade-
nauerallee, die Hen chenstraße und die Ober-
höch stadter Straße zwi schen Austraße und 
Bären kreu zung sind von Samstag, 14. Mai, 5 
Uhr bis Sonn tag, 15. Mai, 22 Uhr für den 
Kraftfahrzeug verkehr gesperrt.
Die Umleitungsstrecke erfolgt in dieser Zeit 
über die Feldbergstraße, Nassauer Straße, 
Lindenstraße. Die Einbahnstraßenregelungen 

in der Lindenstraße von der Aumühlenstraße 
bis zur Nassau er Straße und in der Nassauer 
Straße von der Lindenstraße bis zur Adenauer-
allee werden aufgehoben, außerdem wer den 
dort Haltverbote für die öffentlichen Parkplät-
ze eingerichtet.
Für Besucher erreichbar sind die Oberurseler 
Innenstadt und die AiA am Samstag, 14. Mai, 
von etwa 12 bis 14.30 Uhr aus Königstein und 
Kronberg über die B455 und die A661 sowie 
die Anschlussstelle Oberursel-Mitte in Rich-
tung Innenstadt, aus den Oberurseler Wohn-
gebieten südlich der Hohemarkstraße (zum 
Beispiel vom Kupferhammerweg und von der 
Freiherr-vom-Stein-Straße) mit dem Auto, 
dem Fahrrad und zu Fuß auf der Hohemark-
straße auf der Fahrspur in Richtung Innen-
stadt. Bürgern aus den Oberurseler Wohnge-
bieten nördlich der Hohemarkstraße und ober-
halb (westlich) der Lahnstraße sowie aus 
Oberstedten wird aufgrund der umfangrei-
chen Behinderungen empfohlen, die Oberur-
seler Innenstadt  und die AiA vor 12 Uhr oder 
nach 14.30 Uhr anzusteuern.

Flohmarkt zugunsten Ukraine-Hilfe
Oberursel (ow). Bei mehreren Mitgliedern 
des Vereins „Kunstgriff“ ist es zurzeit zu Hau-
se sehr eng. Dort stapeln sich viele, viele Sa-
chen, die am Samstag und Sonntag beim Be-
nefi z-Flohmarkt des Vereins im Park an der 
Adenauerallee zeitgleich zu Autos in der Al-
lee angeboten werden. Mit den beim Floh-
markt erzielten Einnahmen unterstützt der 
Kunst- und Kulturverein „Kunstgriff“ die Ak-
tion „Schnelle Hilfe“ seines Mitglieds Lars 
Manderbach. Der Mediziner wird vor allem 

medizinische Hilfsgüter, aber auch Nahrungs-
mittel kaufen, die aktuell in der Ukraine ge-
braucht werden. Er bringt sie zur Spedition 
Hoppe nach Eschwege. Sieme koordiniert die 
Hilfe und transportiert alles direkt an die ru-
mänisch-ukrainische Grenze.
Für die Flohmarktstände hat AiA-Organisator 
fokus O. dem Kunstgriff in Höhe der von dem 
Verein installierten Friedenstaube am hinteren 
Weg des Parks in der Allee zur Verfügung ge-
stellt.  

Ursel: Ach, ich hör meine Orscheler schon 
juchzen und frohlocken. Petrus macht 
Schönwetter, und die Schwimmbäder der 
Region sind geöffnet. Dann springen die 
Badegäste jubilierend von den Sprungbret-
tern ins kühle Nass.
Philipp: Sicher mit dem Kopf zuerst. Schie-
ßer wird das doch auch genannt.
Fritz: Aber ganz bestimmt nicht. Also meine 
Homburger nicht. Die schonen die Gehirn-
zellen vor einem zu harten Aufprall im Was-
ser und machen sogenannte „Arschbom-
ben“. Das gefällt mir.
Ursel: Klar magst du das, im zweiten Teil des 
Wortes kommt ja auch Bombe vor.
Philipp: Nun, es spritzt aber auch ordent-
lich, wenn ein gewichtiger Mensch solch 
einen Sprung tätigt. Und die Verdrängung 
der Flüssigkeit durch den Körper lässt die-
se fontänenartig aus dem Bassin heraus-
sprudeln. Wie bei einer Detonation, also 
einer Stoßwelle.
Fritz: Der Philipp. Muss uns natürlich wie-
der die Welt erklären. 
Ursel: Dabei hast du eigentlich genug an-
deres zu tun, Philipp. Der internationale 
Museumstag am Sonntag fordert deine Auf-
merksamkeit als Erfi nder doch ungemein. 
In vielen Museen, auch im Hessenpark, ist 
aus diesem Anlass der Eintritt frei. Was 
glaubst du, was da im Heimatmuseum in 
Seulberg und in deinem ehemaligen Haus 
los ist?
Philipp: Das ist lange nicht alles, was in 
meiner Hugenottenstadt geschieht. Ein 
buntes, von den Kulturschaffenden der 
Stadt Friedrichsdorf gemeinsam mit dem 

Bürgermeister neu konzipiertes altes Fest 
steht bevor und wurde von „Künstlertagen“ 
in „Kunsttage“ umbenannt.
Fritz: Na und? In Bad Homburg wird am 
Montag voller Freude die Vorstellung der 
neuen Laternenkönigin erwartet.
Ursel: Die kann dann ins schöne Stedten 
kommen und die Reste der Äbbelwoiver-
testigung vom Sonntag dort ausschlürfen. 
Obwohl, da dürfte nichts übrigbleiben.
Philipp: Eine Laternenkönigin muss doch 
einen klaren Kopf bewahren und trinkt 
deshalb Wasser.
Fritz: Wie eintönig. Eine Bad Homburger 
Königin trinkt natürlich Champagner.
Ursel: Vielleicht lässt sie sich anschlie-
ßend standesgemäß nach Oberursel 
chauffi eren. Leider sind die schicken Li-
mousinen der Veranstaltung „Autos in der 
Allee“ vom Wochenende dann schon weg.
Philipp: Eventuell fährt sie auf dem Sozius 
von einem Biker der Motorraddemo, die 
sich am Landratsamt formiert.
Fritz: So ein Unfug. Die Motorradfahrer 
fahren später zum Sandplacken hoch. Da 
will meine Laternenkönigin gar nicht hin. 
Und zweitens will sie nicht nach Orschel. 
Was willst du ständig mit MEINER Königin 
in deiner langweiligen Brunnenstadt.
Ursel: Oberursel ist nicht langweilig, und 
wir haben unsere eigene Hoheit, die Brun-
nenkönigin.
Philipp: Immer diese Frotzeleien. Ich habe 
keine Königin und bin trotzdem zufrieden. 
Wir leben hier bestens im Himmelreich. 
Wer braucht da eine Gekrönte und ein Kö-
nigreich?



Donnerstag, 12. Mai 2022 Kalenderwoche 19 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 7

Eine Bewegungslehre, mit deren Hilfe jeder 
Mensch lernen kann, sich schmerzfrei, besser, 
leichter und mit weniger Anstrengung zu be-
wegen – das ist die Grundidee der Felden-
krais-Methode. Der Physiker Dr. Moshé 
Feldenkrais entwickelte sie aus Erkenntnissen 
der Mechanik und Statik, die er mit solchen 
aus der Neurophysiologie sowie der Verhal-
tensforschung verband. In Einzelbehandlun-
gen  („Funktionale Integration“) werden 
durch die Hände der Behandelnden die eige-
nen, eingefahrenen Bewegungsmuster deut-
lich und neue, individuelle Muster angeboten 
und integriert. In Gruppen wird „Bewusstheit 
durch Bewegung“ vermittelt – die Teilnehmer 
der Kurse nehmen ihren Körper besser wahr 
und entwickeln Bewegungsalternativen. Die 
Feldenkrais-Methode richtet sich an Men-

schen jeden Alters mit Erkrankungen, Be-
schwerden, Schmerzen und Verspannungen 
des gesamten Bewegungsapparats sowie mit 
neurologischen Erkrankungen. Aber auch je-
der Gesunde kann damit Belastungen in Beruf 
und Alltag besser bewältigen, im Sport neue 
Möglichkeiten erkunden und die Lebensqua-
lität insgesamt verbessern. 
Martina Desoi-Michel beantwortet Fragen zur 
Feldenkrais-Methode beim nächsten Termin 
des Gesundheitstelefons von fokus O. Die 
Feldenkrais-Pädagogin und Physiotherapeu-
tin arbeitet seit über 15 Jahren fast ausschließ-
lich mit der Feldenkrais-Methode in eigener 
Praxis. Am Mittwoch, 18. Mai, zwischen 18 
und 20 Uhr informiert sie unter der Telefon 
06171-631884 über die Möglichkeiten dieser 
Bewegungslehre und ihre Wirkungsweise

Gesundheitstelefon
Tel. 06171-631884

Wieder schmerzfrei bewegen

Johanna Mohr (Klasse 10b) glänzt als Geigerin und Dirigentin beim Konzert des Kammeror-
chesters auf der Stierstädter Heide.  Foto: Schäfer

Nach dem Konzert im Grünen 
schnell einen ersten Preis geholt
Oberursel (ow). Einen ereignisreichen Sams-
tag erlebte das Kammerorchester des Gymna-
siums Oberursel unter der Leitung von Mu-
siklehrer Marc Ziethen am vergangenen Wo-
chenende. Zunächst gab das Ensemble am 
frühen Nachmittag bei bestem Wetter an der 
Stierstädter Heide ein Open-Air-Konzert. 
Kurze Zeit später nahm es höchst erfolgreich 
im Altkönigstift in Kronberg-Oberhöchstadt 
mit einem Präsenzvorspiel an der Endrunde 
des 22. Mendelssohn-Wettbewerbes Frankfurt 
Rhein-Main für junge Pianisten und Streicher 
teil.
Nur wenige Stunden nach dem Auftritt an der 
Heide im Rahmen der „Waldzeit“ mit einem 
Querschnitt aus Vivaldis „Vier Jahreszeiten“, 
und Filmmusikstücken von John Williams 
und Bruno Coulais versammelte sich das 
Kammerorchester in Kronberg beim Men-
delssohn-Wettbewerb. Für diesen Auftritt hat-
te sich das Ensemble durch Einsendung eines 
Bewerbungsvideos qualifiziert. Die Jury um 
die renommierten Musiker Marat Dickermann 

und Peter Taban waren von der Darbietung 
des 16-köpfigen Streichensembles so über-
zeugt, dass sie den jungen Musikern im An-
schluss an das Wertungsvorspiel bei der Er-
gebnisbekanntgabe einen „Ersten Preis Laure-
at“ verliehen, die höchst mögliche Preiskate-
gorie. Dies ermöglicht dem Kammerorchester 
nun die Teilnahme an einem der Preisträger-
konzerte im Juni. Voraussichtlich spielt das 
Ensemble beim Konzert am Samstag, 18. 
Juni, um 16 Uhr, im Auditorium der Frankfurt 
International School, An der Waldlust. Bei 
den Preisträgerkonzerten werden weitere Son-
derpreise vergeben. Auf einen solchen macht 
sich nun auch das Kammerorchester des 
Gymnasiums Oberursel berechtigt Hoffnung.
„Nach der langen Coronapause macht es 
Spaß, musikalisch wieder voll einzusteigen. 
Den Preis hat sich das Kammerorchester 
durch sein großes Engagement absolut ver-
dient“, befindet Orchesterleiter Marc Ziethen. 
Die Schulgemeinde gratuliert und wünscht 
weiterhin viel Erfolg. 

Erstkommunion in St. Ursula
Oberursel (ow). Nach dem 7. und 8. Mai fei-
ern am Sonntag, 15. Mai, weitere Kinder der 
Pfarrei St. Ursula Erstkommunion. 
Die Kinder in St. Crutzen sind Isabel Bach, 
Philipp Bachmann, Lucy Fink, Anna Graf, 
Lino Lauer, Ilaria Licata, Anna Prokopová, 
Emma Schüler, Ben Specht und  Tim Stahl, in 
Liebfrauen Moritz Calmano, Mara Dere, 
Rufta Dibokulu Tesfazgie, Matthias Endres, 
Michel Grüner, Antonia Hener, Amalia Mei-
linger, Norman Peppel, Delina Tewelde, Hy-

jab Tewelde, Martha Urban und Mattheo 
Wannek, in St. Petrus Canisius Clara Emundts, 
Ole Henrich, Lisa Kerle, Frieda Krick, Cle-
mens Lorenz, Linus Schlegel, Anton Speth 
und Oskar Wennekamp, in St. Sebastian Jo-
hanna Bailleu, Frederik Bokler, Zulin Chen, 
Felix De Fougeroux, Marie Duscha, Alicia 
Feest, Emma Jassmann, Isabelle Nauen, Lina 
Oberreich, Jonas Puscher, Lucie Schmitt, 
Laura Schneider, Ella Schreiber und Johanna 
Strasser. 

Konfirmation in Oberstedten
Oberursel (ow). Unter dem Motto „Hoff-
nungsträger“ feiert die evangelische Kirchen-
gemeinde Oberstedten Konfirmation. Konfir-
miert werden am Sonntag, 15. Mai, um 9.30 
Uhr Julius Brandmeier, Maxim Gernhard, 
Julian, Kristian und Felix Gehringer, Leonie 
Herrmann, Theresa Klein, Milla Meinicke 
und Finn Meyer. Um 11.30 Uhr folgen Luis 

Brinkmann, Marit Ordemann, Jonas Sauer, 
Leonie Schneider und Maximilian Scholl. Am 
Sonntag, 22. Mai, um 10.30 Uhr sind Leonard 
von Boetticher, Marlene Frönicke, Hannah 
Gastmann, Finn Krämer, Jonathan Kuhn, Ni-
klas Lösch, Jan Rüffer, Hagen Seipel, Bela 
Truchsess von Wetzhausen, Simon Vogt und 
Lennox Waßer an der Reihe.

„Tag der Befreiung“ im Zeichen des Kriegs

Am 8. Mai 1945 endete der Zweite Weltkrieg. Für die Menschen in vielen Ländern war es der 
Tag der Befreiung von der Nazi-Diktatur. In diesem Jahr stand der Gedenktag auch im Zeichen 
des Krieges in der Ukraine. Die Initiative Opferdenkmal veranstaltete zusammen mit dem 
Kommunikationszentrum Altstadt, dem Verein Kunstgriff und dem Kultur- und Sportförder-
verein Oberursel einen Gedenktag rund um das Opferdenkmal an der Hospitalkirche. Die Ver-
anstaltung begann mit Antikriegs- und Freiheitsliedern des Friedrichsdorfer Chors „Entrüstet 
Euch“ in der Hospitalkirche. Hannah Abels vom Frankfurter Verein „Makista“ hielt anschlie-
ßend in den Räumen des Kommunikationszentrums im ehemaligen „Macondo“ einen Vortrag 
über Erziehung zur Demokratie. Die „Peace AG“ des Vereins Kunstgriff legte am Opferdenk-
mal Blumen nieder. Am späteren Nachmittag sprachen in der Hospitalkirche die Vorsitzende 
der Initiative Opferdenkmal, Annette Andernacht, und Bürgermeisterin Antje Runge. Dem 
folgte ein Konzert der Frankfurter transkulturellen Konzertinitiative „Bridges“ mit Vladimir 
Dindiryakov aus Bulgarien (Kaval), Dennis Merz aus Deutschland (Gitarre) (v. r.), Rabie Azar 
aus Syrien (Viola) und Salim Salari aus dem Iran (Tar). Die Vorträge und Konzerte waren trotz 
des schönen Wetters und zahlreicher anderer Veranstaltungen gut besucht.  Foto: Müllerleile

Anmeldung zur 
Konfirmation
Oberursel (ow). Die evan-
gelische Kreuzkirchenge-
meinde lädt alle Mädchen 
und Jungen zum Konfirman-
denunterricht ein, die zwi-
schen 1. Juli 2008 und 30. 
Juni 2009 (auch etwas früher 
oder später) geboren wurden 
und derzeit die siebte Klasse 
besuchen. Auch alle Jugend-
lichen, die nicht getauft sind 
und sich konfirmieren lassen 
möchten, sind willkommen. 
Der Konfirmandenunterricht 
findet dienstagnachmittags 
in der Kreuzkirche, Gold-
ackerweg 17, im Gemeinde-
saal statt. Die Konfirmation 
wird im Mai 2023 gefeiert. 
Fragen beantwortet Andrea 
Lewalter unter Telefon 
06171-6987831 oder per E-
Mail an kreuzkirche.oberur-
sel@ekhn.de. 

UNSERE SCHLIESSFÄCHER:
  bankenunabhängig
  höchste Sicherheitsstandards
  diskret

Degussa Goldhandel GmbH  Kettenhofweg 25  60325 Frankfurt
Telefon: 069 860068-100  E-Mail: frankfurt@degussa-goldhandel.de

SICHERN SIE
IHRE WERTE.
In Schliessfächern
der Degussa in Frankfurt.

DEGUSSA-SCHLIESSFACH.DE
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Traumfinale um Hessentitel 
für die Stars der Zukunft
Oberursel (js). Die Spannung steigt, die Vor-
freude ist riesig, am Samstag steht für die 
weibliche C-Jugend der TSG Oberursel der 
absolute Saisonhöhepunkt auf dem Programm 
und gleichermaßen das Top-Ereignis ihrer ge-
samten noch jungen Karriere. Der Nachwuchs 
der Handballabteilung aus dem Jahrgang 2007 
schickt sich an, an alte Erfolge der  
TSGO-Handballmädchen anzuknüpfen, die 
über viele Jahre zu den Top-Teams in Hessen 
und darüber hinaus gehörten und seinerzeit 
ihren Meister oft nur im Nachwuchs der Ka-
derschmiede des HC Thüringen fanden. Am 
Samstag um 16 Uhr wird das Finale um die 
Hessenmeisterschaft der Saison 2021/22 ange-
pfiffen, die TSG Oberursel hat vom Hessi-
schen Handballverband (HHV) den Zuschlag 
für die Ausrichtung bekommen, durchaus auch 
in Anerkennung der stets guten Jugendarbeit 
des Vereins über Jahrzehnte hinweg. Gespielt 
wird in der Bad Homburger Hochtaunushalle.
Das Halbfinale an gleicher Stätte hatte das 
Team des Trainergespanns Timon und Jonte 
Flach nach einem wahren Krimi durch ein Tor 
in allerletzter Sekunde von Malin Ried hauch-
dünn gegen die HSG Hungen/Lich aus der 
anderen Oberliga-Gruppe gewonnen. Zwei 
Minuten vor dem Abpfiff lag das „Team Or-
schel“ noch mit 20:22 zurück, ehe ein fulmi-
nantes Finale mit drei Toren in Folge von Ta-
bea Frank, Jana Schink und Malin Ried zum 
umjubelten 23:22-Sieg vor knapp 200 begeis-
terten Zuschauern führte. Gute Nerven über 
die gesamte Spielzeit werden sie wohl auch 

am Samstag brauchen, wenn es gegen die 
HSG Linden ebenfalls aus dem Gießener 
Raum mit seinen vielen Handball-Hochbur-
gen geht. Der zweite Finalist hatte sein Halb-
finale gegen den Nachwuchs aus dem Leis-
tungszentrum des Bundesligisten HSG Bens-
heim/Auerbach mit 28:19 gewonnen.
Dass die TSGO-Mädels des Jahrgangs 2007 
für höhere Aufgaben bereit sind und dies bei 
den Trainern der Jugendnationalmannschaft 
nicht unbemerkt geblieben ist, zeigt sich auch 
in der Einladung von Mathilde Rützel und Ta-
bea Frank zu einem Sichtungslehrgang des 
Jahrgangs. In der Hessenauswahl stehen in-
zwischen vier Mädchen der TSGO im Team, 
am letzten Wochenende der Osterferien gehör-
ten vier Spielerinnen zur Mannschaft Hessens 
beim Deutschland-Cup des Jahrgangs 2006, 
darunter außer Carla Herzog aus diesem Jahr-
gang drei Spielerinnen aus dem jüngeren Jahr-
gang 2007, Tabea Frank, Mathilde Rützel und 
Torfrau Caro Pfennig, die alle ihre Einsatzzei-
ten bekamen und sich stark präsentierten. 
Hessen gewann in der Vorrunde gegen Mittel-
rhein (25:16), Baden-Württemberg II (31:18), 
Bayern (24:17), im Viertelfinale gegen Sach-
sen (31:20), ehe im Halbfinale der spätere Sie-
ger Baden-Württemberg I beim 32:20-Sieg zu 
stark war. Das Spiel um Platz drei wurde wie-
derum gegen Niedersachsen (21:17) gewon-
nen.
Der Samstag beginnt um 14 Uhr mit dem 
Spiel um Platz drei, das Finale steigt um 16 
Uhr, der Eintritt ist frei.

„Tischtennis für Mädchen“ beim TVW
Oberursel (ow). Mit „Tischtennis für Mäd-
chen“ erweitert der TV Weißkirchen sein An-
gebot im Bereich Tischtennis. Das neue An-
gebot startet am Montag, 16. Mai, und richtet 
sich an alle ballsportbegeisterten Mädchen im 
Alter zwischen sieben und 13 Jahren. Das 
Training findet montags von 16 bis 17.30 Uhr 
in der Vereinsturnhalle des TV Weißkirchen, 
Oberurseler Straße 16, statt.
„Wir freuen uns, endlich eine Tischtennis-
Trainingsgruppe nur für Mädchen anbieten zu 
können. Gerade in den vergangenen Monaten 
verzeichnen wir ein großes Interesse von 
Mädchen an der Sportart Tischtennis,“ berich-
tet Jugendleiter Ulrich Blaschke. „Mit Jessica 
Linker ist es uns gelungen, eine erfahrene 
Trainerin für diese Gruppe zu gewinnen.“
Den ganzen Monat Mai besteht die Möglich-
keit, das neue Angebot kennenzulernen und in 
die Sportart Tischtennis hineinzuschnuppern. 

Eine Anmeldung zum Schnuppertraining ist 
nicht erforderlich. Zum Training sind sportge-
rechte Kleidung, Hallenturnschuhe und etwas 
zu Trinken mitzubringen. Tischtennisschläger 
können ausgeliehen werden. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
In den vergangenen Monaten lief es auch im 
sportlichen Wettbewerb für die bereits spie-
lenden Mädchen des TVW sehr erfolgreich. 
Der Verein konnte sich über mehrere Titel auf 
Kreis- und Bezirksebene freuen.
Außer dem neuen Angebot ausschließlich für 
Mädchen bietet der TV Weißkirchen ein gro-
ßes Angebot im Bereich Tischtennis an. Es 
gibt Trainingsgruppen im Nachwuchsbereich 
für Anfänger sowie Fortgeschrittene und Er-
wachsene im Wettkampfbereich, Senioren 
und Hobbyspieler. Das komplette Angebot 
samt Übungszeiten ist im Internet unter  
https://tv-weisskirchen.de zu finden.

Apfelweinprämierung und Cocktails
Oberursel (ow). Stedter Apfelwein und ge-
selliges Beisammensein stehen am Sonntag, 
15. Mai, im Mittelpunkt des „Mai-Fests“, 
dass der Vereinsring Oberstedten in Zusam-
menarbeit mit der Alten Wache veranstaltet. 
Ab 12 Uhr werden vor der dem Kultur- und 
Begegnungszentrum in der Pfarrstraße 1 Sted-
ter Apfelweine angeboten. Höhepunkt wird 
die Verkostung verschiedener Sorten mit an-
schließender Prämierung sein. Jeder ist einge-
laden, seinen Favoriten zu wählen. Das kuli-
narische Angebot umfasst auch klassischen 
Handkäs, Würstchen vom Grill, Pommes und 
alkoholfreie Getränke. Das Café der Alten 

Wache öffnet wie üblich um 15 Uhr und ver-
wöhnt die Gäste mit Kaffee und Kuchen.
Am Donnerstag, 19. Mai, findet von 19 bis 22 
Uhr wieder ein „Thekenabend“ statt. Die neue 
regelmäßige Veranstaltung, die durch die ge-
meinschaftliche Initiative der Alten Wache 
und des Vereinsrings Oberstedten im März ins 
Leben gerufen wurde, hat von Beginn an sehr 
guten Anklang gefunden. In der kommenden 
Woche werden die Radfahrer des RFC 
Oberstedten zu Gast sein. Sie werden das ku-
linarische Angebot durch ihre bekannten 
Cocktails erweitern und damit erste Sommer- 
und Urlaubsgefühle verbreiten.

Blütenwanderung
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 15. Mai, unternimmt der 
Wanderclub „Berg Auf“ 
Oberstedten eine Blüten-
wanderung. Die Teilnehmer 
treffen sich um 9 Uhr vor 
dem Restaurant Tante Anna 
in der Friedrichstraße und 
fahren mit den Autos zum 
Opel-Zoo. Dort beginnt die 
Wanderung nach Kronthal. 
Rucksackverpflegung wird 
empfohlen. Weitere Infos 
unter Telefon 06171-22494.

Dienstagskino
Oberursel (ow). Beim 
nächsten Dienstagskino in 
der „Portstrasse Jugend & 
Kultur“, Hohemarkstraße 
18, am Dienstag, 17. Mai, 
um 20 Uhr steht eine kluge 
Romantik-Komödie aus dem 
Jahr 2021 (D) auf dem Pro-
gramm. Der Kostenbeitrag 
beträgt vier Euro. 

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

14. bis 20. Mai 2022

Sorgen Sie unter allen Umstän-
den dafür, dass Sie umfangreich 
informiert sind. Nachlässigkeit 
könnte in dieser Woche ein äu-
ßerst lohnendes Geschäft zu-
nichte machen. 

Wollen Sie sich nicht lieber von 
den unausgegorenen Projekten 
trennen, die Ihnen seit geraumer 
Zeit im Kopf herumschwirren. 
Konzentrieren Sie sich auf das 
Wesentliche!

Wenn Ihnen derzeit nicht nach 
gep�egter Geselligkeit ist, soll-
ten Sie sich auch von den besten 
Freunden nicht dazu überreden 
lassen, Nacht für Nacht um die 
Häuser zu ziehen. 

Ihr offensiver Charme in allen 
Ehren: In Herzensdingen zeigt 
nun eine eher leisere Sprache die 
entsprechende Wirkung – vor-
ausgesetzt, man �ndet die rich-
tige Tonart …

Nehmen Sie sich in dieser Woche 
die Zeit, um einmal Ihre persön-
liche Motivation zu hinterfragen: 
Ist Ihnen das, wonach Sie der-
zeit streben, wirklich auf Dauer 
wichtig?

Was man sich im Kreis der Ver-
wandtschaft ausgedacht hat, ist 
wirklich eine Zumutung. Ma-
chen Sie klar, dass Sie da nicht 
mitspielen werden – um keinen 
Preis!

Neue Kontakte und Begegnun-
gen sind jetzt sehr interessant. Es 
könnten sich sogar recht intensi-
ve freundschaftliche Beziehun-
gen daraus entwickeln, die Ihnen 
auch beru�ich noch helfen. 

Freuen Sie sich ruhig etwas mehr 
an den kleinen Dingen des All-
tags: Es kann nicht dauernd um 
die Beantwortung der großen 
Fragen des Lebens gehen! Genie-
ßen Sie den Augenblick.

Sie haben einen festen Termin-
plan, der eingehalten werden 
muss. Sie werden viel Kraft auf-
zubringen haben, um das durch-
zusetzen. Sichern Sie sich die 
Unterstützung eines Freundes.

Holen Sie im familiären Bereich 
nicht den Holzhammer raus: 
Wenn Sie in dieser Sache etwas 
feinfühliger vorgehen, wird sich 
Ihre Situation schnell stabilisie-
ren. 

Ihnen scheint niemand etwas an-
haben zu können, Sie sitzen am 
längeren Hebel. Achten Sie da-
rauf, dass Sie diese Machtfülle 
nicht missbrauchen – das rächt 
sich sehr schnell!

Die Woche beginnt mit einer 
ziemlichen Überraschung. Las-
sen Sie sich aber nicht von der 
plötzlichen Entwicklung aus der 
Bahn werfen, sondern behalten 
Sie kühlen Kopf! 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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„Im Sport zu Brückenbauern 
zwischen den Kulturen werden“
Hochtaunus (bg). Mit der Mär vom unpoliti-
schen Sport räumt die Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit (GCJZ) mit 
Angelika Rieber an der Spitze ziemlich gna-
denlos auf bei der Podiumsdiskussion, die sie 
in der spartanischen Aula der Feldbergschule 
veranstaltet hat. Im Rahmen der Woche der 
Brüderlichkeit hatte die GCJZ die beiden weit 
über die Grenzen von Frankfurt hinaus be-
kannten Vereinspräsidenten von Eintracht 
Frankfurt, Peter Fischer, und von TuS Makka-
bi Frankfurt, Alon Meyer, eingeladen. Sie wa-
ren erst kürzlich für ihr Engagement mit der 
Buber-Rosenzweig-Medaille ausgezeichnet 
worden. 
Als Diskussionsleiter hatte die GCJZ Tim 
Frühling, Moderator des HR-Morgenmaga-
zins, für die gut eineinhalb Stunden dauernde 
Veranstaltung gewinnen können. Aber bevor 
er seine Fragen stellen konnte, warfen sich 
Fischer und Meyer gesprächsweise schon die 
Bälle zu. Sie kennen sich gut, sind per du und 
übertrugen das kurzerhand auch gleich auf 
den Moderator. Beide sind Repräsentanten 
von Sportvereinen, die bundesweit im Fokus 
stehen. Mit Leidenschaft berichteten sie über 
das, was sie umtreibt: gegen Hasse und Hetze 
aktiv zu werden, weil jeder Mensch zählt. 
Egal, wo er herkommt, wie er aussieht und 
was er glaubt. Gegen Anfeindungen, Antise-
mitismus, Rassismus und Ausgrenzungen be-
zogen sie im Lauf der Diskussion handfest 
Stellung. Es sprudelte nur so aus ihnen her-
aus. 
Gerade Fischer findet zu diesem Thema laut-
stark deutliche Worte. Wie erst kürzlich bei 
seinem Auftritt im ZDF-Sportstudio. Vor über 
20 Jahren wurde er als Präsident an die Spitze 
der Eintracht gewählt. Seitdem hat sich in 
dem Verein viel verändert. Von Anfang an en-
gagierte er sich hammerhart im Kampf gegen 
Hooligans, die gerne Fußballstadien zur Ver-
breitung ihrer Ideologie benutzen wollen. 
Und der gesamte Verein folgte ihm dabei. Bei 
den jüngsten Wahlen wurde er mit 99 Prozent 
wiedergewählt. Dümpelten die Mitgliederzah-
len der „Diva vom Main“ vor seinem Amtsan-
tritt bei 5000, schießen die Zahlen gerade jetzt 
unter die Decke. Der neueste Stand: 100 000. 
Und die Eintracht ist in ihrem Kampf gegen 
rechte Parolen, Hass und Hetze im Stadion 
auch Vorbild für andere Bundesligavereine. 
„Das mit den rechten Parolen regelt bei uns 
inzwischen die Kurve, und ich kann mich vor 
die Kurve stellen.“ Noch so eine kernige Aus-
sage von ihm. Darauf ist er stolz. 
Auf die Frage von Tim Frühling zum Thema 
„Rechte Partei und Eintrachtmitgliedschaft – 
geht das?“ äußerte er sich ebenfalls unmiss-
verständlich. „Beim Eintritt unterschreibt je-
des neue Mitglied unsere Satzung mit unseren 
Werten. Eine Unterstützung der AfD schließt 
sich damit aus.“ Und weiter: „Ich schäme 
mich, dass diese braune Bande jetzt sogar im 
Bundestag vertreten ist.“ Er bekam dafür Bei-
fall. Für seine klare Haltung erhält er immer 
wieder Drohbriefe, Hasskommentare, einen 
ganzen Aktenschrank voll. „Und wenn du 
Morddrohungen gegen dich und die Familie 
im Briefkasten findest, bekommst du schon 
Angst“, bekannte er. „Aber ich weiß, dass ich 
das Richtige mache.“ 
Klare Kante gegen Rechts, das bedeutet für 
den Gefühls- und Machtmenschen auch die 

Aufarbeitung der eigenen Vereinsgeschichte. 
Er ist mit dabei, wenn Stolpersteine verlegt 
werden, und lässt die Verstrickungen von Ein-
trachtfunktionären in der NS-Zeit durch das 
Paul-Ehrlich-Institut durchleuchten. Das läuft 
bei der Eintracht sehr transparent ab. So wur-
de auf seine Forderung hin dem langjährigen 
Vereinsvorsitzenden und Ehrenpräsidenten 
Rudi Gramlich die Ehrenmitgliedschaft post-
hum aberkannt, weil dieser sich durch Ge-
schäftsbeziehungen mit den Nazis bereichert 
hatte. „Die Eintracht“, das betonte Peter Fi-
scher an diesem Abend ausdrücklich, „das ist 
mein Leben, das ist meine Familie, hinter mir 
steht mein Team, das trägt mich und erträgt 
mich.“ 
Themenwechsel. Als Tim Frühling fragte, ob 
es denn wichtig sei, schon junge Leute mit 
dem Thema Rassismus zu konfrontieren, be-
richtete Fischer von seinem Sohn, der in einer 
Mannschaft von TuS Makkabi kickt. „Papa, 
was ist denn ein Scheißjude?“, habe er seinen 
Vater nach einem Spiel gefragt, erzählte Fi-
scher. Das mache ihn wütend. Meyer kennt 
diese Sprüche nur zu gut. „Dabei sind 70 Pro-
zent unserer Vereinsmitglieder nicht-jüdi-
schen Glaubens“, stellte er klar. „Aber unsere 
Mannschaften werden immer wieder so ange-
feindet. Wir haben zum Beispiel auch viele 
junge Spieler, die Muslime sind. Das ist ein 
besonderes Dilemma. Sie werden dann gleich 
zweimal beschimpft, erst als ,Juden‘ und dann 
als ,Moslems‘. Seit über 55 Jahren ist der Ver-
ein Teil der Frankfurter Sportlandschaft mit 
über 2400 Mitgliedern und 27 Abteilungen. 
Bei uns ist jeder willkommen, wir sind für alle 
offen, die Sport treiben wollen und sich an-
ständig, fair und respektvoll verhalten“, be-
tonte Meyer. „Wir vermitteln den Kindern und 
Jugendlichen unsere Werte und machen sie 
stark gegen den alltäglichen Rassismus. Der 
sportliche Erfolg steht bei uns nicht unbedingt 
an erster Stelle, sondern das soziale Verhalten 
und der Umgang mit anderen Kulturen in der 
großen Vielfalt. Wir wollen beim gemeinsa-
men sportlichen Erlebnis Vorurteile abbauen. 
So können unsere jungen Sportler zu Brü-
ckenbauern zwischen den Kulturen werden.“ 
Meyer ist nicht nur Präsident von TuS Makka-
bi Frankfurt sondern steht auch an der Spitze 
von Makkabi Deutschland, dem Dachverband 
von über 30 Makkabi-Vereinen, die es bun-
desweit gibt. Er ist überzeugt, in Deutschland 
gibt es eine anständige Mehrheit. „Aber die 
ist seit vielen Jahren viel zu leise, Peter wurde 
laut, er wurde mit 99 Prozent wiedergewählt. 
Wir dürfen nicht den anderen die Bühnen 
überlassen, wir müssen raus aus der Komfort-
zone. Streit gehört zur Demokratie, er ist 
wichtig. Demokratie ist keine einfache Sache, 
aber es ist die beste Regierungsform, die ich 
kenne“, so sein Statement. 
Auf die letzte Frage von Tim Frühling an Fi-
scher zwei Abende vor dem Spiel gegen West-
ham United: „Wer gewinnt?“ gab es für den 
Präsidenten nur eine Antwort: „Die Eintracht. 
Die Mannschaft, die Fans, wir alle sind richtig 
heiß drauf.“ Er sollte Recht behalten. Und der 
klare Kurs gegen rechts macht inzwischen 
Schule und die Eintracht sexy. Das Spiel ge-
gen Westham United wurde zum Quotenbrin-
ger. Mehr als sechs Millionen Zuschauer sa-
ßen vor den Bildschirmen und drückten der 
Eintracht die Daumen. 

Sie reden Klartext auf dem Podium der GCJZ und erhalten dafür viel Beifall (v. l.): Alon Mey-
er, Tim Frühling und Peter Fischer.  Foto: bg

Eigene Geschichten erzählen
Hochtaunus (how). Das Konzept beginnt mit 
bewegten Bildern und führt zu Texten und Ge-
dichten: Ein ohne Ton vorgeführter Kurzfilm 
bietet den Kindern und Jugendlichen eine 
Vorlage, um eigene Geschichten zu erzählen. 
An drei Terminen und angeleitet von der 
Schriftstellerin und Dichterin Safiye Can kön-
nen Kinder und Jugendliche ab zwölf Jahren 
eigene Texte und Gedichte entwickeln. Die 
drei Workshops des Jugendbildungswerks fin-
den statt am Samstag, 21. Mai, von 12 bis 16 
Uhr, am Donnerstag, 2. Juni, von 16 bis 17.30 
Uhr und am Samstag, 4. Juni, von 12 bis 16 
Uhr. Die beiden Samstagstermine finden im 
Jugendbildungswerk Hochtaunuskreis, Bahn-
hofstraße 32, in Usingen statt. Der Donners-
tagtermine findet online statt.
Safiye Can wurde für ihre literarische Arbeit 
vielfach ausgezeichnet, unter anderem mit 
dem Else-Lasker-Schüler-Lyrikpreis und dem 
Alfred-Müller-Felsenburg-Preis für aufrechte 

Literatur. Die entstehenden Texte werden in 
der Gruppe diskutiert, behutsam korrigiert 
und noch vor den Sommerferien für die Pub-
likation in einer Anthologie fertig lektoriert. 
Nach den Sommerferien gibt es eine öffentli-
che Abschlusslesung. Darüber hinaus lädt der 
S. Fischer-Verlag alle, die an den Workshops 
teilgenommen haben, zu einem Besuch nach 
Frankfurt ein und bietet einen Blick hinter die 
Kulissen der Buchproduktion. 
Das Projekt wird vom Hessischen Ministeri-
um für Wissenschaft und Kunst gefördert, um 
Schreibwerkstätten auch in Regionen abseits 
der urbanen Ballungsräume zu bringen. Orga-
nisiert wird dieses Schreibprojekt in Zusam-
menarbeit mit dem Hessischen Literaturfo-
rum im Mousonturm in Frankfurt und dem S. 
Fischer-Verlag. Informationen und Anmel-
dung bei Anja Frieda Parré unter Telefon 
06172-9995141 oder per E-Mail an anja-frie-
da.parre@hochtaunuskreis.de.

„Schlagfertig statt sprachlos“
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 12. Mai, 
veranstaltet die städtische Gleichstellungsbe-
auftragte Sabine Weil  von 18.30 bis 21.30 
Uhr im kleinen Sitzungssaal des Rathauses 
den Workshop „Schlagfertig statt sprachlos“ 
nur für Frauen. Vermittelt wird, wie heraus-
fordernde Gesprächssituationen souverän ge-
meistert werden. Referentin ist Barbara Schil-
ling, Business und systemischer Coach und 
Personalreferentin mit rund 20 Jahren Erfah-
rung in der Karriere- und Kommunikationsbe-
ratung.
Ob in Gesprächsrunden, Verhandlungen oder 
bei Präsentationen – in zahlreichen Situatio-
nen des beruflichen Alltags ist Schlagfertig-
keit gefragt: Etwa bei unerwarteten Einwän-
den und Widerständen oder bei Provokationen 
und Verbalattacken. Wer schlagfertig auftritt, 

gilt als durchsetzungsstark, erntet Respekt 
und Sympathie. Doch wie gelingt es, in un-
vorhergesehenen Situationen schlagfertig und 
zielführend statt sprachlos und irritiert zu re-
agieren? Und inwieweit kontern Frauen an-
ders als Männer? 
An dem Abend lernen die Teilnehmerinnen 
ausgewählte Schlagfertigkeitstechniken ken-
nen, mit denen sie in heiklen Situationen klar 
und kraftvoll auftreten, ohne sich aus der Spur 
bringen zu lassen. In praxisorientierten Übun-
gen wird deren Wirkung erprobt und gezeigt, 
wie die eigene Schlagfertigkeit weiter trai-
niert werden kann.
Anmeldung unter Telefon 06171-502347 oder 
per E-Mail an frauenbuero@oberursel.de. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro und ist an 
dem Abend in bar zu begleichen.

6000 Euro als Hilfe
für Ukraine-Flüchtlinge
Oberursel (fk). „Willkommen in Oberursel!“ 
Mit diesem Satz könnten demnächst ukraini-
sche Mütter und ihre Kinder in der Volks-
hochschule (VHS) Hochtaunus begrüßt wer-
den. Dort startet noch diesen Monat ein Pro-
jekt zum Erlernen der deutschen Sprache. 
Damit soll die Integration in den Alltag er-
leichtert werden. Der Kurs findet zweimal pro 
Woche statt. Während sich die Mütter mit den 
Grundlagen der Grammatik plagen, gibt es für 
Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren eine 
Betreuung durch eine Fachkraft aus dem Kin-
der- und Jugendbereich. Hier soll dem Nach-
wuchs durch kreative Angebote spielerisch 
ebenfalls der Einstieg in die deutsche Sprache 
ermöglicht werden. 
Klar, dass solche Projekte auch Geld kosten. 
Durch zwei Spendenaktionen konnten hier 
insgesamt 6000 Euro generiert werden. Beim 
„Shopping der Sinne“, einer Initiative des fo-
kus O. zum Start in den Frühling, dekorierten 
die ortsansässigen Händler ihre Verkaufsräu-
me mit ukrainischen Fahnen und boten den 
Kunden weiße Friedensrosen und kleine Uk-
raine-Schleifen zum Verkauf an. Zudem wa-

ren Mitarbeiter mit Spendendosen in der In-
nenstadt unterwegs. Auch Bürgermeisterin 
Antje Runge engagierte sich beim Verkauf der 
Rosen und Schleifen. So konnte durch 1000 
verkaufte Rosen und gespendete Erlöse ein-
zelner Geschäfte an diesem Tag ein Betrag 
von 4200 Euro erzielt werden. Satte 1800 
Euro gab es noch durch eine private Einzel-
spende. Familie Schwarz, die Besitzer des 
„Vorstadt-Türmchens“, hatten diesen Betrag 
durch den Verkauf von Weihnachtsbäumen 
erzielt. Immer an den beiden Sonntagen vor 
Weihnachten verkauft Architekt Norbert 
Schwarz mit seinem Team natürlich gewach-
sene Tannen zum Selberschlagen. Der Erlös 
ist für soziale Projekte bestimmt. Diesmal 
profitierten die Flüchtlinge aus der Ukraine 
von dem großzügigen Engagement. 
„Die Hilfsbereitschaft in der Bevölkerung ist 
riesengroß. Wir freuen uns, mit den eingegan-
genen Spenden umfassende Sprachförderung 
für die Geflüchteten anbieten zu können. 
Dazu gehört auch ein qualifiziertes pädagogi-
sches Angebot für die Kinder“, so Carsten 
Koehnen, der Leiter VHS Hochtaunus.

Spendenübergabe (v. l.): Antje Runge, fokus O.-Vorsitzender Reiner Herrmann, Norbert 
Schwarz, Bernd Steinecker, Sprecher Handel im fokus O., und Carsten Koehnen.   Foto: fk
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Kinderbücher in ukrainischer Sprache

Bürgermeisterin Antje Runge und Sewo-Geschäftsführerin Kerstin Giger überrreichten als Vor-
stände der Ursella-Stiftung dem „Förderverein Freunde der Stadtbücherei Oberursel“ einen 
Scheck über 1000 Euro. Damit werden 200 Kinder- und Jugendbücher in ukrainischer Sprache 
finanziert. Die Idee zur Anschaffung der Bücher besprach die Bücherei mit dem Förderverein, 
der sich an Eva und Hans-Peter Schreiner wandte. Dem Oberurseler Ehepaar ist die Unterstüt-
zung der ukrainischen Geflüchteten ein großes Anliegen. Sie sind ehrenamtlich in der Ukraine-
Hilfe sehr engagiert, sammeln Spenden, unterstützen bei Hilfstransporten und bei der Vermitt-
lung von Unterkünften. Sie bestellten die Bücher in Lwiw und organisierten den Transport per 
Lastwagen. Die Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher stehen ab Mitte Mai in der Stadtbü-
cherei zur Ausleihe bereit. „Wir hoffen, dass wir mit Büchern in vertrauter Sprache dazu bei-
tragen, dass sich die ukrainischen Kinder und Jugendlichen hier wohlfühlen. Sie oder ihre 
Eltern können auch schnell und unbürokratisch einen Leseausweis erhalten und die Literatur 
sofort mitnehmen“, erläutert Runge.  Foto: Ursella-Stiftung

Ritter-von-Marx-Plakette: Die
ersten Preisträger stehen fest
Hochtaunus (how). Mit coronabedingter ein-
jähriger Verspätung hat der Hochtaunuskreis 
eine liebgewonnene Tradition wieder aufge-
nommen: den Parlamentarischen Abend, der 
am Freitag im Weilroder Ortsteil Hasselbach 
stattfand. Üblicherweise ist dieser Abend 
noch im Jahr der Kommunalwahl eingeplant. 
Der Kreis will sich auf diese Weise in einem 
würdigen Rahmen bei den amtierenden und 
ehemaligen Mitgliedern des Kreistags und des 
Kreisausschusses für ihr Engagement bedan-
ken. Erstmals wurde dabei die Ritter-von-
Marx-Plakette verliehen. Die ersten Preisträ-
ger sind Madeleine Funke, Manfred Gönsch 
und Käthe Springer, die alle über Jahrzehnte 
das politische Geschehen im Taunus mitge-
prägt haben. Eine vierte Plakette soll am 23. 
Mai im Rahmen der Kreistagssitzung an Jür-
gen Banzer überreicht werden.  
Kreistagsvorsitzender Renzo Sechi und Land-
rat Ulrich Krebs begrüßten die Gäste des par-
lamentarischen Abends und bedankten sich 
für deren Bereitschaft, sich in ihrer Freizeit 
für die gesellschaftlichen Belange am Ort ein-
zusetzen. Der Hochtaunuskreis könne stolz 
sein, so viele Menschen in seinen Reihen zu 
haben, die auch in schwierigen Zeiten von 
Pandemie und Ukraine-Krieg nicht nur reden, 
sondern auch handeln, so Sechi.
Da ein solches Engagement keineswegs 
selbstverständlich ist, hat sich der Kreis ent-
schlossen, Politiker, die sich in besonderem 
Maße kommunalpolitisch ehrenamtlich enga-
giert und dabei der Region neue Impulse ge-
geben haben, mit der neuen Ritter-von-Marx-
Plakette auszuzeichnen, erklärte Landrat 
Krebs. Eine Demokratie sei von unten aufge-
baut und lebe von der Mitwirkung. Deshalb 
sei es wichtig, Kontakt mit den Menschen zu 
suchen und so das politische Handeln auch 
sichtbar zu machen. Genau dies hätten die Ge-
ehrten über Jahre hinweg getan. 
Als erste Träger der Ritter-von-Marx-Plakette 
hat der Kreisausschuss die ehemaligen Kreis-
tagsvorsitzenden Madeleine Funke, Manfred 
Gönsch und Jürgen Banzer sowie die langjähri-
ge stellvertretende Kreistagsvorsitzende Käthe 
Springer ausgewählt. Sie hätten in ihrer Amts-
führung die parlamentarische Arbeit geprägt 
und den Kreistag sichtbar in der Öffentlichkeit 
dargestellt, würdigte Krebs die Geehrten.   
Madeleine Funke: Die CDU-Politikerin ge-
hörte vom 1. April 1993 bis zum 31. Dezem-
ber 2014, also 21 Jahre und acht Monate, dem 
Kreistag an, dessen Vorsitzende sie vom 29. 
Oktober 2001 bis 31. März 2011 war. Sie war 
damit die erste Frau in diesem Amt. Funke 
war zudem Initiatorin der Konferenz der Vor-
sitzenden der Kommunalparlamente im Hoch-
taunuskreis.
Manfred Gönsch: Der SPD-Politiker war 24 
Jahre und zwei Monate Mitglied des Kreis-
tags. Er hatte den Vorsitz vom 1. April 2011 
bis 19. März 2014 inne. Von 1997 bis 2011 
war er Vorsitzender der SPD-Fraktion und von 
1981 bis 1985 Vorsitzender des Haupt- und 
Finanzausschusses. Darüber hinaus ist er ein 
langjähriger Unterstützer und Förderer der 
Partnerschaft mit Gilboa und Vorsitzender des 
Fördervereins.
Jürgen Banzer: Der ehemalige Landrat des 
Hochtaunuskreises war von 1977 bis 1991 
Kreistagsmitglied und gehört seit 2011 erneut 
dem Gremium an. Den Kreistagsvorsitz hatte 
er vom 24. März 2014 bis 31. März 2021 inne. 
Bereits von 2011 bis 2014 war der CDU-Poli-
tiker stellvertretender Kreistagsvorsitzender. 
Außerdem war Banzer von 1985 bis 1991 
CDU-Fraktionsvorsitzender sowie von 1981 
bis 1985 Vorsitzender des Haupt- und Finanz-
ausschusses.

Käthe Springer: die Grünen-Politikerin war 
vom 1. April 1989 bis 31. Mai 2014 Mitglied 
des Kreistags. Vom 8. Mai 1989 bis 31. Mai 
2015 war sie stellvertretende Kreistagsvorsit-
zende. In dieser über 25 Jahre währenden po-
litischen Tätigkeit hat sie sich stets für einen 
lebendigen demokratischen Diskurs einge-
setzt.
Beim Parlamentarischen Abend wurden aber 
auch zahlreiche ehemalige Mitglieder des 
Kreistags und des Kreisausschusses verab-
schiedet. Sie alle erhielten eine Urkunde und 
ein Buchgeschenk als Dankeschön für ihre 
ehrenamtliche Arbeit. Gerade in der heutigen 
Zeit sei es nicht selbstverständlich, seine Frei-
zeit für das Ehrenamt zu opfern. Politikver-
drossenheit und Vorurteile machten es auch 
den Kommunalpolitikern immer schwerer, 
Überzeugungsarbeit zu leisten, gab Kreistags-
vorsitzender Sechi zu bedenken. Daher sei es 
ein hoffnungsvolles Zeichen, dass es im neu-
en Kreistag eine Reihe neuer Mitglieder gebe. 
Er hoffe aber, dass sich noch mehr junge 
Menschen finden, die bereit sind, sich für Po-
litik zu engagieren. Dem schloss sich auch 
Krebs an und ergänzte: „Kommunalpolitik 
macht Spaß!“ Ein fester Turnus für die Verlei-
hung der Plakette ist nicht vorgesehen. Fest-
gelegt ist lediglich, dass sie pro Wahlzeit ma-
ximal zehn Mal verliehen werden kann. 

Außer der Plakette bekommt Madeleine Fun-
ke auch eine Urkunde und einen Blumen-
strauß überreicht.  Foto: Hochtaunuskreis

Manfred Gönsch mit der Ritter-von-Marx-
Plakette.  Foto: Hochtaunuskreis

Gabriele Hornung und Wolfgang Breese (vorne v. l.) hinterlassen Spuren im Rathaus, wenn sie 
in den Ruhestand gehen. Stadtkämmerer Jens Uhlig, Personalratsvorsitzender Jens Gessner 
und Bürgermeisterin Antje Runge (hinten v. l.) haben sie verabschiedet.  Foto: Stadt Oberursel

Stadt verabschiedet zwei 
prägende Persönlichkeiten
Oberursel (ow). Aus dem Rathaus haben sich 
zum 1. Mai die Leiterin der Oberurseler Bau-
aufsicht, Gabriele Hornung, sowie der stell-
vertretende Geschäftsbereichsleiter „Stadtent-
wicklung“ und Leiter der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses, Wolfgang Breese, in 
den Ruhestand verabschiedet. 
„Fast sein komplettes Berufsleben hat Wolf-
gang Breese bei der Stadt Oberursel gearbei-
tet. Seine Leidenschaft galt dabei vor allem 
dem Denkmalschutz und der Denkmalpflege. 
Damit hat er an vielen Stellen in der Stadt we-
sentlich dazu beigetragen, baukulturelles Erbe 
zu pflegen und zu bewahren. Das baukulturel-
le Erbe ist ein wichtiger Identifikationspunkt 
für unsere Stadt, man denke nur an unsere 
historische Altstadt mit dem Marktplatz, die 
vielen Fachwerkhäuser und Brunnen oder das 
Camp King. An vielen dieser Projekte war er 
beteiligt und hinterlässt damit seine Hand-
schrift überall in Oberursel. Auch als Stadt-
planer setzte er über Jahrzehnte Akzente  für 
die Stadtentwicklung“, betonte Bürgermeiste-
rin Antje Runge in einer kleinen Feierstunde. 
Wolfgang Breese absolvierte ein Studium im 
Fachbereich Architektur mit dem Schwer-
punkt Städtebau. Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss als Diplom-Ingenieur begann er am 1. 
September 1983 seine Tätigkeit als techni-
scher Angestellter im damaligen Stadtpla-
nungsamt. Ab 1989 wurde ihm zusätzlich die 
Leitung der Unteren Denkmalschutzbehörde 
übertragen. Zum Oberurseler Denkmalbe-
stand gehören 220 Kulturdenkmäler, rund 450 
Gebäude in denkmalgeschützten Gesamtanla-
gen und etwa 20 derzeit bekannte  Boden-
denkmäler. Insgesamt wurden seitdem ca. 
1500 denkmalrechtliche Genehmigungen und 
Zustimmungen mit Auflagen erteilt. Wesent-

lich war Wolfgang Breese ab 1993 an der Ent-
wicklung im Camp King beteiligt und steuer-
te von städtischer Seite den städtebaulichen 
Entwicklungsbereich. 2008  wurde ihm die 
Leitung der Geschäftsstelle des „Gutachter-
ausschusses für Immobilienwerte für den Be-
reich der Stadt Oberursel“ übertragen. 
„Eine Frau aus der Praxis mit hoher 
Fachkompe tenz hat mit Gabriele Hornung vor 
zwölf Jahren die Leitung unserer Bauaufsicht 
übernommen. Ihr Wissen aus der langjährigen 
Tätigkeit als Architektin war für alle ein gro-
ßer Gewinn“, so die Bürgermeisterin beim 
Abschied von Gabriele Hornung, die nach 
dem Abitur Archi tektur an der Technischen 
Universität Darmstadt studiert und ihr Studi-
um 1986 mit dem Diplom abgeschlossen hat. 
Als Stipendiatin des Deutschen akademischen 
Aus tauschdienstes (DAAD) studierte sie 
1987/88 am Illinois Institute of Technology in 
Chicago und schloss 1988 mit dem Master ab. 
Von 1989 bis 2009 arbeitete sie als Architek-
tin und als Lehrbeauftragte an der Universität 
Kassel im Fachgebiet Bauwirtschaft. Von 
2009 bis 2010 war sie als technische Ange-
stellte beim Kreis Offenbach beschäftigt. Am 
1. Februar 2010 begann Gabriele Hornung 
ihre Tätigkeit als Leiterin der Bauaufsicht in 
Oberursel. Ein wichtiges Instrument war für 
sie dabei die Digitale Bauakte. Sie ermöglicht 
es allen beteiligten Behörden, gleichzeitig auf 
die Unterlagen zuzugreifen. Genehmigungs-
prozesse können somit beschleunigt werden. 
2013 startete die Digitalisierung der Bauauf-
sicht. Oberursel als eine der kleinsten Bauauf-
sichten Hessens erreichte damit einen Pionier-
status. Zahlreiche Kollegen schaften kamen 
hierher, um das digitale Verfahren in der An-
wendung kennenzulernen.

Waldbaden mit allen Sinnen
Hochtaunus (how). Eine Auszeit vom Alltag 
können derzeit alle gut gebrauchen. Die Ka-
tholische Erwachsenenbildung Hochtaunus 
(KEB) lädt erneut ein, die ursprünglichen und 
teils verborgenen Gebiete des Taunus beim 
Waldbaden neu zu entdecken. Am Samstag, 
14. Mai, geht es um 14 Uhr los auf eine zwei-
stündige Entdeckungstour – im Grünen und 
auch zu sich selbst. Treffpunkt ist am Park-
platz Schlink in Wehrheim. „Das Eintauchen 
in die Atmosphäre des Waldes schärft alle 
Sinne, und achtsame Körperübungen führen 
zu innerer Ruhe“, verspricht Maria Stromere-
der, die das Waldbaden anleitet. Sie wird den 
Blick auf die kleinen und großen Zeichen des 
Frühlings am Boden und in den Höhen lenken 
und dabei Wege der Entschleunigung eröff-
nen. Besonders die Geräusche des Waldes ha-

ben beim ersten Termin des KEB-Waldbadens 
Anfang April die Teilnehmer erfreut. „Wenn 
wir durch den Wald joggen, dann hören wir 
eigentlich gar nichts davon, weil wir die gan-
ze Zeit miteinander schwatzen“, sagte eine 
Teilnehmerin und fügte hinzu, sie sei noch nie 
so bewusst durch den Wald gegangen.
Wer abseits der üblichen Wege knorrige Cha-
rakterbäume, verwunschene Lichtungen und 
die Geräusche der Stille entdecken möchte, 
sollte an passende Kleidung und wasserfestes 
Schuhwerk denken. Außerdem notwendig 
sind Regenjacke, Rucksack mit Snack und ei-
ner Flasche Wasser sowie eine Sitzunterlage. 
Trittsicherheit ist erforderlich. Die Teilnahme 
kostet 15 Euro, diese sind am Ort zu zahlen. 
Anmeldung per E-Mail an keb.hochtaunus@
bistumlimburg.de, Telefon 069-8008718470.



Donnerstag, 12. Mai 2022 Kalenderwoche 19 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 11

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 636
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche erneut ge-
sunken. Sie lag am Dienstagabend im Hoch-
taunuskreis bei 636 Corona-Infizierten pro 
100 000 Einwohner. Von den derzeit 712 akti-
ven Fällen wurden 17 Patienten in den Hoch-
taunus-Kliniken behandelt, davon drei auf der 
Intensivstation. Zugleich schreitet die Immu-

nisierung weiter voran. 207 389 Menschen 
waren bis Dienstag ein- und zweimal geimpft. 
86 735 Bürger haben ihre dritte Impfdosis er-
halten. 4371 Menschen bekamen inzwischen 
sogar die vierte Impfung. Bei den Haus- und 
Fachärzten wurden bisher insgesamt 139 616 
Erst- und Zweitimpfungen, 66 096 Drittimp-
fungen und 5585 Viertimpfungen durchge-
führt.

Stand 
3. Mai 2022

Stand 
10. Mai 2022

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

59500 61036 +1536

hiervon verstorben 267 267 0

hiervon noch isoliert 1906 712 -1194

hiervon genesen 57327 60057 +2730

Sieben-Tage-Inzidenz 728,7 636

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 14361 14658 +297

Friedrichsdorf 6250 6445 +159

Glashütten 1104 1122 +18

Grävenwiesbach 1359 1384 +25

Königstein 3974 4090 +116

Kronberg 4363 4492 +129

Neu-Anspach 3977 4096 +119

Oberursel 11877 12191 +314

Schmitten 2205 2286 +81

Steinbach 2665 2731 +66

Usingen 3642 3731 +89

Wehrheim 2312 2360 +48

Weilrod 1411 1450 +39

Stehende Ovationen für Sara Musumeci
Im Rahmen ihrer Deutschlandtournee konzer-
tierte die sizilianische Konzertorganistin Sara 
Musumeci in der Liebfrauenkirche. An der 
viermanualigen Klaisorgel erklangen Werke 
von Johann Sebastian Bach, Cesar Franck, 
Franz Liszt und Francesco Bellini. Allen Stü-
cken waren die enormen technischen Anfor-
derungen gemein, die an die Interpretin ge-
stellt wurden. Musumeci meisterte die schnel-
len Passagen mit einer virtuosen Leichtigkeit, 
die das zahlreiche Publikum von Anfang an 
begeisterte. Die eher stillen, sinnlichen Passa-
gen hatten eine Tiefe, die man bei einer Inter-
pretin ihres Alters kaum erwartet hätte. Auch 
bei der Zusammenstellung der Registrierun-
gen bewies Musumeci Geschmack und außer-
ordentliche Musikalität. Bei schnellen Regis-
terwechseln wurde sie durch ihren Ehemann, 
Paolo Oreni, selbst Konzertorganist, mit viel 
Einfühlungsvermögen unterstützt. Das zum 
Teil ausgesprochen fachkundige Publikum 
belohnte das bedeutende Konzert mit stehen-
den Ovationen. Eine Besucherin bedankte 
sich bei den Organisatoren am selben Abend 
mit folgender E-Mail-Nachricht: „Danke für 
dieses Konzert. Diese Künstlerin ist meiner 
Einschätzung nach begnadet und unglaublich 
fleissig. Zeitweise habe ich vergessen zu at-
men.“ Sara Musumeci war von der Atmo-
sphäre der Kirche, vom interessierten Publi-
kum und vor allem von der wunderbaren Or-
gel derart angetan, dass sie wiederkommen 
möchte.  Foto: privat

Wohltaten und Schäden der Sonne
Oberursel (ow). Wärme und Licht auf der 
Haut geben Freude, Energie und Lebenskraft 
– und doch ist Vorsicht geboten. Zum Thema 
„Sonnenstrahlung – 7 mal Gaben und 7 mal 
Schaden“ hält die Expertin für Schönheit, 
Anti-Aging und vitale Gesundheit, Waltraud 
Ulrich, beim nächsten Treffen der Unterneh-
merinnen des fokus O. am Mittwoch, 18. Mai, 
einen Vortrag. Waltraud Ulrich geht davon 
aus, dass der moderne Lebensstil à la „mög-
lichst viel, möglichst schnell“ eher krank 
macht, ein „artgerechter“ Lebensstil hingegen 
die gesunden Anteile stärkt. Wichtig ist es 

auch, die persönliche Disposition, den Haut-
typ, Vorerkrankungen, die Ernährung, das 
Stresslevel, Lebens- und Arbeitsbedingungen 
und natürlich die Pflege der Haut mit einzube-
ziehen. Wer die Zusammenhänge der positi-
ven und negativen Auswirkungen der Sonne 
versteht, findet zum richtigen Umgang mit 
dem Sonnenbaden.
Der kostenlose Vortrag beginnt um 19.30 Uhr 
im Studio von Waltraud Ulrich, Weidengasse 
6, statt. Die Zahl der Teilnehmer ist begrenzt. 
Anmeldung per E-Mail an waltraud-ulrich 
@t-online.de. 

Das Landesjugendsinfonieorchester erreicht die Herzen des Publikums.  Foto: Schinke

Fröhlich-feuriges Konzert lässt 
Harmonie der Musiker fühlen
Oberursel (ys). Passend zum Frühling ließ 
am 1. Mai das Landesjugendsinfonieorchester 
Hessen (LJSO) mit seinem Dirigenten Ni-
colàs Pasquet gemeinsam mit dem Schlagzeu-
ger Alejandro Coello Calvo in der Stadthalle 
ein Frühlingskonzert in fröhlich-feurigen Tö-
nen erklingen.
Aufgeführt wurden Suite Nr. 2 aus Manuel de 
Fallas Ballett „Der Dreispitz“ und die „Sinfoni-
schen Tänze“ von Sergei Rachmaninow. Zudem 
führte Alejandro Coello Calvo gemeinsam mit 
dem LJSO den Solopart aus dem mit seinem 
Vater Emilio Coello Cabrera selbstkomponier-
ten Werk „Percussion Opera“ für Solo-Schlag-
werk und Orchester sowie den Solopart seines 
Konzerts „Revelations“ auf. Er spielte mit vier 
Schlägeln gleichzeitig und beeindruckte das Pu-
blikum mit seiner Musik und den raffiniert aus-
geführten Bewegungen. „Dieses Stück von ihm, 
das er selbst komponiert hat, war beeindruckend 
und experimentell“, sagte Dietrich Andernacht 
vom Kulturkreis Oberursel.
Die Stadthalle war bis auf den letzten Platz 
belegt. „Wir haben nicht mit so vielen Gästen 
an der Abendkasse gerechnet. Wir freuen uns 
darüber aber umso mehr“, so Kulturkreis-Vor-
sitzender Klaus Glatthorn. Das für das ver-
gangene Jahr vorgesehene Konzert, das pan-
demiebedingt verschoben werden musste, 
wurde vom Kulturkreis und vom Kultur- und 
Sportförderverein Oberursel (KSfO) gemein-
sam veranstaltet. 
Im Landesjugendsinfonieorchester spielen die 
talentiertesten Musiker zwischen 13 und 21 
Jahren in ganz Hessen mit, genau das konnte 
jeder Einzelne im Saal hören.
Nach dem Auftritt fielen sich die Mitglieder 
des Orchesters in die Arme. Die Zuschauer 
konnten die Harmonie im Sinfonieorchester 
deutlich spüren. So auch der Musiklehrer An-

dreas Feil, dessen Schülerin im Sinfonieor-
chester mitspielt: „Faszinierend finde ich be-
sonders, dass sie innerhalb weniger Tage so 
eng zusammengewachsen sind, dass sie sich 
am Ende ihres letzten Konzerts in die Arme 
fallen, das zeigt doch, wie das sinfonische 
Prinzip die Musiker verbündet.“ Von Alejand-
ro Coello Calvo zeigte er sich ebenfalls be-
geistert: „Sehr professionnell. Besonders da 
es eine Eigenkomposition von ihm ist. Sie 
wurde bemerkenswert vorgetragen. Vor allem, 
dass er in seinem jungen Alter so eine Profes-
sur besitzt, finde ich beeindruckend. Sein En-
gagement, mit jungen Menschen zusammen-
zuarbeiten, begeistert mich als Lehrer sehr.“

Professioneller Auftritt: der Perkussionist, 
Komponist und Professor für Schlagwerk Ale-
jandro Coello Calvo.  Foto: Schinke

Baumfällungen am Hauptfriedhof
Oberursel (ow). Im Lauf des Mai werden im 
inneren Teil des Hauptfriedhofs ent lang der 
Straße „An der Waldlust“ Baumfällungen 
durch geführt. Bei Baumkontrollen wurden 
eine stark einge schränkte Vitalität der Bäume 
und ein starker Befall mit Borkenkäfern fest-
gestellt. Das Holz wird weiterverwertet. Im 

Zuge der Baumfällungen wird der Zaun des 
Friedhofs in diesem Bereich erneuert. Eine 
Ersatzpflanzung mit Gehölzen wie Ilex aqui-
folium und Forsythien wird im Herbst 2022 
stattfinden. Der Zugang zu den Abteilen A7, 
A8 und H2 ist während der Baumfällungen 
ohne größere Einschrän kungen möglich.

Babysittingkurs beim „Nest-Werk“
Oberursel (ow). Wer gerne Babysitter wer-
den möchte und mindestens 14 Jahre alt ist, 
kann sich zum jährlichen Babysittingkurs des 
Vereins „Nest-Werk“ anmelden. Der Kurs mit 
der Referentin Mechthild Schenk findet am 
Samstag, 14. Mai, von 9.30 bis 16 Uhr im Se-
minarhaus Alte Post, Oberhöchstadter Straße 
5, in Kooperation mit der Volkshochschule 
(VHS) Hochtaunus statt und kostet 15 Euro. 
Willkommen sind auch Erwachsene, die ger-
ne in ihrer Freizeit Familien mit Babysitting 
unterstützen möchten. Inhalt des Kurses sind 

unter anderem die Aufgaben eines Babysit-
ters, sein Verhalten in Notsituationen und kri-
tischen Situationen, wenn etwa das Kind an-
haltend weint, sowie Beschäftigungsmöglich-
keiten mit Kindern. Der Verein „Nest-Werk“ 
nimmt die Teilnehmer anschließend in die 
Vermittlungskartei auf. Die Personenzahl ist 
begrenzt, es gelten die aktuellen Corona-Re-
gelungen. Weitere Infos zur Anmeldung unter 
Telefon 06171-9298769, per E-Mail an nest-
werk@oberursel.de oder im Internet unter 
www.nest-werk-oberursel.de.

Spenden für großen Bücherflohmarkt
Oberursel (ow). Der Förderverein „Freunde 
der Stadtbücherei“ freut sich sehr, seine treu-
en Kunden auf den nächsten großen Bücher-
flohmarkt hinweisen zu können. Nach all den 
coronabedingten Einschränkungen und Aufla-
gen darf in der Stadtbücherei wieder gestöbert 
werden. Von Mittwoch, 22., bis Samstag, 26. 
Juni, gibt es wieder Bücher zu jedem Thema. 
Damit dieses Ereignis aber auch ein Erfolg 

wird, braucht der Verein noch weitere Bücher-
spenden. Die Spenden können zu den Öff-
nungszeiten der Stadtbücherei abgegeben 
werden. Die Teams des Fördervereins freuen 
sich über jeden Titel, der aktuell, bildend und 
informativ, anregend oder spannend ist und 
appetitlich aussieht. Die Bücherei meldet, 
dass das Café  wieder geöffnet ist und dass ein 
bisschen auf Abstand geachtet werden soll.
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Kleine Kamera hilft beim Sehen
Oberursel (ow). Die moderne Technologie 
der von Krankenkassen anerkannten elektro-
nischen Lesehilfe „OrCam“ lässt stark sehein-
geschränkte Menschen fast wie Sehende le-
sen: Der Behindertenbeauftragte Thomas Ei-
fert veranstaltet in Kooperation mit der Seni-
orenbeauftragten Katrin Fink am Montag, 16. 
Mai, um 15 Uhr, eine „OrCam“-Vorführung 
im Seniorentreff „Altes Hospital“, Hospital-
straße 9. 
Die Vorführung wird vom Hilfsmittelspezia-
listen „Help Tech“ und von „Promedica Plus 
Hochtaunus“ durchgeführt. Interessierte kön-
nen sich über die elektronische Lesehilfe in-
formieren und sie testen. Immer mehr Men-
schen leiden im höheren Lebensalter an al-
tersbedingten Augenerkrankungen wie der 
altersbedingten Makuladegeneration. Mit der 

kleinen Kamera „OrCam“ können Menschen 
mit Sehbehinderung wieder eigenständig le-
sen, Produkte, Gesichter und Geldscheine er-
kennen. Das Gerät fällt kaum auf, ist in etwa 
so groß wie ein Finger und 22 Gramm leicht. 
Die kleine Kamera wird per Magnet an der 
Brillenfassung befestigt. Die Bedienung ist 
denkbar einfach: Mit dem Finger auf einen 
Absatz in einem Buch zeigen, kurz darauf be-
ginnt eine Frauenstimme den Zeitungsartikel 
vorzulesen. So können sich Betroffene ohne 
die Hilfe anderer die tägliche Post, Verpa-
ckungstexte, Speisekarten, Schilder oder Bü-
cher vorlesen lassen.
Eine Anmeldung beim Behindertenbeauftrag-
ten Thomas Eifert unter Telefon 06171-
502174 oder per E-Mail an thomas.eifert@
oberursel.de ist erforderlich.

Training an der Calisthenics-Anlage
Oberursel (ow). Seit 9. Mai bietet der Kultur- 
und Sportförderverein Oberursel ( KSfO) für 
zehn Wochen montags von 18 bis 19 Uhr ein 
Trainingsprogramm unter der Leitung der 
ausgebildeten Oberurseler Fitnesstrainerin Ju-
dith Schüler an der Calisthenics-Anlage im 
Rushmoor-Park an. Ziel des Programms ist an 
dem Gerät eigenständig trainieren zu können.
Im Training wird vermittelt, was zu einem 
Training gehört. Das beginnt mit einem  
Warm-up zur optimalen Vorbereitung des 
Herz-Kreislauf-Systems und der Gelenke, ein 
Techniktraining in Theorie und Praxis, dann 
das angeleitete Training am Gerät, aber auch 
Kraftübungen in der Bewegung und am Bo-
den. Dazu gehören Kniebeugen, Ausfall-
schritte, Liegestütze, Halteübungen, Hand-
standvorübungen und vieles mehr. Und 

schließlich endet das Training mit einem  
Cool Down.
Das Angebot richtet sich an trainierte Freizeit-
sportler. Die Praxis steht im Vordergrund, ver-
mittelt wird aber auch die Wichtigkeit des 
„sauberen“ Trainings, worauf jeder Teilneh-
mer achten sollte. Für Sporteinsteiger ist das 
Programm nicht geeignet. Eine Trainingsmat-
te oder ein großes Handtuch für die Boden-
übungen ist mitzubringen.
Der Kurs kann mit bis zu 14 Teilnehmern be-
setzt werden. Anmeldung per E-Mail an bo-
dywork@by-judith.de oder auch noch kurz-
fristig am Montag. Weitere Infos im Internet 
unter www.ksfo.de und www.oberursel.de. 
Für Fragen steht Beate Steinfort-Krailing un-
ter Telefon 06171-502464 oder per E-Mail an 
beate.krailing@oberursel.de zur Verfügung.

Sonntag, 15. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 15. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

NN
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 15. Mai
9.30 Uhr Konfi rmation Grupp I
11.30 Uhr Konfi rmation Gruppe II (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 15. Mai
9 Uhr Erstkommunion der Gemeinde St. 
Petrus Canisius (Reichert)
11 Uhr Erstkommunion Liebfrauen
(Reichert)
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 15. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 14. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier Kirchweih (Unfried)
Sonntag, 15. Mai
10 Uhr Ökumenischer Biker-Gottesdienst 
(Peglow)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 15. Mai
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Schwalbe)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 15. Mai
11 Uhr Erstkommunion (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 15. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 15. Mai
9 Uhr Erstkommunion (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 15. Mai
18 Uhr Gemeinsame Eucharistiefeier in 
Liebfrauen

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 15. Mai
kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 15. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Kinderzeit, Kirchenchor und Kirchencafé 
(Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 15. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Vostellung der 
Konfi rmanden (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 15. Mai
10 Uhr Beicht- und Abendmalsgottesdienst

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 15. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Schröter)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 15. Mai
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 15. Mai
10 Uhr Biker-Gottesdienst in St. Hedwig 
(Eberhardt/Peglow)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 15. Mai
10.30 Uhr Open Air Frühlingsfest
Friedberger Straße 101, Bad Homburg

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Samstag, 14. Mai
16 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am 
Wegekreuz (Lüdtke)
Sonntag, 15. Mai
10 Uhr Taufgottesdienst
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Lüdtke)
„Frag Jammerlappen & Co.“
Video-Kindergottesdienst auf dem
YouTube-Kanal der Gemeinde 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A
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✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben,
sondern Erlösung.

Manfred Rumpf
* 8.1.1937  † 30.4.2022

In stiller Trauer
Deine Kinder Peter, Angelika
und Heike mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Dienstag, dem 17. Mai 2022, um 13.00 Uhr auf dem Oberurseler 
Hauptfriedhof statt.
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DANKSAGUNG

 

Magda Ernst 
geb. Herchet 

 

 11.03.1932    -    25.04.2022 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
 

    Joachim und Monika  
    Ronald und Hildegard mit  
    Johannes  
    Dominik  
    Annabel und Christian  
    sowie alle Angehörigen  

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 23.05.2022 um 13.00 Uhr auf dem 
Alten Friedhof in Oberursel-Süd statt. 

Kondolenzadresse:  
Familie Ernst, Strackgasse 20, 61440 Oberursel 

Wir treten aus dem Schatten bald in ein helles Licht. 
Wir treten durch den Vorhang vor Gottes Angesicht. 

Wir legen ab die Bürde, das müde Erdenkleid,  
sind fertig mit den Sorgen und mit dem letzten Leid. 
Wir treten aus dem Dunkel nun in ein helles Licht. 

Warum wir‘s Sterben nennen? 
Ich weiß es nicht. 

                                               Bonhoeffer 
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Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.

Du warst im Leben so bescheiden, nur Pfl icht und Arbeit kanntest Du,
mit allem warst Du stets zufrieden, nun schlafe san�  in s� ller Ruh.

In großer Liebe und unendlicher Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater, Schwiegervater und Opa.

Heinrich Röhrl
Schreinermeister

* 9. April 1934   † 9. Mai 2022

Der geliebte Mittelpunkt unserer Familie wird uns sehr fehlen.

Annemarie Röhrl
Marion und Charles, Falk, Monique und Fabian

Andreas mit Naomi

61440 Oberursel, Burgstraße 35

Die Beerdigung fi ndet am Montag, dem 16. Mai 2022 um 11.00 Uhr auf dem
Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche Hirsch- und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Herr Seeger kauft alles! Porzellan, 
Orientteppiche, Zinn, Modeschmuck, 
Besteck uvm. Fair und korrekt mit 
Ausweis. Tel. 01575/0994974

Eisenbahnen/Modellautos, alle 
Spuren, altes Blechspielzeug, gan-
ze Sammlungen von Privatsammler 
zu kaufen gesucht.  Tel. 069/504979

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe alte Teak-Möbel, 50-70er 
Jahre (Sofa, Sessel, Sideboard, 
Couchtisch, Regal u.a.) auch rep. 
bedürftig.  Tel 0176/45770885

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Seriöser Ankäufer sucht: Mode-
schmuck, Bruchgold/Altgold, Zahn- 
gold, Goldmünzen, Goldbarren, 
Goldschmuck, Porzellan, Möbel, 
Ferngläser, Puppen, Bleikristalle. 
Kostenlose Werteinschätzung, kos-
tenlose Begutachtung sowie kos-
tenlose Anfahrt. Tel. 06196/4027787

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/8900409

Info: Ich kaufe Pelze, Alt-Bruch-
Zahn-Gold, Goldschmuck, Münzen, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall. Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernstein, Teppiche, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt in ganz 
Hessen u. Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret. Barabwicklung vor Ort Mo. - 
So. 8 - 20 Uhr  Tel. 06181/3698154

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 06171/9614851

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Familie Strauss sucht: Pelze aller 
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Porzellan, Leder-/
Krokotaschen, Silberbesteck, Blei- 
kirstall, Zinn, Modeschmuck, Mö-
bel, Kleider, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Golschmuck, Gardinen, 
Uhren, Münzen, Bernsteine, Perlen, 
Bilder, Messing, Teppiche, Fernglä-
ser, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Haus-
haltsaufl ösung, kostenlose Wertein-
schätzung, 100 % seriös, 100 % 
Zufrieden, zahle bar vor Ort, Mo.- 
So. von 8 - 21 Uhr, auch an Feierta-
gen möglich.  Tel. 06196/4027868

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung und Briefmarkensammlung, 
auch umfangreich u. Einzelstücke.
 Tel. 0162/5988179

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung, Ski- 
ausrüstung, Möbel, Porzellan, Sil-
berbesteck, Uhren, Schallplatten, 
Schreib- u. Nähmaschinen, Perü-
cken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Mode-
schmuck, Altgold, Bruchgold, Gold-
schmuck, Zahngold, Leder- u. Kro-
kotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Orden, Blei-
kristall, Ferngläser, Puppen, Brief-
marken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. Kostenlose 
Beratung u. Werteinschätzung. Zah-
le bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende. 
 Tel. 069/59772692

Sammler kauft alte u. neue Arm-
banduhren. Omega, Breitling, Ro-
lex, Tudor, IWC, Heuer, Sinn, Cartier, 
u. Weitere. Auch defekt.
 Tel. 0174/5749732

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Königstein Garagenplatz (Duplex)
Falkensteinerstr. ab sofort zu ver-
mieten € 60,–. Tel. 0176/24208070

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Junggebliebene Witwe (75+) sucht 
im Raum HG/MTK einen gepfl egten, 
fl otten Senior für gemeinsame Un-
ternehmungen.  Chiffre OW 1901

Fröhl., liebevoller u. positiv zum 
Leben eingest. Mann freut sich über 
eine Nachricht von ebenso einer 
Frau.  Tel. 0152/32162653

Lust zu Tanzen? Samba, Rumba, 
ChaCha, Tango, Quickstep, Walzer, 
Jive usw. Bist Du die schlanke, ca. 
1,60 m große Tanzpartnerin für 
mich, dann melde Dich schnell!  
 Chiffre OW 1905

PARTNERSCHAFT

Aufgeschlossen, empathisch, le-
dig. Er, 56/171/72, wünscht Kontakt 
zu ebensolcher Sie für gemeinsame 
Aktivitäten im Raum Friedrichsdorf. 
Freue mich über Kontakt per Mail.  
 freemick@freenet.de

Nach einer ersten Enttäuschung
wage ich einen neuen Versuch, auf 
diesem Weg eine liebe und ver-
ständnisvolle Seele kennenzuler-
nen. Ich (Witwer, 72, NR) suche eine 
Frau für ein schönes, gemeinsames 
Leben. Habe alles, was es dafür 
braucht, es fehlt nur eine herzens-
gute Frau an meiner Seite. Bitte 
melde Dich unter Chiffre mit Deiner 
Tel.-Nr. für einen Erstkontakt.   
 Chiffre OW 1902

Unternehmer, 63, 181, NR, sucht 
Frau für die schönen Dinge des Le-
bens: z.B. Reisen, Urlauben im ei-
genen Ferienhaus an der Nordsee 
usw. Bitte keine Email-Adresse 
schicken. Danke!  Chiffre OW 1906

Rüde sucht Frauchen! Er, 60, 181, 
NR, selbständig, aus guter Zucht, 
sucht liebevolle und temperament-
volle Frau...für alles, was zu zweit 
Spaß macht...10 Jahre + oder -.  
 Chiffre OW 1904

Attraktiver Unternehmer (Mitte 50)
sucht eine sehr gut situierte Unter-
nehmerin oder Privatière für eine 
feste Beziehung. Gern unterstütze 
ich Sie auch in geschäftlichen und 
privaten Angelegenheiten.
 Chiffre: KW 19/01

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Andrea, 59 J., bin eine jung gebl.,
gutauss. u. ehrl. Frau, die sehr viel Liebe
zu geben hat. Habe die Einsamkeit satt u. 
suche e. netten Mann zum Liebhaben. Bin 
naturverb., mag Haus-/Gartenarbeit, Auto-
fahren u. Musik. Melde Dich üb. pv, dann
können wir bald unseren ersten Sommer zu-
sammen genießen. Tel. 0176-56848299

➤ Elvira, 65 J., gute Köchin u. Autofahrerin.
Als Witwe weiß ich, was es heißt, alleine zu
sein u. sehne mich so sehr nach einem Mann,
dem ich vertrauen kann. Wir können getrennt
oder am liebsten zusammen wohnen. Rufen
Sie üb. pv an, auf Sie wartet eine liebe, na-
türl. u. umgängl. Frau. Tel. 0162-7928872

Ich Susanne, 74 J., verwitwet, bin e. 
ruhige Frau, ich habe e. gute Figur (etwas 
vollbusig), bin e. gute Köchin u. Hausfrau, 
ich lebe hier ganz allein, habe nur e. 
kleine Rente, eig. Auto u. wäre jederzeit 
umzugsbereit. Ein ebenso einsamer 
Witwer bis 85 J., wäre der Richtige für 
mich. Ich warte auf Ihren Anruf pv
Tel. 0170 – 7950816

➤ Henriette, 70 J., wesentlich jünger aus-
sehend, häuslich, doch als Witwe immer nur
alleine. Ich möchte Ihnen gerne alles geben,
Sie glückl. machen u. wissen, dass es Ihnen
gut geht. Wieder gemeinsam am Tisch sitzen,
abends zus. fernsehen, wäre das nicht wun-
derbar? Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

➤ Ottilie, 75 J., ehem. Krankenschwester,
mit schöner vollbus. Figur. Bin freundlich
u. mag keinen Streit. Suche e. einsamen
Witwer bis 85 J. Wenn Sie auch aufrichtig
u. ehrlich sind, sind Sie bei mir willkommen.
Würde aber auf Wunsch auch jederzeit zu
Ihnen ziehen. Rufen Sie schnell üb. pv an.
Tel. 0176-34498406

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevolle, zuverlässige Betreuung 
für meine an Demenz erkrankte 
Mutter gesucht, zum Vorlesen, Spa-
zierengehen, Unterhalten. 2 x pro 
Woche, 2 - 3h. Ich freue mich über 
Ihre Nachricht:
 profi lierer@gmail.com

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Rundum-Betreuung
• im häuslichen Umfeld
• erfahrene polnische Pflegekräfte
• gute Deutschkenntnisse
• über fairgepflegt.de aus Kelkheim

Tel.: 0162 606 5522

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Empathischer, zertifi zierter und 
selbständiger Alltagsbegleiter möch-
te Sie gerne bei der sozialen Betreu-
ung Ihres geliebten Angehörigen 
unterstützen, damit Sie Zeit und 
Kraft für Ihre sonstigen Tätigkeiten 
gewinnen können. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf.  Tel. 0171/9529982

Wohnen gegen Hilfe, Studenten-
pärchen sucht eine Unterkunft bei 
einer Familie/Senioren gegen Hilfe/
Arbeit in Form von kleinen Hausar-
beiten, Gartenarbeit, Einkaufen 
usw.  Tel. 0152/29466645

KINDERBETREUUNG

Cooler Babysitter gesucht! 6, 9 
und 12, in Köppern.   
  Tel. 0174/7148286

Suchen engagierte und fröhliche/
freundliche Kinderbetreuung (4 J & 
1 J) und Putzhilfe in Friedrichsdorf 
für 12 Std/Woche nachmittags in 
Privathaushalt.  Tel. 0151/16988885

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche: Garten/Wiese mit Obst-
bäumen in Oberursel u. Stadtteile v. 
Ober. und Umgebung zum Kauf. 
Kann auch ungepfl egt sein. Ich 
schaue mir gerne alles an.   
 Tel. 0176/40591893

Freizeitgrundstück Bad Soden
unteres Altenhainer Tal/Am Walken, 
ca. 1000 m2, zu verkaufen. Preis 
VB.   Tel. 0171/7650444

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche: Renovierungsbedürftiges
Haus mit Garten in Oberursel oder 
Stadtteile von Ob. z. Kauf. Schaue 
mir alles an, bitte melden.   
 Tel. 0176/40591893

Junge Familie sucht Haus in 
Friedrichsdorf u. Umgebung zum 
Kauf. Rasche Abwicklung garan-
tiert! Angebote gerne an:
 Tel. 0173/9300938

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Haus in Kronberg v. priv. gesucht.
 Tel. 0172/7790539

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Infl ationssichere Geldanlage: freie 
ETW, 3 Zi., Tgl. W-Bad, 76 m², Bal-
kon, priv., 359.000,- €, mit Stromga-
rage, OU-Weißk. Tel. 01523/6338764

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Mitarbeiter im Elektrogroßhandel 
(59) sucht, nach 23 J. in der Frie-
densstrasse, 2-3 Zi. Whg. in Oberur 
sel.  Tel. 0175/4777339
 wolfgangheinzen@hotmail.com

Azubi/Zahnmed. Fach-A. m. Sinn 
f. Ordnung u. Schönheit sucht er-
schwingl. 1-Zi-Whg., mögl. Bad 
Homb., Ober-Erlenb. od. Gonzenh. 
Ehrl., hilfsber., NR, ruhiger Typ, kein 
H.-Tier, aber m. Herz für Tiere.  
  Tel. 0176/31339954

Postbeamter, solvent, sucht 1-2 Zi. 
Whg. in HG u. Friedrichsdorf zum 
01. Juli oder 01. August 2022. Bitte 
ohne Möblierung, Altbau wäre nett. 
  Tel. 0174/5891930

2-Zi. Whg. m. Balkon, hell + ruhig, 
bis 1.000,- € inkl. gesucht von ruhi-
ger, freundl. Lehrerin.   
 Tel. 0176/92400962

Suche für freundliche äthiopische 
Fam., 3 Pers., gute Sprachkenntnis-
se eine 3 Zi.-Whg. im Hochtaunus- 
kreis, Miete max. 778,- € incl. Ne-
benkosten, Heizung wird zusätzlich 
bezahlt.  Tel. 06082/2323 
 od 0151/23422849

Älteres-Akademikerehepaar
sucht eine ruhige 2½ bis 3 ZKBB 
Mietwohnung ab 01.08.2022 oder 
später in Kronberg/ Königstein / 
Bad Soden oder Umgebung mit 
langfristigem Mietvertrag . 
  Mobile: +49(0) 172/696 6975

VERMIETUNG

3-Zi.-Maisonettewohnung, ca. 100 
m², 2 Balkone, EBK, TGL-Bad, Gäs-
te-WC, Keller, ruhige innenstadtna-
he Lage, U-Bahn, KM 1250,-€, NBK 
ca. 240,-€ zulu1obu@t-online.de

Schönes EFH 6-Zi 113 m2 mit Kel-
ler in Friedrichsdorf ab 1.8. zu ver-
mieten. 1450,- € + 250,- € NK . 
  zuhause.m4@gmail.com

Bommersheim v. privat: ab 1.7., 2 
Zi, 55 m2, Küche, Dusche, Balkon, 
Keller, Abstellr., kompl. saniert   
680,- € +187,- € Uml. + 3 MM Kau-
tion. Nichtraucher, keine Tiere. Ru-
hige Hausgem. in ruh. gel. Haus.  
  Chiffre OW 1903

Bad Homburg Innenstadt. Groß-
zügige 2-Zimmer-Dachgeschoss-
wohnung, 94 m2 mit Fernblick und 
Dachterrasse incl. 2 Stellplätzen ab 
01.06. zu vermieten. Miete: 1360,-€,
NK 300,- €.  Tel. 0170/3331378

Oberursel, lichtdurchfl utete helle 
Wohnung, 2-Zi.-Balkon, 68 m2, klei-
ne Wohneinheit, direkte Stadtmitte 
aber ruhig, neu renoviert, ab Juni zu 
vermieten. 1.030,- € plus Umlagen.
 Tel. 0163/2666024

Kelkheim Stadtmitte, 2ZB DG-
Whg., 55 m2 Wfl ., EBK, Keller, TG, 
Waschk., Aufzug, ab 1.7., 575,- € + 
NK (ca. 200,- €), 3 MM Kaution
 Tel. 0157/37701406

Kronberg: Ruhige, helle 4-Zi. Alt-
bauwohnung in zentraler Toplage 
mit großem eingewachsenen Gar-
ten. EG, ca. 130 m2, 1.560,- € + NK.
 Tel. 0170/4101241

Kö.-Mammolshain, Ortsrand,
Sackgasse, Süd-West-Lage, freier 
Blick in die Mainebene. 4-Zi.-Whg., 
ca. 110 m2 Wfl . im 1. OG eines Bun-
galows, großer Balkon mit Sonnen-
markise, EBK kompl., Tageslicht-
bad: Wanne, Dusche, Bidet, Dop-
pel-Waschbecken m. Unterschrank, 
Keller, Wasch- u. Trockenraum, Ga-
rage, € 1.350,- + Uml. + Kt. v. Privat 
 Tel. 0152/38295598

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Last-Minute Vorbereitung  Ab-
schlussprüfung Mathe. Ich biete 
Nachhilfe für Realschüler*innen 10. 
Klasse.  Tel. 0176/31336960

Mathematiker mit 15 Jahren
Nachhilfeerfahrung unterstützt 
Schüler und Studenten im Hoch- 
taunuskreis. Online oder bei Ihnen 
zuhause.  Tel. 06082/923879

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putz- und Haushaltshilfe für Fami-
lie gesucht, in Köppern.   
 Tel. 0174/7148286

Zuverlässige und gewissenhafte 
Haushaltshilfe für 1-Fam.-Haus in 
Bad Homburg gesucht. 1x 4-6 Std./
Woche.  Tel. 0152/01729161

Suche Hilfe für meinen Garten in 
Köppern. Die Stelle wäre ideal für 
einen naturliebenden Rentner, der 
2x wöchentl. für jeweils 3-4 Stunden 
Zeit hätte und mich unterstützen 
könnte.  Tel. 06175/940877 
 o. 0176/69495217 

Nette Familie aus NieHö sucht ei-
ne zuverlässige Reinigungskraft 
bzw. Haushälterin für 1-2x die Wo-
che auf Minijob-Basis oder Rech-
nung. Faires Gehalt, selbständiges 
Arbeiten. D oder E.    
 Tel. 0174/2665556

Suche rüstigen Senior für Garten-
hilfe wie z. B. Rasenmähen, He-
ckenschnitt etc. OU-Weißkirchen.  
 Tel. 06171/983598

Zuverlässige Haushaltshilfe für     
2 Personen Haushalt in Königstein- 
Mammolshain gesucht. 4 Stunden 
pro Woche auf Rechnung oder Mini-
jobbasis.  Tel. 0171/5205552

Bad Soden/Ts. Putzfrau für 4 Stun-
den und 3 Stunden wöchentlich ge-
sucht.  Tel. 0712 6842 587

Selbständige, zuverlässige Putz-
hilfe für 2-Personen-Haushalt nach 
Ke.-Ruppertshain f. 3 - 4 Std. pro 
Woche gesucht.  Tel. 06174/639913

Reinigungskraft gesucht, pro Wo-
che 7 - 14 Std. für Kelkheim / Bad 
Soden.  Tel. 06195/7582779

Nebenverdienst für zuverlässige
freundliche Dame: Einmal im Monat 
Wochenendbetreuung einer gehbe-
hinderten Seniorin in Königstein. 
Näheres unter  Tel. 06174/7997

Reinigungshilfe Kronberg nähe 
Schreyerstr. 2 x im Monat. Freie 
Auswahl der Zeiten. Je 1 - 1,5 Std.
 Tel. 0172/6961155

STELLENGESUCHE

Sie ersticken im Papierkram? Ich 
biete: Ordnungs- u. Ablagesystem, 
vorber. Buchhaltung, Unterstützung 
bei Immobilien + erledige allgem. 
Büroarbeiten. Ich bin Ihre Lösung. 
:-)   Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Putzfrau sucht eine 
Stelle.  Tel. 0178/3978833

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten.
 Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Renovierungsarbeiten, Malerei, 
Trockenbau, Tapezieren, Fliesen, 
Laminat, Parkett, Pfl astersteine, 
Natursteine, Lackieren u.a.   
 Tel. 0160/8513842 
  o. 0160/8516129

Zuverlässige, pünktliche, erfahrene 
und geimpfte Putzfrau sucht Putz-
stelle. Stundenlohn 15,- €. Bei Inter-
esse bitte anrufen.
Tel. 0157/39782316 (Mo-Fr 9-16 Uhr)

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Fliesen, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gartenarbeit, Rasenmähen, Un-
kraut entfernen und vieles mehr.  
  Tel. 0176/40716044

Wer aus Bad Homburg sucht?
Ehrliche, sehr zuverlässige und er-
fahrene Putzhilfe mit langjährigen 
Referenzen. 20,- €/h. Zweimal im 
Monat, mittwochs.    
 Tel. 0163/1152631

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fliesen.de
www.mazur-fliesen.de

Rasen mähen, Hecken schneiden 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Gartenarbeiten, Preiswert, schnell, 
sauber. Tel. 0151/18134576

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Renovierungsarbeiten aller Art.
Preiswert, schnell und sauber.
 Tel. 01573/3423823

Erfahrene und zuverlässige Frau
sucht Putzstelle, bügeln in Privat- 
haushalt.  Tel. 0176/24911510

Ich biete Hilfe für Renovierungen,
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

RUND UMS TIER

Mixhund Charlie, Herdenhütehund, 
geb. 26.04.20, beige, lieb und ver-
spielt, abzugeben für 1.000,- € VHB. 
 Tel. 06172/2659806

Katzenmädchen, weiß-rot + trico-
lor, suchen ein Zuhause mit späte-
rem Freigang.  Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

You live in Oberursel and want to 
learn German? I would like to im-
prove my English. Then let‘s meet 
regularly and see how we can help 
each other. Contact me by E-Mail: 
  c.dinges@gmx.de

Klavierunterricht. Erfahrener Mu-
sikpädagoge erteilt Unterricht an 
Anfänger und Fortgeschrittene.  
  Tel. 0170/5434248

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Junger Musiklehrer aus Königstein 
gibt privaten Klavier- o. Akkordeon-
unterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene.  Tel. 0176/96034057

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Markenküche von Schüller, 8 Jah-
re alt mit Bosch-Elektrogeräten 
(Herd, Kühlschrank, Spülmaschine), 
in L-Form, cremegelb, zu verkaufen. 
Preis VB.  Tel. 0152 510377632

E-Bike, Kalkhoff, Damen, tiefer Ein-
stieg, 26 Zoll, R.Höhe 45 cm, 
7-Gang-Nabenschaltg., Akku 36 V, 
600 km, Bj. 2018, 1400,- €. Top!  
  Tel. 06171/9890858

Kindersitz Auto Cybex, neuwertig, 
schwarz, 70,- €.  Tel. 06172/32537

Hof- und Haus-Flohmarkt, Sams-
tag,14.05.2022,10-13 Uhr, Weingar-
tenstr.13, 61352 Bad Homburg, 
Ortsteil Ober-Erlenbach: Geschirr,-
Gläser, Gardinen, Möbel, Deko, Bil-
der u.v.m. Stöbern lohnt sich!
 Infos über henludwer@web.de

Garagenfl ohmarkt “Kind“ 14.5.  
11 - 15 Uhr. Kleider Gr. 50 - 140,    
Bücher, Spielzeug
 Kurmainzer Str. 8c Königtein

Einkaufsgutschein Möbelhaus
Fischer im Wert von 2.000,- € für 
1.800,- € abzugeben! Bitte E-Mail 
an:  clemens_betzold@arcor.de

Haushaltsaufl ösung: Kelkheim, 
Krifteler Str. 7, Fr. 13.05., Sa. 14.05., 
15.00 - 17.00 Uhr oder nach Verein-
barung. Altd. Wandschrank, 
Kirschb. Schlafz., Möbel uvm. Bitte 
Behältnisse mitbringen. 
 Tel. 0170/2730062

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Suche alte Groschen u. Pfennige
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, 
ital. Lire etc.).  Tel. 0174/5891930

Hobbyrestaurator sucht Industrie-
raum o. kleine Halle in Friedrichs-
dorf zu sofort. Bitte mit Strom u. 
Licht.  Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

EDV - Wer, Schüler/Student baut 
mir einen neuen PC auf/ zusam-
men?  Tel. 06195/994500

Kostenlos abzugeben Sideboard, 
nussb., massiv eher rustikal mit In-
tarsien L 160, T 47, H 90, bei Inter-
esse  Tel. Sa./So. 06195/9879811

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 061 95/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Sport in Kürze
Fußball: Die DJK Helvetia Bad Homburg 
bietet am heutigen Donnerstag und am 19. 
Mai jeweils um 18 Uhr auf dem Rasenplatz 
im Sportzentrum Nordwest ein Probetraining 
für Jungen der Jahrgänge 2008 bis 2011 an, 
die in der kommenden Saison in den Grup-
penliga-Mannschaften der Helveten spielen 
wollen. Informationen gibt es per E-Mail an 
carlo.faulhaber@gmail.com. 
Fußball: Im Regionalpokal der C-Jugend er-
wartet der JFV Oberursel am Mittwoch, 18. 
Mai, um 18 Uhr den SV Blau-Gelb Frankfurt 
auf dem Kunstrasenplatz in Stierstadt. 
Handball: Der aus der Jugend der TSG Ober-
ursel hervorgegangene Patrick Jockel (21) hat 

seinen Vertrag beim Zweit-Bundesligisten TV 
05/07 Hüttenberg um ein weiteres Jahr bis 
zum Saisonende 2022/23 verlängert. Der zwei 
Meter lange Kreisläufer wird dabei mit einem 
Doppelspielrecht beim Drittligisten TV Geln-
hausen ausgestattet, um weitere Spielzeiten 
zu gewährleisten.
Turnen: In der Bundesliga der Männer hat 
der KTV Straubenhardt seinen ersten Wett-
kampf gegen den Siegerländer KV mit 51:21 
gewonnen, wobei der aus dem Nachwuchs der 
SGK Bad Homburg hervorgegangene 18–jäh-
rige Wehrheimer Pascal Brendel an drei Gerä-
ten zum Einsatz kam und sieben Punkte zum 
Sieg der Gastgeber beisteuerte.  (gw)

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Spvgg. 03 
Fechenheim – SKV Beienheim (Fr., 20.00), 
FC Neu-Anspach – FV Stierstadt, FSV Fried-
richsdorf – DJK Helvetia Bad Homburg, TSV 
Vatanspor Bad Homburg – Sportfreunde 
Friedrichsdorf, Türkischer SV Bad Nauheim 
– Usinger TSG, SC Dortelweil – 1. FC-TSG 
Königstein, FC Karben – SV Gronau, FG 02 
Seckbach – TSG Niederrad (alle So., 15.30).
Kreisoberliga: Eintracht Oberursel – SG 
Ober-Erlenbach, FC Neu-Anspach II – SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg (beide So., 
13.00), SV Seulberg – DJK Helvetia Bad 
Homburg II, FC 06 Weißkirchen – EFC Kron-
berg, FC 09 Oberstedten – Sportfreunde Fried-
richsdorf II, SGK Bad Homburg – Usinger 
TSG II, SG Eschbach/Wernborn – SV Teuto-
nia Köppern, SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
– SG Oberhöchstadt (alle So., 15.30).
Kreisliga A: SG Eintracht Feldberg – FC 
Mammolshain (Fr., 19.30), FSV Friedrichs-
dorf II – SG Hundstadt, SG Eschbach/Wern-
born II – SV Teutonia Köppern II, SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach II – FV Stierstadt II 

(alle So., 13.00), FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod – SG Blau-Weiß Schneidhain, SF 
Westerfeld – TV Burgholzhausen, 1. FC 04 
Oberursel – FSV Steinbach (alle So., 15.30), 
FV Stierstadt II – SG BW Schneidhain (Di., 
20.00).
Kreisliga B: FC 06 Weißkirchen II – EFC 
Kronberg II, SF Eintracht Feldberg II – SV 
Seulberg II, SGK Bad Homburg II – FSG Nie-
derlauken/Laubach (alle So., 13.00), SV Teu-
tonia Köppern III – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg II (So., 14.00), SG Mönstadt/
Grävenwiesbach – Eintracht Oberursel II 
(So., 15.00).
Kreisliga C: TSV Vatanspor Bad Homburg II 
– FC Mammolshain II, SG Westerfeld II – TV 
Burgholzhausen II, 1. FC 04 Oberursel II – 
FSV Steinbach II, SV Bommersheim II – 1. 
FC-TSG Königstein II (alle So.. 13.00).
Frauen-Kreisoberliga; Aufstiegsrunde: 1. 
FFV Oberursel – 1, FC Mittelbuchen II (Sa., 
17.00).
Frauen-Kreisliga A; Gr. 1: EFC Kronberg 
– FC Gudesding Frankfurt (Sa., 17.00).  (gw)

Zurück in der Spur: 
23:21 hält die TSGO im Rennen
Oberursel (js). Nach drei herben Enttäu-
schungen in Folge haben die Handballer der 
TSG Oberursel zurück in die Erfolgsspur ge-
funden. Holprig zwar und ohne Glanz, aber 
immerhin mit einem knappen 23:21-Arbeits-
sieg gegen die TSG Eddersheim. Ein bisschen 
Genugtuung für die bittere Niederlage (26:27) 
eine Woche zuvor gegen den gleichen Gegner 
im Hinspiel der Aufstiegsrunde um einen 
Platz in der Landesliga. Immerhin, im direk-
ten Duell steht die TSGO nun um ein Tor bes-
ser da, nach dem Stand der Dinge dürfte Ed-
dersheim im Kampf um den wichtigen zwei-
ten Platz in der Abschlusstabelle aber keine 
ernsthafte Rolle mehr spielen. Da geht es für 
Oberursel eher um den Vergleich mit der nach 
Minuspunkten gleichen TSG Münster II, die 
HSG Hochheim/Wicker als aktueller Tabel-
lenerster kann die Meisterschaftsfeier und den 
Aufstieg schon planen. Ein direktes Duell mit 
der TSG Münster wird es allerdings nicht 
mehr geben.
Zwei Spiele stehen für das Team von Trainer 
Mario Ljubic noch auf dem Programm, am 
Sonntag um 15.45 Uhr in der aktuell heimi-
schen Hochtaunushalle Bad Homburg gegen 
die MSG Schwarzbach und am Wochenende 
darauf in Hochheim. Beide Partien müssen ge-
wonnen werden, um den schon fast verspielten 
Traum vom Landesliga-Aufstieg noch zu rea-
lisieren. Der Vizemeister bekommt noch eine 
Chance in der Relegation gegen den Vize aus 
Gießen. Immerhin, Trainer Ljubic verortete im 

Spiel gegen Eddersheim eine „leichte Tendenz 
nach oben“, ein wirklich zufriedener sportli-
cher Leiter hört sich allerdings anders an. 
Wieder war die Wurfeffektivität der TSG 
Oberursel dürftig, nur dank der stabileren Ab-
wehr konnte ein knapper Vorsprung fast über 
die gesamte Spielzeit knapp verteidigt wer-
den. Ein zwischenzeitlich komfortabler 
16:10-Vorsprung nach 42 Minuten war binnen 
kurzer Zeit wieder verspielt, das große Zittern 
um den Sieg zog sich bis zum Schlusspfiff 
hin. Rückkehrer Robert Oliver Avemann er-
zielte den entscheidenden Treffer Sekunden 
vor dem Ende, er kam in der zweiten Halbzeit 
für den verletzten Top-Scorer Yanik Scheich 
auf der Linksaußen-Position. Solide wie meist 
Rückraumwerfer Timo Günther und Rechts-
außen Martin Walz mit je fünf Treffern, stark 
in seiner neuen Rolle als Mittelspieler Luca 
Gogolin, der sich ein Sonderlob verdiente und 
sechsmal erfolgreich war. In die Rolle war 
Gogolin geschlüpft, weil Max Macho mit 
Knieverletzung im letzten Spiel für den Rest 
der Runde ausfällt. Ein weiteres Sternchen 
auf dieser Position verdiente sich Nachwuchs-
spieler Achim-Menelik Baxmeyer aus der A-
Jugend im Wechsel mit Luca Gogolin, mit 
Sicherheit eine Option für die Zukunft der 
flinke Techniker mit viel Zug zum Tor. Die 
Torleute Kilian Witzel und Ian Michelson, so-
wie Tobias Hentschel (3 Tore), Julian Rum-
mel (1), Jonas Schmidt, Alexander Mertzlin 
und Lennart Müller komplettierten das Team.

TSGO spielt auf zwei Ebenen 
um die Oberliga Hessen
Oberursel (js). Die Handballfrauen der TSG 
Oberursel spielen aktuell mit zwei Mann-
schaften auf zwei verschiedenen Ebenen um 
einen Platz in der Oberliga Hessen, der höchs-
ten Spielklasse im Bundesland. Klingt kurios, 
ist aber ganz einfach. TSGO I, also die erste 
Mannschaft, muss sich nach dem Scheitern in 
der Vorrunde in der Abstiegsrunde der Oberli-
ga behaupten, um den angestammten Platz zu 
behalten, mit zwei deutlichen Siegen gegen 
Böddiger und Hüttenberg und zuletzt einem 
Unentschieden beim Spitzenreiter SV Germa-
nia Fritzlar liegt man bisher gut im Rennen, 
obgleich die Zahl der finalen Absteiger noch 
eine Unbekannte ist. Dies hängt vor allem von 
der Zahl der hessischen Absteiger aus der 3. 
Liga ab.  Mit einem Sieg gegen die HSG Wet-
tenberg I am Sonntag um 18 Uhr in eigener 
Halle (Hochtaunushalle Bad Homburg) könn-
te ein wichtiger Schritt in Richtung Klas-
senerhalt gegangen werden. 
Auch das Team TSGO II, die sogenannte „Re-
serve“, hat sich als Aufsteiger in der Landes-
liga prächtig geschlagen und die Aufstiegs-
runde zur Oberliga eine Stufe tiefer erreicht. 
Und ist dort mit einem 33:29-Sieg gegen die 
SG Kleenheim/Langgöns prima gestartet und 
liegt nach der jüngsten 22:25-Niederlage ge-
gen Wettenberg II (in der gleichen Situation 
wie Oberursel) mit nur zwei Punkten Rück-
stand auf Wettenberg und die TSG Edders-
heim II immer noch gut im Rennen. Am 
Sonntag wartet die HSG Eibelshausen/Ewers-
bach auf Besuch aus Oberursel, die letzten 
Entscheidungen fallen nach der komplizierten 

Spielstruktur aufgrund der Covid-Pandemie 
erst am zweiten Juni-Wochenende.
Bis dahin bleibt es für die TSG Oberursel 
spannend, denn am Ende könnten beide 
Teams als Verlierer dastehen, wenn Team I 
den Klassenerhalt nicht schafft und Team II 
den Aufstieg nicht erreicht. Denn eines lassen 
die Statuten der Handballverbände nicht zu: 
Zwei Mannschaften eines Vereines dürfen 
nicht zeitgleich in einer Liga antreten. Damit 
es keinen doppelten Verlust gibt, ist also der 
Klassenerhalt der Mannschaft um Trainer Flo-
rian Crasnaru das primäre Ziel. Der bereits 
dritte Coach in dieser Saison soll das junge 
Team ins Ziel führen. Unter anderem hat er 
dafür die Unterstützung von Linkshänderin 
Jana Sellner (aus der „Zweiten“) und Rück-
kehrerin Nadine Okrusch bekommen, beide 
bringen Erfahrung aus der 3. Liga mit.
„Doofe Niederlage von Damen II, am Ende 
glücklicher Punktgewinn für Damen I“, bilan-
zierte am Ende die für den Bereich Damen im 
Vorstand zuständige Kathrin Nüchter, die bei 
den Spielen dabei war, kurz und knapp die ak-
tuelle Situation. Die „Erste“ hatte bei 
19:16-Führung alle Trümpfe in der Hand und 
musste am Ende nach Jana Sellners achtem 
Treffer zum 24:24 kurz vor Schluss aufatmen. 
Die „Reserve“ war bis zum 21:21 gut dabei, 
beiden Mannschaften ging in den letzten Mi-
nuten etwas die Puste aus. Ohne Punkt- und 
Luftverlust am Ziel ist bereits das Team 
TSGO III, das bisher eine makellose Saison 
spielte und den Aufstieg in die A-Klasse be-
reits geschafft hat.

Hessenpokal-Quali für FFV-Mädchen

Die U16-Juniorinnen des 1. FFV Oberursel haben sich als Gewinner des Fußball-Bezirkspokals 
für den Hessenpokal qualifiziert. Im Viertelfinale erwartet das Team von Trainer Giulio Torsiel-
lo (Mitte) am Himmelfahrtstag, 26. Mai, um 11 Uhr den JFV Ebsdorfergrund auf dem Sport-
platz an der Bleibiskopfstraße.  Text/Foto: gw

Team Rost/Schimanski gewinnt 
9. Integratives Tischtennisturnier
Oberursel (ow). Nach fünfmonatiger Pause 
fand das neunte Integrative Tischtennisturnier 
mit Mitarbeitern der Oberurseler Werkstätten 
und Senioren der Tischtennisabteilung des TV 
Stierstadt in der Vereinsturnhalle des TV 
Stierstadt unter Beachtung der vorgegebenen 
Hygienevorschriften statt. 
Von den Werkstätten und den Tischtennis-
Senioren nahmen jeweils zehn Personen teil. 
Darunter auf jeder Seite eine Frau.  Es wurde 
–  wie in der vergangenen Zeit – im „gemisch-
ten Doppel“ gespielt. Dabei bildeten jeweils 
ein Mitarbeiter und ein Tischtennissenior ein 
Doppelpaar. In zwei Gruppen mit jeweils fünf 
Paaren spielte Jeder gegen Jeden. Nach Ab-
schluss der Gruppenspiele fanden die Platzie-
rungsspiele um alle zehn Plätze statt, wobei 
die jeweils gleich Platzierten in beiden Grup-
pen gegeneinander antraten. Dabei gab es fol-
gende Ergebnisse (die Namen der Mitarbeiter 
der Werkstätten sind zuerst genannt): Zehnter 
Sieger wurden Niklas Stumpf, Christian 
Glowig und Werner Spehr hinter Thorsten 
Maurer und Margarete Dörmer auf Platz 
neun, Maximilian Klemp und Willi Schweig-
hardt auf Platz acht, David Bade und Hans-
Jürgen Klar auf Platz 7, Jannis Drescher und 
Bernd Haimerl auf Platz sechs, Bruno Kal-
dauke und Heinz Schmidt auf Platz fünf, Sa-
muel Micael und Walter Hohmann auf Platz 
vier, Florian Hoyer und Peter Lauer auf Platz 
drei sowie Manfred Schnepfer und Franz 

Ortanderl auf Platz zwei. Auf Platz eins lan-
deten Daniela Rost und Horst Schimanski, die 
damit als Turniermeister gefeiert wurden. 
Während der Spiele wurde eine Kaffeepause 
eingelegt. Hierzu hat der Tischtennis-Senior 
Bernd Haimerl selbstgebackene Dinkelbröt-
chen und den passenden Belag mitgebracht. 
Nach Abschluss aller Spiele wurde gemein-
sam ein warmes Mittagessen eingenommen. 
Die Mitarbeiter der Werkstätten waren zum 
Frühstück und Mittagessen Gäste der Tisch-
tennis-Senioren. Im Rahmen einer Siegereh-
rung wurde jedem Teilnehmer eine schöne 
Tischtennismotiv-Urkunde mit Angabe der 
Platzierung überreicht.
Die gesamte Organisation und Spielleitung 
des Turniers lag in den Händen vom Leiter der 
Tischtennis-Senioren, Hubert Kraus. Die Be-
treuung der Gäste stand unter der Leitung der 
Werkstattmitarbeiterin Vera Papadopoulos mit 
Unterstützung von Heike Müller und Frank 
Hofer. 
Die Mitarbeiter der Werkstätten überreichten 
allen Tischtennis-Senioren als Dankeschön 
für das erneut sehr gelungene gesellige Tref-
fen ein Glasdeckelchen. Es hat auch diesmal 
wieder viele spannende Wettkämpfe gegeben, 
und alle Teilnehmer waren mit viel Eifer und 
Spaß im Einsatz. Zum Abschied wurde ver-
einbart, dass, sofern nichts dagegenspricht, 
auf jeden Fal ein weiteres Treffen stattfinden 
soll.

In Harmonie vereint: Sieger und Besiegte des Tischtennisturniers.  Foto: Schweighardt
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Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

SIE MÖCHTEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN ?

I C H  helfe Ihnen ...
... kompetent
 + diskret
 + engagiert
 + zuverlässig
 + professionell
 = erfolgreich !!!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

24 Jahre

Erfahrung

V E R M I E T U N G

A N G E B O T

Bad Homburg – Kirdorf

Charmantes Altstadthaus mit 
Remise und herrlichem Garten 
!! Geeignet für max. 3 Personen !! 
Großer, giebelhoher Wohnbereich 
mit Galerie, ca. 470 m² Grundstück 
ca. 162 m² W� .  KP € 895.000,-
(Bedarfsausweis, Energiebedarf 164,1 kWh/(m²a),

E-Klasse: F, Gas, Bj. 1850/1983 – Heizung 2000)
Infos: www.noethe-immobilien.de

Bad Homburg – Kirdorf

Helle 3-Zi.-Whg., ca. 104 m2 W� ., 
kl. WE (8), gr. SW-Blk. mit Blick 
ins Grüne, Tgl.-Bad, G-WC, EBK, 
Parkett, gr. Keller, ruh. Sackgasse, 
1. OG, Garage € 1.145,- zzgl. Nk/Kt.

(Verbrauchs-Ausweis, Kennwert: 144,05 kWh/
(m2a), E-Klasse: E, Gas, WW enthalten, Bj. 1983)

Infos: www.noethe-immobilien.de

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung 
(EnEV 2014) Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter 
Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir Ihnen 
eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1.  Die Art des Energieausweises 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.  Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala 
des Energieausweises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), 
zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

 • Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko • Heizöl: Öl 
 • Erdgas, Flüssiggas: Gas

 •  Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
 •  Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz
 •  Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E
4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 

Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997
5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 

erstellten Energieausweisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: 
Immobilienverband Deutschland IVD

Rufen Sie unsere 
Anzeigen Hotline an.

06171-6288-0
Wir beraten Sie gerne.
www.taunus-nachrichten.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Die Alljahresterrasse 
Outdoor-Zeiten unter Glas genießen 

(djd). Für viele Hausbesitzer gilt 
die Terrasse ebenso als Mittel-
punkt des häuslichen Lebens 
wie auch das Wohnzimmer. 
Möglichst viel Zeit will man hier 
verbringen und daher von Pe-
trus‘ Launen weitgehend unab-
hängig bleiben. Glasdächer bie-
ten perfekten Schutz von oben, 
auch wenn sich die Sonne hinter 
dicken Regenwolken versteckt.
An sehr sonnigen Tagen kann es 
unter Glas allerdings unange-
nehm warm werden. Der Grund: 
Die energiereichen Sonnen-
strahlen passieren die Vergla-
sung und heizen die Luft darun-
ter auf. Die Bedachung verzögert 

den Abzug der aufgeheizten 
Luft. An kühleren Tagen ist die-
ser E� ekt durchaus willkommen, 
an wärmeren wünscht man sich 
dagegen kühlenden Schatten.

Textile Markisen clever mit 
dem Glasdach kombinieren

Zu einer Glasüberdachung gehört 
daher auf jeden Fall auch eine Tex-
tilmarkise als Schattenspender. 
Grundsätzlich gibt es zwei Mög-
lichkeiten, Glasdächer und Marki-
sen zu kombinieren. Eine Auf-
dach-Markise ist oberhalb der 
Verglasung angebracht. Sie bietet 
den besten Hitzeschutz, weil die 

Sonnenstrahlen die Glasbarriere 
gar nicht erst erreichen. Hersteller 
wie Lewens haben auch Kom-
plettsysteme wie Murano Integ-
rale im Programm, bei denen 
Glasdach und Markise bereits ab 
Werk kombiniert sind und die 
Markise fest ins Glasdach-System 
integriert ist. Unter www.le-
wens-markisen.de gibt es dazu 
mehr Infos und Modelle. Unter 
Glas angebrachte Markisen spen-
den Schatten, halten die Hitze 
aber nicht ganz so effektiv ab. 
Dafür sind sie optimal wetterge-
schützt, verschmutzen kaum und 
müssen auch bei Regen nicht un-
bedingt eingefahren werden.

Glasdächer mit integrierter Sonnen-
schutzmarkise bieten optimalen 
Schutz für jedes Wetter.
Foto: djd/www.Lewens-Markisen.de

/Eléonore H - stock.adobe.com

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche 

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche
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Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Mitarbeiter (m/w/d)
für Reinigungsdienste 

gesucht.
Für unser Objekt in Oberursel
suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) 

Mo. – Fr. (Minijob oder TZ). 
Einsatzzeit ab 16:30 Uhr. 

PRO-CLEAN  
Dienstleistungs-GmbH
Tel. 069 - 96 23 86 88

Unsere Anforderungen:

•  Fachübergreifendes technisches 
Verständnis

•  Hohes Präzisions- und 
Qualitätsbewusstsein

•  Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift 

•  Eigenständiges zielorientiertes Arbeiten

Wir bieten:

•  Einen besonders sicheren Arbeitsplatz in einem 
international renommierten Technologieunternehmen 
mit Zukunftsperspektive

•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
attraktiven Arbeitsumfeld

•  Eine Top-Bezahlung + überdurchschnittliche 
Sozialleistungen 

Behlke Power Electronics, ein mittelständisches Familienunternehmen 
und der weltweit führende Hersteller für innovative Hochspannungstechnik 
in der Medizin-, Laser-, Radar- und Analysetechnik, sucht für den 
Standort Kronberg (Nähe Frankfurt) zum schnellstmöglichen 
Eintritt mehrere

Elektroingenieure (m/w/d)

Elektrotechniker (m/w/d)

Elektroniker für Prüffeld (m/w/d)

Werkstatthelfer (m/w/d)

Platinenbestücker/Produktionshelfer (m/w/d)

für die Prototypen- und Kleinserienfertigung und die Qualitätsprüfung 
von elektronischen Baugruppen.

Und Last But Not Least bieten wir Ihnen die spezifi schen Vorteile eines etablierten mittelständischen 
Familienbetriebes, wo die persönliche und soziale Verantwortung für den einzelnen Mitarbeiter nicht nur 
eine inhaltslose Floskel aus dem Image-Prospekt ist. Wir bieten Ihnen mehr als nur vorbildliche Arbeits-
bedingungen. Wir bieten Ihnen ein familiäres Betriebsklima und berufl iche Perspektiven, die Sie bei 
den „Großen“ ganz sicher vergeblich suchen werden. Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

Bitte senden Sie noch heute Ihre Bewerbung an info@behlke.com

http://www.behlke.com

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbund-
system aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger 
von neun Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/einen

Personalsachbearbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (75%)

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psycho-
somatik mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach 
der Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben 
der DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Personalbezug
•  Gute Kenntnisse und Qualifi kationen in der Personalsachbearbeitung und 

Lohnbuchhaltung
•  Kenntnisse im Arbeits-, Tarif- und Eingruppierungsrecht im Kontext des 

öffentlichen Dienstes
•  Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise mit einem hohen Maß 

an Eigeninitiative
•  Fähigkeit in komplexen Themen sachgerechte Lösungen zu fi nden sowie 

Freude an Optimierungen
• Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
• MS-Offi ce-Kenntnisse (Word, Excel)

Ihre Aufgaben:
•  Eigenverantwortliche und termingerechte Durchführung der monatlichen 

Entgeltabrechnung
•  Beratung und Betreuung aller Mitarbeiter der Klinik in allen abrechnungs-

relevanten sowie Arbeits-, Sozial- und Lohnsteuerrechtlichen Fragen
•  Personaladministration mit Berichtswesen (u.a. Führen von Personal-

statistiken, Führen von Personalakten, Erstellung von Arbeitsverträgen)
•  Arbeitszeiten- und Fehlzeitenmanagement
• Etablierung von HR-Prozessen

Wir bieten:
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes mit betrieblicher Zusatzversorgung
•  Vergütung nach dem Tarifvertrag für die DRV Knappschaft-Bahn-See
•  Familienfreundliche Arbeitszeiten
•  Moderner und sicherer Arbeitsplatz bei einem bundesweit organisierten 

Arbeitgeber
•  Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team mit Gestaltungs-

spielraum
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Fachbezogene Fortbildungen
•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima

Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bzw. Pfl ege eine Selbst-
verständlichkeit. Seit 2005 wird die DRV Knappschaft Bahn See regelmäßig 
mit dem Zertifi kat „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft Bahn See verfolgt aktiv das 
Ziel der berufl ichen Förderung von Frauen und freut sich daher besonders 
über Bewerbungen von Frauen.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung, Befähigung und 
Qualifi kation bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr David Gebhardt-Unkel, unter der Tel.-Nr.: 
06172-128 601 und E-Mail: david.gebhardt-unkel@kbs.de, zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen Ver-
fügbarkeit, per Post oder gerne per E-Mail bis zum 15.06.2022 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

David Gebhardt-Unkel (stv. Verwaltungsleiter)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg

Tel.-Nr.: 06172-128 601 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. 
Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

E-Mail: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

ELEKTROTECHNIK GMBH

Suche 

Verkäufer (m/w/d) 
auf 450 ¤ Basis 

für Weindepot in HG. 
Kontakt: 

badhomburg@jacques.de

Examinierte Pfl egekräfte (m/w/d)
für ambulante Pfl ege (Steinbach) 
zum nächst möglichen Zeitpunkt 
gesucht, übertarifl iche Bezahlung, 
500,- € Willkommensprämie.

Tel. 0176/62213817
mataza.pfl egedienst@gmail.com

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

SERVICELEITUNG
d/m/w in Vollzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

STEUERBERATER
STEUERFACHANGESTELLTER

FINANZ- UND LOHNBUCHHALTER 
(m/w/d)

für die Erstellung von Jahresabschlüssen, Gewinnermittlungen, 
betrieblichen und privaten Steuererklärungen sowie 

Buchhaltungen mit DATEV zum nächstmöglichen Zeitpunkt in 
Voll- oder Teilzeit gesucht.

Es erwartet Sie ein interessantes Tätigkeitsfeld bei einem 
sehr guten Betriebsklima mit einer attraktiven Vergütung.

Schulze & Sigmund, Herrn StB Dipl.-Kfm. Ralf Sigmund, 
Adenauerallee 14, 61440 Oberursel/Ts., Tel.: 06171/58660 

schulze-sigmund@datevnet.de • www.schulze-sigmund.de

Königsteiner Beraterteam sucht zwei 
engagierte

Projektleiter -
assistenz (m/w/d)
mit guten Computerkenntnissen und 
Telefonerfahrung. Kein Verkauf.
Kontakt:  

•

 Das Alt-Oberurseler Brauhaus sucht ab sofort

•  Service und Theke (m/w/d) 
Aushilfsbasis, Teil-/Vollzeit.

• Koch (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung in Teil-/Vollzeit.

•  Küchenhilfe/Spüler (m/w/d) 
Aushilfsbasis, Teil-/Vollzeit.

Wir bieten gute Bezahlung, passgenaue Weiterbildung 
und ein hoch motiviertes und kollegiales Arbeitsumfeld.

Bewerbungen bitte an Herrn Thomas Studanski
Alt-Oberurseler Brauhaus 
Ackergasse 13 · Oberursel · Tel. 0 6171/5 43 70 
info@meinbier.de · www.meinbier.de

Herzklopfen und Spannung pur … www.dr-braune.net
Wir suchen eine 

top-MFA und eine AZUBI 
für Orthopädische Praxis in Kronberg. 

Sie suchen: Teamspirit, modernste Arbeitsweisen im 
spannenden Umfeld mit zeitgemäßen Arbeitsbedingungen? 
Dann mal los. Bewerbungen bitte an info@dr-braune.net.

Freundliche, zuverlässige 

Bürofachkraft (m/w/d) 
15 Std. die Woche, gute Deutschkenntnisse 

in Wort und Schrift, angemessene Ausdrucksweise 
Voraussetzung sowie gute Computerkenntnisse.

Frau Wray freut sich auf Ihren Anruf: 0160 2481259

FAMOUS FASHION KRONBERG
Berliner Platz 10
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Verkäufer/in (m/w/d)
Obst und Gemüse

2-3x wöchentlich von 6.00 Uhr 
- 14.30 Uhr für Wochenmarkt in 
Bad Homburg u. Oberursel ges.

Tel. 0177 - 7471033

Dentallabor in Steinbach/Ts.
sucht ab sofort 

fl exiblen Rentner (m/w/d)

als Botenfahrer auf 450,- € Basis.

Tel.: 06171-73011

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbund-
system aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger 
von neun Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum 
01.08.2022 oder nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Ergotherapeut (m/w/d)
in Vollzeit

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psycho-
somatik mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach 
der Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben 
der DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Ergothera-

peutin/en
•  Sie haben bereits erste Erfahrungen im Bereich der Psychosomatik 

gesammelt
•  Sie sind kommunikationsfähig, engagiert und teamorientiert
•  Sie besitzen ein hohes Maß an fachlicher und sozialer Kompetenz sowie 

Einfühlungsvermögen
•  Sie verfügen über einen sicheren Umgang mit den gängigen EDV-Pro-

grammen
• wünschenswert sind Weiterbildungen in MELBA, IDA

Ihre Aufgaben:
•  Schwerpunktmäßig gruppentherapeutische Behandlungen in der 

Psychosomatik u.a. Körperpsychotherapie
•  motorisch-funktionelle Behandlungen in Einzel- und Gruppentherapie, 

ADL Training, Hilfsmittelberatung
•  Durchführung von Vorträgen

Wir bieten:
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes mit betrieblicher Zusatzversorgung
•  Vergütung nach dem Tarifvertrag für die DRV Knappschaft-Bahn-See
•  Familienfreundliche Arbeitszeiten
•  Moderner und sicherer Arbeitsplatz bei einem bundesweit organisierten 

Arbeitgeber
•  Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team mit Gestaltungs-

spielraum
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Fachbezogene Fortbildungen
•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima

Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bzw. Pfl ege eine Selbst-
verständlichkeit. Seit 2005 wird die DRV Knappschaft Bahn See regelmäßig 
mit dem Zertifi kat „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft Bahn See verfolgt aktiv das 
Ziel der berufl ichen Förderung von Frauen und freut sich daher besonders 
über Bewerbungen von Frauen.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung, Befähigung und 
Qualifi kation bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Lars Krinke, unter der Tel.-Nr.: 06172-128 561
und E-Mail: lars.krinke@kbs.de, zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen 
Verfügbarkeit, per Post oder gerne per E-Mail bis zum 15.06.2022 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

David Gebhardt-Unkel (stv. Verwaltungsleiter)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg

Tel.-Nr.: 06172-128 601 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. 
Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

 

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in 
für den Anzeigenverkauf

im Angestelltenverhältnis
zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie 

telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen 
und Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Ihr Anforderungsprofi l
Sie verfügen über
– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Zu Ihren Stärken zählen
– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Schule vorbei – was nun?
Wie wäre es mit einer Ausbildung zur/zum

Zahnmedizinischen
Fachangestellten?

Dann bis Du bei uns genau richtig.
Wir bieten eine hochqualifi zierte Ausbildung 
von Spezialisten und attraktive Arbeitszeiten.

Du verfügst über gute Deutschkenntnisse, 
bist teamfähig und zuverlässig, dann freuen 

wir uns über Deine Bewerbung.
Bitte an gl@dentimed.net

Ausbildungsbeginn 01.08.2022

Wer wir sind 
Die axicorp Gruppe ist ein mittel- 
ständisches Pharmaunternehmen mit 
Sitz in Friedrichsdorf. Wir verkaufen  
EU-Arzneimittel, Medizinprodukte,  
medizinales Cannabis sowie unsere  
OTC-Eigenmarke. Damit sind wir in der 
zukunftssicheren Pharmabranche seit 
2002 erfolgreich und auf Wachstums- 
kurs. 

Deshalb suchen wir Verstärkung!  
Wir sind ein hochmotiviertes Team von 
rund 260 Mitarbeitern, das gemeinsam  
erfolgreich die Zukunft anpackt.

Was wir bieten
• eine vielseitige Tätigkeit 

• interessante und anspruchsvolle Aufgaben 

• einen modernen und zukunftsfähigen Arbeitsplatz 

• marktgerechte Vergütung

• sowie ein angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team 

Zusätzlich suchen wir: 
• Mitarbeiter Vertrieb Apothekeninnen-

dienst Outbound (m/w/d)

• Controller (m/w/d)

• Mitarbeiter Sachbearbeitung 
Service Center (m/w/d) 

Buchhaltung (m/w/d)

• Verantwortlicher gemäß BtMG § 5  
Mitarbeiter Qualitätssicherung (m/w/d)

Weitere Informationen  
auf unserer Website www.axicorp.de  
oder telefonisch unter  
06172/4999-105 (Fr. Herskowitz)  
oder -141 (Hr. Skoko).

• Pharmakovigilanz Manager (m/w/d)

• Hochschulabsolvent für den Bereich  
Herstellung (m/w/d)

• Mitarbeiter Versand (m/w/d)

• Softwareentwickler (m/w/d)

• Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

• Mitarbeiter Qualitätskontrolle (m/w/d)

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere Mitarbeiter für 
unsere Produktion (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH!
Wir finden, Menschen mit Beeinträchtigung sollen ihr Leben so weit wie mög-
lich selbst bestimmen – und haben ein Recht auf Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben. Dafür setzen sich unsere über 250 qualifizierten Kolleg*innen 
sowie über 80 Ehrenamtliche tagtäglich im gesamten Main-Taunus-Kreis ein.

Wir suchen für unsere Wohnangebote in 
Hofheim, Kelkheim, Eschborn und Flörsheim 

Pädagogische oder pflegerische Fachkräfte
Erzieher, Heilerziehungspfleger, Krankenpfleger, 

Altenpfleger o. Ä. (m/w/d) 
  für den Gruppendienst oder als Nachtwache 

in Teilzeit oder auf Minijobbasis

Du bist respektvoll, empathisch und verantwortungsbewusst und freust Dich 
darauf, die uns anvertrauten Menschen in allen Bereichen des Lebens 
bedarfsorientiert, flexibel und mit Spaß zu unterstützen und zu begleiten?

Du bist bereit, im Schichtdienst tätig zu sein und die pflegerische und 
pädagogische Arbeit in bunt gemischten Teams umzusetzen?

Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz, der regelmäßige Fortbildungen, 
Supervisionsangebote, verschiedene Arbeitsgruppen und Projekte ermöglicht – 
wir sind ein familiärer Träger in Entwicklung und möchten uns weiterhin 
zukunftsorientiert und modern ausrichten!
Dann freuen wir uns, Dich kennenzulernen. Bewirb Dich bei uns! 

Gerne online unter bewerbung@lhmtk.de oder an 

Lebenshilfe Main-Taunus e.V. / Nachtigallenweg 19 / 65779 Kelkheim
Telefonische Auskünfte erteilt Cindy Kilb unter 06195 / 6008-222



Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Freiburger Barockorchester * Vox Luminis
Lionel Meunier, Bass und Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.05.2022, 20.00 Uhr 29,00 – 62,00 €

Igor Levit
Orchestre de Paris
Manfred Honeck, Leitung
Alte Oper Frankfurt 
24.05.2022, 20.00 Uhr 39,80 – 121,80 € 
Rolando Villazón – Eine musikalische 
Weltreise durch die Zeit
Werke u.a. von Mozart, Schubert, Duparc, Fauré, 
Tosti, Verdi und Bellini
Alte Oper Frankfurt
19.06.2022, 18.00 Uhr 35,00 – 110,00 €
Robin Hood
Schauspiel für alle ab 6 Jahren
Burgfestspiele Bad Vilbel
14.05.– 03.09.2022, 14.00 Uhr 9,00 – 14,00 €
Das Dschungelbuch
Burgfestspiele Bad Vilbel
21.05. – 30.08.2022  9,00 – 14,00 €
OPEN-AIR KINDERTHEATER NIDDAPARK
Räuber Hotzenplotz 05.06. – 26.06. 2022
Shaun Schaf 02.07. – 04.07. 2022
Die drei kleinen Schweinchen
 09.07. – 31.07.2022,
Fr, Sa, So 16.00 Uhr  17,20 €
Yakari und kleiner Donner
Europas einzigartige Familienshow mit echten Pferden
Festplatz am Ratsweg, Frankfurt
21.07. – 14.08.2022, 16.00 Uhr  20,00 – 38,00 €
ENDLICH OPEN AIR!
Element of crime 12.07. 2022
Danger Dan  13.07.2022
Lea  14.07.2022
Aurora  15.07.2022
Darmstadt Messeplatz
12.07. – 15.07.2022, jeweils 19.30 Uhr 
  40,20 – 50,10 €
Cats
Au� ührung in englischer Sprache mit deutschen 
Untertiteln
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 – 07.01.2023  57,40 - 117,40 €
Holiday on Ice
A NEW DAY
Festhalle Frankfurt
03.01. – 08.01.2023  35,90 – 72,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Bene� z Familienkonzert „Best of Musical“
Christuskirche
15.05.2022, 17.00 Uhr  Kinder 5,00 €; Erw. 15,00 €
Tickets nur im Ticketshop Oberursel erhältlich!
Klavierabend: Natalia Avella-Ramirez
Veranstalter: Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.
Stadthalle Oberursel
15.05.2022, 18.00 Uhr  20,00 – 22,00 €

Camp-King-Kapitel der History of Jazz in Hessen
Axel Schlosser (Trompete, hr-Bigband)
Frankfurt Jazz Trio Martin Sasse (Piano), Martin 
Gjakonovski (Bass) und Thomas Cremer (Schlagzeug)
Stadthalle Oberursel
22.05.2022, 17.00 Uhr  25,00 €
THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022,
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €
Sommer-Highlights 2022
Kabarett u. Comedy mit Peter "Schüssel" Schüßler
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
19.08. + 20.08.2022, ab 18.00 Uhr  19,80 €

AKUSTIK TOUR SPIDER MURPHY GANG 
unplugged
Eine Veranstaltung der Frankfurter Sparkasse
Stadthalle Oberursel
16.09.2022, 20.00 Uhr  25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Äppelwoi-Theater, Kurtheater Bad Homburg
20.05. - 16.12.2022, jeden Fr 20.00 Uhr  22,50 €
Max Moor und Katty Salié
lesen aus G. Orwell „Farm der Tiere“ m. Musikzuspielung
Güterbahnhof Bad Homburg
08.06.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 52,10 €
Matthias Matschke
liest aus B. Stoker „Dracula“ mit Musik
Güterbahnhof Bad Homburg
09.06.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 52,10 €
Andrea Sawatzki & Christsian Berkel
lesen aus L. Carroll „Alice im Wunderland“
Open Air im Schlosshof  
05.06.2022, 17.00 Uhr  45,35 – 58,85 €
13. Bad Homburger Poesie & Literatur 
Festival 2022
Christian Kohlund liest aus L. Feuchtwanger „Goya“
Lesung mit Musik und Bildzuspielung von Goya-Werken
Kurtheater Bad Homburg
28.05.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 58,85 €
Barbara Auer liest aus V. Baum 
„Menschen im Hotel“
Lesung mit Champagnerempfang 
und kulinarischem Angebot
Steigenberger Hotel Bad Homburg
29.05.2022, 17.00 Uhr 45,85 €
Iris Berben liest aus S. Zweig „Brennendes 
Geheimnis“
Musikalische Begleitung: Musiker*innen des 
hr-SinfonieOrchesters
Kurtheater Bad Homburg
07.06.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 58,85 €
Peter Kurth & Nina Hoss
lesen aus H. Mann „Professor Unrat / Der blaue Engel“
Kurtheater Bad Homburg
12.06.2022, 17.00 Uhr 36,30 – 58,85 €
Ulrich Tukur & Rhythmus Boys
Rhytmus in Dosen
Kurtheater Bad Homburg
16.06.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 70,15 €
Klassik tri�  Pop
Neue Philharmonie Frankfurt, JSO Hochtaunus 
Orgel: Susanne Rohn, Leitung: Simon Edelmann
Erlöserkirche
17. + 18.09.2022 ab 19.30 Uhr 12,00 – 35,00 €
STUMMFILM UND ORGEL
Der Glöckner von Notre Dame (USA. 1923)
David Franke (Freiburg) improvisiert an der Sauer-Orgel
Erlöserkirche
19.09.2022, 20.00 Uhr 15,00 €

HÖLDERLIN – ORGEL UND LESUNG
Rüdiger Safranski, Philosoph und Autor, liest aus 
seiner Hölderlin-Biographie
Bürgy-Orgel: Wolfgang Zerer
Schlosskirche
20.09.2022, 19.30 Uhr 25,00 €

DIE GESCHICHTE VON PIEP, DEM PIEPER
Orgelkonzert für Kinder
Guy Bovet (Orgel), Johanna Krumstroh (Rezitation)
Erlöserkirche
21.09.2022, 9.00 + 11.00 Uhr  10,00 €

IMPROKONZERT ORGEL
LIVE FÜR JUGENDLICHE
Erlöserkirche
21.09.2022, 15.00 + 17.00  Uhr 10,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
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12. 5. – 18. 5. 2022

Downton Abbey 2
Do. – Mo. + Mi. 20.15 Uhr
Fr. – Di. auch 17.30 Uhr

Di. 20.15 Uhr (OV)
–––––––––––––––––––––––––

Nowhere Special
Di. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Abonnieren Sie das Kinoprogramm 

mit allen Sonderveranstaltungen
www.kronberger-lichtspiele.de
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Musik im Kulturcafé Windrose: 
Dreimal Eintritt frei im Mai
Oberursel (ow). In der Reihe „Stefanos Fi-
nest“ präsentiert das Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 14,  künftig (fast) jeden Freitag 
coole Bands die eines eint: Sie machen her-
vorragende Musik und stammen handsortiert 
aus Stefano Scarlattis umfangreichem Adress-
buch und exklusivem Beziehungsnetzwerk, 
das er sich in 20 Jahren als Betreiber des Art-
cafés „Macondo“ aufgebaut hat.
Am Freitag, 13. Mai, bringt „Nicki Marquez 
& Band“ das Publikum zum Tanzen. Nicky 
Márquez (Bild) stammt aus einer berühmten 
kubanischen Musikerfamilie. Seit 2000 macht 
die Sängerin, Gitarristin und Keyboardspiele-
rin Tourneen durch Europa. Bei ihren Solo-
auftritten erreicht sie eine seltene Intensität 
mit Stücken aus Salsa, Son, Bolero und Cha-
Cha-Cha. Nicky Márquez ist eine großartige 
Botschafterin der kubanischen Musik .Unter-
stützt wird die Musikerin durch Juan Beteta 
an der Percussion und Freunden.
Am Freitag, 20. Mai, rockt „ClassX“ die 
Klassiker von „The Little River Band“, „Patty 
Smith Group“, Alannah Myles, Robert Pal-

mer, „Whitesnake“, „Genesis“, „Fleetwood 
Mac“, „Boston“ und „Kansas“ bis hin zu Bon 
Jovis „Bed Of Roses“. Ein alles beherrschen-
der drei- bis sechsstimmiger Gesang ist das 
musikalische Markenzeichen dieser Band. 
Eckpfeiler des markanten dreistimmigen 
Satzgesangs sind die Oberurseler Sängerin 
und Keyboarderin Claudia Kord-Ruwisch so-
wie ihr Mann Uwe (Gesang, Percussion und 
Akustikgitarre), der zusammen mit Bodo Gu-
tenstein (Gesang, E-Gitarre und Percussion) 
jahrelange Bühnenerfahrung besitzt.
Am Freitag, 27. Mai, bringt Andy Sommer 
das Publikum mit seinen rauen, erdigen Inter-
pretationen bekannter Klassiker zum Träu-
men.
Der Eintritt ist frei, aber der Hut geht herum. 
Vor und während der Konzerte gibt es leckere 
kleine Speisen wie Merguez-Currywurst 
„Maghreb“, türkischen Bohneneintopf oder 
Bruschetta klassisch oder mit Handkäs-
Creme. Wer a la carte essen will, muss per E-
Mail an mail@kulturcafe-windrose.de ver-
bindlich bestellen und einen Tisch buchen. 

40. Stierstädter Volksradfahren
Oberursel (ow). Am Sonntag, 15. Mai, kann 
bei hoffentlich schönem Wetter beim 40. 
Stierstädter Volksradfahren in die Pedale ge-
treten werden. Der Radfahrverein (RV) Stier-
stadt freut sich, diese liebgewonnene Traditi-
on wieder aufleben zu lassen. Start und Ziel 
sind aufgrund der Turnhallensperrung in den 
ehemaligen Schulhof der Grundschule Stier-
stadt verlegt worden, Zufahrt über den Kies-
weg. Gestartet werden kann von 10 bis 12.30 
Uhr, das Startgeld beträgt 2,50 Euro. Für zwei 
Runden a zehn Kilometer auf der markierten 

Rundstrecke gibt es eine Auszeichnung. Die 
Strecke ist familienfreundlich. Die fünf 
stärksten Gruppen erhalten je einen Pokal und 
werden um 13.30 Uhr im Rahmen einer Sie-
gerehrung bekanntgegeben. Die stärkste 
Gruppe erhält zusätzlich einen Wanderpokal 
des RV Stierstadt, der nach dreimal aufeinan-
derfolgendem Gewinn in das Eigentum dieser 
Gruppe übergeht. Für die Stärkung aller Teil-
nehmer und deren Begleitung wird im Schul-
hof gegrillt und Kuchen verkauft. Die Veran-
staltung findet bei jedem Wetter statt.

Wer ersteigert
Degenkolb-Radtrikot?
Oberursel (ow). Am Wochenende 14./15. 
Mai wird im Rahmen von „Autos in der Al-
lee“ beim Verein „Orscheler helfen Orsche-
lern“ eine Tombola geboten. Zu finden ist  
der Verein beim Stand des Autohauses Koch 
in der Adenauerallee. Das Los kostet fünf 
Euro. Es ist am Stand in der Allee oder bei 
Tabak Rhode in der Kumeliusstraße 6 bis 
Sonntag, 15 Uhr erhältlich. Zu gewinnen sind 
hochwertige Preise, unter anderem ein Gut-
schein für eine dreitägige Probefahrt mit ei-
nem Porsche Taycan Sport Tourismo, fünfmal 
zwei Karten für das Kabarett „Schüssel Live“, 
Gutscheine für Tür- und Haussicherungsanla-
gen, ein Gutschein für einen Ölwechsel beim 
Autohaus Koch in Höhe von 300 Euro, zwei 
Übernachtungen im Super-8-Hotel inklusive 
Frühstück für zwei Personen in Freiburg  
und vieles mehr. Das Highlight ist die Verstei-
gerung des Trikots, das der in Oberursel  
lebende Radprofi John Degenkolb am 1. Mai 
beim Radrennen „Eschorn-Frankfurt“ getra-
gen hat. Ein schriftliches Gebot kann am 
Stand in der Allee oder per E-Mail an info@
orscheler-helfen-orschelern.de abgegeben 
werden. Die Versteigerung endet am Sams-
tag, 14. Mai, um 15 Uhr, direkt im Anschluss 
daran erfolgt am Stand die Übergabe durch 
John Degenkolb. 




